
www.derReinbeker.de
auch im Internet zu lesen

Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig
Gartenarbeiten aller Art mit Abfuhr: 
Bäume, Büsche, Hecken schneiden, 
Baumfällen (mit Seilklettertechnik), 

Platten- und Pflasterarbeiten,  
Zäune aufstellen, Bepflanzungen, 

Rasenpflege & -schnitt  
Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70
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Senefelder-Ring 1 / 21465 Reinbek
reinbek@dello.de / www.dello-gruppe.de

VERKAUF und SERVICE

NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT: 
Goldpreis weiter auf hohem Niveau

• Silberbestecke*

• Uhren
• Diamanten
• Zinn

• Schmuck
• Münzen
• Barren
• Zahngold**

*   90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Verkauf von Edelmetallen zur Kapitalanlage 
Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek

Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330
www.goldankauf-dau.de   

KOSTENLOSE BEWERTUNG

BARGELD SOFORT
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 KARSTENS 
IMMOBILIEN

WOHNUNGEN 
GESUCHT

Freundlich, kompetent und kreativ.

0152 - 24 721 715
www.karstens-immobilien.de

Ich liebe Immobilien!
JESSICA KARSTENS

IM AUFTRAG SUCHE ICH:

3-ZIMMER-WOHNUNG
4-ZIMMER-WOHNUNG

ZUR MIETE IN WENTORF,  
REINBEK ODER BERGEDORF

040  25 495 406 
0151 628 64 996

concept7 GmbH 
Friedrich-Frank-Bogen 83
21033 Hamburg

KOSTENLOS   

RÜCKEN-CHECK-UP
(Dauer 35 Min.)

040  25 495 406 
0151 628 64 996

IMMER WIEDER 
MEIN RÜCKEN
SENSATIONELL! 
GANZHEITLICHE 
ALTERNATIVE  METHODEN
FÜR RÜCKEN & GELENKE

Artikel 
über Rücken

auf Seite 3

   extrem hohe 
 Kundenzufriedenheit

(Dauer 35 Min.)(Dauer 35 Min.)

   extrem hohe 
 Kundenzufriedenheit

   ANGEBOT: Honorare haben wir um 45 % reduziert! / gültig bis zum 23.12.2023  

Artikel  

über Rücken  

auf Seite 12

»Reinbeker Weihnacht«  
am 2. Adventswochenende 

Bühnenprogramm
Sonnabend:
15 Uhr: Kinderchor & Kantorei 
der Maria-Magdalenen-Kirche 
Reinbek
17 Uhr: Posaunenchor Reinbek
18.30 Uhr: Acoustic 
Bricks – Rock Pop 
und mehr…

Sonntag:
12 Uhr: Gospelchor 
»Thomas’ Friends of Gospel«
15 Uhr: Reinbeker Stadtorchester
17 Uhr: Billtaler Musikanten

Das Café der Landfrauen wird 
in diesem Jahr im Jugendzent-
rum am Schloss Reinbek seine 
Pforten öffnen.

Durch die Unterstützung des 
Gewerbebundes Reinbek hat 
auch der Mann mit dem roten 
Mantel sein Kommen an beiden 
Tagen angekündigt.

Reinbek – In früheren Jahren hat 
der Reinbeker Gewerbebund den 
Weihnachtsmarkt am Reinbeker 
Schloss organisiert. Da den Gewer-
betreibenden für die Organisation 
inzwischen die Kapazitäten fehlen, 
ist die Stadt mit dem Schloss-
team in die Bresche gesprungen 
und lädt die ReinbekerInnen nun 
mit neuem Konzept am zweiten 
Adventswochenende zur »Rein-
beker Weihnacht« ins Schloss, wo 
im Schlosshof eine große Tanne 
auf die Besucher wartet.

50 Ausstellerinnen und Aus-
steller, die vor dem Schloss ihre 
Zelte und im Schloss ihre Stände 
aufbauen, freuen sich mit ihrem 
vielfältigen Angebot auf eine 
große Gästeschar. Glühwein, Brat-
wurst, Crepes sind natürlich auch 

zu haben. Und wer das Café der 
Landfrauen mit seinen leckeren 
Torten und Kuchen sucht, wird 
im benachbarten Jugendzentrum 
fündig werden. Auch der Weih-

nachtsmann hat seinen Besuch angekündigt. 
Die »Reinbeker Weihnacht« findet statt am 

Sonnabend, 9. Dezember, von 13 bis 21 Uhr 
und am Sonntag, 10. Dezember, von 11 bis 18 
Uhr. 



Neue Kinder- und  
Jugendbeiräte
Vergangene Woche waren rund 
2.200 Reinbeker Jugendliche im 
Alter zwischen 12 und 21 Jahren 
aufgerufen, einen neuen Kin-
der- und Jugendbeirat zu wählen. 
Neun junge Menschen hatten sich 
nach einem entsprechenden Auf-
ruf zur Wahl gestellt, um sich in 
dem Gremium zukünftig für die 
Interessen junger Menschen in 
Reinbek einzusetzen. Wahllokale 
wurden an drei unterschiedlichen 
Tagen in den beiden weiterfüh-
renden Reinbeker Schulen sowie 
in der Stadtbibliothek eingerich-
tet. Insgesamt haben etwas mehr 
als 400 Wahlberechtigte ihre 
Stimme abgegeben, was einer 
Wahlbeteiligung von 18,14 Pro-
zent entspricht (bei der letzten 
Wahl im Jahr 2021 lag die Betei-
ligung bei 14,5 Prozent). Neben 
Schülerinnen und Schülern aus 
vier verschiedenen Schulen, mit 
einer Altersspanne von 13 bis 18 

Jahren, ist eine Jugendliche in 
das Gremium gewählt worden, 
die derzeit einen Bundesfreiwil-
ligendienst leistet. Das Ergebnis 
wurde bei einer Wahlparty im 
JUZ u. a. mit Bürgervorsteherin 
Brigitte Bortz und mir bekannt-
gegeben.

Save the date: Dr. Peter 
Tschentscher und Daniel 
Günther im Schloss
Der Reinbeker Verein Kontakt 
e.V. war jahrelang Garant für 
prominent besetzte, lehrreiche 
und toll besuchte Interviewge-
spräche im Schloss. Nachdem 
sich der Verein vor zwei Jahren 
aufgelöst hat, lebt diese Tradition 
weiter, unter den fürsorglichen 
Augen von Bernd Kraske und 
Rudolf Zahn. In deren Dauerauf-
trag habe ich nun zwei Länder-
chefs gewinnen können, um uns 
im Schloss Rede und Antwort zu 
stehen. Bitte notieren Sie sich 
schon einmal zwei Kamingesprä-

che spezial: Hamburgs Erster Bürger-
meister Dr. Peter Tschentscher kommt 
am 9. Januar um 18 Uhr ins Schloss, 
Festsaal und am 29. Februar kommt 
dann unser Ministerpräsident Daniel 
Günther um 17.30 Uhr ebenfalls in den 
Hofsaal des Schlosses. Beiden werde 
ich gebührend und nach Reinbeker Art 
auf den Zahn fühlen. Keine Termine wie 
alle anderen…

Baumaßnahmen und  
die Aktualität
Da habe ich in der letzten Kolumne 
berichtet, dass die Holländerbrücke im 
November fertig wird, schon überholt 
mich die aktuelle Entwicklung einen 
Moment später. Zunächst: Um Weih-
nachten herum soll die Baumaßnahme 
nun abgeschlossen sein. Manchmal 
kommen die neuesten Stände aber auch 
so schnell, dass wir mit unseren Mel-
dungen für die Printmedien hinterher-
hinken. Den wirklich neuesten Stand 
bekommen Sie daher immer über unsere 
Social-Media-Meldungen bei Facebook 
und Instagram oder auf reinbek.de.

Weihnachten in Reinbek
Wir feiern wieder Weihnachten und das 
fast so, wie vor Corona! Aus dem Lich-
terfest wurde in diesem Jahr der Lich-
terzauber. Der fand am Freitag im Hin-
terhof des Feinkosthandels Rathmann 
in der Bahnhofstraße statt und war ein 
wunderbarer Auftakt. Gleich am nächs-
ten Wochenende, am 9. und 10. Dezem-
ber ist dann endlich wieder Weih-
nachtsmarkt am Schloss – ganz offiziell 
nennen wir ihn Reinbeker Weihnacht. 
Diese Traditionsveranstaltung veran-
staltet erstmals allein die Stadt Reinbek, 

nachdem sich alle anderen Aktiven aus 
unterschiedlichen Gründen zurückge-
zogen haben. Ich möchte mich bei der 
Gelegenheit besonders herzlich bei den 
Kolleginnen und Kollegen bedanken, 
die – ohnehin schon stark belastet – auch 
diese Vorbereitung geschultert haben, 
weil wir alle miteinander finden, dass 
unsere Stadt ohne Weihnachtsmarkt ein-
fach nicht geht. Deshalb kommen Sie 
zum Schloss, feiern Sie schön… unsere 
Reinbeker Weihnacht ist atmosphärisch 
das Schönste, was ich in weiter Umge-
bung kenne.

… und der Winterdienst
Auch der Winterdienst, das Sichern der 
Straßen und Wege bei Glätte und Schnee 
gehört zu den Aufgaben, denen die Kol-
leginnen und Kollegen vom Betriebs-
hof an der Hermann-Körner-Straße Jahr 
für Jahr mit großem Einsatz nachgehen. 
Aber auch dieses Geschäft wird immer 
schwerer, mittlerweile steht uns bei wei-
tem nicht mehr genug Personal zur Ver-
fügung, um dem Dienst so nachzukom-
men, wie Sie es aus der Vergangenheit 
möglicherweise gewohnt waren. Wie 
immer gilt: Wir tun, was uns möglich 
ist, aber wenn es mal länger dauert und 
wir nicht an allen Stellen gleichzeitig 
sein können, helfen vor allem die eigene 
Umsicht und Vorsicht im Verkehr.

Kommen Sie gut durch die  
Vorweihnachtszeit und hetzen Sie  

nicht von Besinnung zu Besinnung…  
Ihr Bürgermeister Björn Warmer

Liebe Reinbekerinnen und Reinbeker,
hier ist wieder eine Auswahl von aktuellen Meldungen aus unserer Stadt: 

Stadtinformation 4. Dez. 2023

Die Stadt Reinbek informiert 
Verantwortlich: Der Bürgermeister

Karriere-Starter.

Komm in unser Schutzengel-Team 
und starte Deine Vertriebs-Karriere. 

Wir bieten Dir:
•  Tolles Gehalt mit der Möglichkeit, 

mehr zu verdienen
•  Gemeinsame Events mit anderen 

Azubis 
•  Mobilitäts- und Versicherungs-

paket
•  Seminare in der Provinzial 

Akademie
•  Hervorragende Übernahme-

chancen
•  Weiterbildungs-Perspektiven  

nach der Ausbildung

 

Das bringst Du mit:
•  Du möchtest vor Ort Karriere 

machen und Dich engagieren
• Du gehst gern auf andere zu
• Du suchst nach einem Job mit Sinn
 
Darum geht’s im Job:
•  Du sorgst für finanzielle Sicherheit 

im Alltag und im Schadenfall
•  Deine kompetente Beratung zahlt 

sich für Deine Kunden aus
•  Du bist für Menschen in Ausnahme-

situationen da und sorgst für 
Entlastung

Weitere Informationen findest Du hier:  
provinzial-perspektive.de

 

Volker Dahms e.K. 
21465 Reinbek 
Tel. 040/79750558 

Ausbildung Kaufmann für Versicherungen 
und Finanzanlagen 2024 (w/m/d) 



Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97 |  www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis für moderne Zahnheilkunde
Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik  
und hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde  

· Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen  
· Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie

Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Energiespar- 
und Sicher-
heitsfenster

RC2 geprüft

Jetzt 15%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -82 308

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-12.30 u 14-18, Sa. 9-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW

4. Dezember 2023 panorama 3

Cocktails
Mühle Special € 8,90
Gin, Vodka, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Mojito € 8,90
Rum, Limette, Lime Juice, Soda, Minze und Rohrzucker

Sex on the Elbbeach € 8,90
Vodka, Peach Tree, Grenadine, Zitrone, Orange, Ananas und Maracuja

Pina Colada € 8,90
Rum, Coconut-Cream, Ananas, Orange und Sahne

Mai Tai € 8,90
3 Sorten Rum, Apricot Brandy, Limone, Mandelsirup, Lime und Zitronensaft

Caipirinha € 8,90
Cachaca, Limette, Lime Juice und Rohrzucker

Erdbeer Colada € 8,90
Rum, Coconut-Cream, Sahne, Ananas, Orange und Erdbeerpüree

alkoholfreie Cocktails
Schöne Müllerin € 7,90
Limette, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Elbbeach Maracuja Ipanema € 7,90
Limette, Lime Juice, Maracujasaft und Rohrzucker

Virgin Erdbeer Colada € 7,90
Zitrone, Erdbeerpüree, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

Schönningstedter Punch € 7,90
Grenadine, Zitrone, Orangen-, Ananas- und Maracujasaft

Virgin Colada € 7,90
Zitrone, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

aKtiOnsgeRiCHte
nOVeMBeR
1. Hirschgulasch € 21,90
mit Apfelrotkohl, Knödel und Preiselbeeren 

WinteRLiCHe DaueRRenneR
1. Gänsekeule € 24,90
überzogen mit Pflaumensauce, dazu  
servieren wir Rotkohl und Knödel

2. Grünkohl € 23,90
mit Kassler, Kochwurst und  
Bauchspeck, dazu servieren  
wir Röstkartoffeln

3. Herzhafte  
Rinderroulade € 17,90
mit Semmelknödel,  
Dunkelbiersauce und Rotkohl 

4. Kalbsleber € 17,90
mit Röstzwiebeln, hausgemachtem Kartoffelpüree und Apfelmus

DezeMBeR
1. Dorade gegrillt   € 22,90
auf einem Gemüsebett, serviert mit  
gerösteten Kartoffeln und Honig-Senf-Sauce

MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

WINTERLICHE DAUERRENNER

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de
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Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

, MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

1. Krustenbraten mit Grünkohl, Ofenkartoffeln und Bratensauce
2. Penne Honey m. saftiger Hähnchenbrust in cremiger Honig-Senfsauce 
3. Tilapiafilet mit Thymiankartoffeln, Rote Bete und Bärlauchsauce

5.
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MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

Dorade gegrillt auf einem Gemüsebett,  
serviert mit gerösteten Kartoffeln und Honig-Senf-Sauce € 22,90
Grünkohl mit Kassler, Kochwurst und Bauchspeck,   
dazu servieren wir Röstkartoffeln €  23,90
MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG

VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de
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Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

€ 12,90
1. Kassler-Gulaschpfanne mit Wildreis und Rosenkohl 
2. Currypaste-Pfanne mit Putenstreifen, flüchtiger Sauce und Buttereis
3. Seelachsfilet gegr. auf Paprikaschaumsauce, Petersilien- u. Bouillonkartoffeln

Hochzeit, Jubiläum, Geburtstag, Betriebsfeier, 
Live-Musik und vieles mehr von 20 - 150 Personen

Gänsekeule überzogen mit Pflaumensauce, 
dazu servieren wir Rotkohl und Knödel € 24,90
Herzhafte Rinderroulade mit Semmelknödel,  
Dunkelbiersauce und Rotkohl €  17,90

HIGHLIGHTS IM DEZEMBER

Mühlenweg 1 • 21465 Reinbek  
Tel. 040 72 81 05 38 • www.zurmuehlereinbek.de

Öffnungszeiten 
12.00  –  22.00 uhr 
Montag Ruhetag

Besuchen Sie uns auch auf Facebook: 
www.facebook.com/zurmuehlereinbek

Wir wünschen Ihnen  
ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch  
ins neue Jahr!

Restaurant

1.  Himmel und erde 
mit gebratenen Apfelspalten   

2.  Pasta Basta 
mit gegrillten Putenstreifen, Zucchini,  
Cherrytomaten und frisch geriebenem Käse

3.  schollenfilet mit Rosmarinkartoffeln
und Paprikaschaum-Sauce31
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. 1.  schweineroulade 
mit hausgemachtem Kartoffelpüree 
und Bratensauce 

2.  Winter Curry-Pfanne 
mit Hähnchenstreifen und Butterreis 

3.  störtebeker fischgulasch  
mit Wildreis
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1.  Matrosen-steak 
mit Bratkartoffeln und Bratensauce  

2.  nudelpfanne gorgonzola  
mit Putenstreifen und Penne Rigate  

3.  seelachs gegrillt  
mit Butterkartoffeln, Basmatireis  
und Salatbeilage14
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. 1.  Hamburger Labskaus  
mit roter Bete, Rollmops, Spiegelei  
und Gewürzgurke 

2.  Hausgemachte Lasagne 
unter einer Kräuterkäse-Haube  

3.  fisch-Variationen paniert  
mit Kartoffelecken, hausgemachtem Dip  
 und Salatbeilage

21
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1.  Hausgemachte frikadelle  
mit Bratkartoffeln, Spiegelei und Salatbeilage 

2.  gambareti spinaci 
mit Basilikum-Pesto und Grana Padano  

3.  gegrilltes schollenfilet  
mit gerösteten Kartoffeln, Senfsauce  
und Salatbeilage 28
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. 1.  Kassler-gulaschpfanne 
mit Wildreis und Rosenkohl   

2.  Currypaste-Pfanne 
mit Putenstreifen, flüchtiger Sauce  
und Buttereis  

3.  seelachsfilet gegrillt   
auf Paprikaschaum-Sauce, Petersilien- 
kartoffeln und Bouillon-Kartoffeln

5.
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1.  Krustenbraten 
mit Grünkohl, Ofenkartoffeln u. Bratensauce

2.  Penne Honey 
mit saftiger Hähnchenbrust in einer  
cremigen Honig-Senfsauce 

3.  tilapiafilet  
mit Thymiankartoffeln, roter Bete  
und Bärlauch-Sauce 
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. 1.  Wirsing-Hackrouladen 
mit hausgemachtem Kartoffelpüree  
und Bratensauce 

2.  Pasta Pesto 
mit gegrillten Hähnchenbruststreifen,  
serviert mit Zucchini und Penne Rigatoni   

3.  schollenfilet unter einer Speckhaube, 
mit Salzkartoffeln und Honig-Senfauce 19
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1.  Königsberger Klopse 
mit roter Bete und Salzkartoffeln 

2.  nudelpfanne gorgonzola 
mit Putenstreifen und Penne Rigate   

3.  fischvariationen  
mit Butterkartoffeln, Porree  
und Honigsenfsauce

26
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unseRe DaueR-HigHLigHts
XL Currywurst mit Pommes Frites und Salatbeilage  11,90 €
Bauernfrühstück mit Gewürzgurken und gerösteten Schinkenwürfeln  13,90 €

sonder-Öffnungszeiten
Heiligabend 24.12.: 12.00  –  20.00 Uhr 

1. +  2. Weihnachtstag  
A’la Carte 11.30 –22.00 Uhr 

Silvester 12.00 –22.00 Uhr
um Reservierung wird gebeten! M
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€ 12,90
MittagstisCH
Dienstag – Samstag von 12.00 – 17.00 Uhr (außer an Feiertagen) 
Beilagenänderungen gegen Aufpreis möglich (2,– € pro Gericht)

Premiere für den Bürgerverein und die Kirchengemeinde
Kleiner Weihnachtsmarkt am 10. Dezember in Ohe
Ohe – Der Bürgerverein Ohe 
und die Ansgar-Kirchengemeinde 
laden ein zur ersten gemeinsamen 
Adventsfeier am 10. Dezember 
von 15 bis 18 Uhr in der Oher St. 
Michaels-Kapelle und davor.

Aufregung und Vorfreude sind 
groß beim Organisationsteam um 
den Vereinsvorsitzenden Klaus-
Peter Bahr. Die Idee, gemeinsam 
mit der Kirchengemeinde einen 
Adventssonntag mit Mini-Weih-
nachtsmarkt in Ohe für die Oher zu 
gestalten, kommt super an. »Wir 
haben uns gefreut, dass der Verein 
schon im Sommer gefragt hat, ob 
wir nicht gemeinsam etwas ma-
chen wollen«, sagt Birgitta Schultz, 
Vorsitzende des Kirchengemeinde-
rates.

Es ist ein bunt gemischtes Pro-
gramm, auf das sich die Besucher 
am 10. Dezember, dem zweiten 
Adventssonntag in Ohe freuen 
können: Die Kapelle ist geöffnet, 
im Innenraum wird es Kaffee und 
Kuchen und eine Bastelecke für 
die Kinder geben. Um 16.30 Uhr 

liest Helga Murach Geschichten 
aus Ohe auf Platt. »Das wird ein 
Riesenspaß«, verrät Bahr mit einem 
Schmunzeln. Ab 17 Uhr lädt der 
Kirchenchor ein zum »Offenen 
Singen«, dazu spielt die Rentner-
Kapelle »Statt stricken«.

Vor der St. Michaels-Kapelle 

wird es fünf Buden geben. Hier 
haben Besucher Gelegenheit, nach 
kleinen Geschenken Ausschau zu 
halten. Etwas Besonderes sind 
kleine, lustige Puppen, die von 
Frauen in Syrien gehäkelt werden. 
Mit dem Verkaufserlös sollen die 
Frauen unterstützt werden.

In einer Bude gibt es Leckeres 
vom Grill, in einer zweiten Glüh-
wein, Punsch und andere Getränke. 
Auch süße Leckereien wie Waffeln 
und Kekse – alles selbst gemacht – 
dürfen nicht fehlen. Die Jugendfeu-
erwehr ist mit Stockbrot vertreten.

Etwas Besonderes ist die Bude mit dem Motto 
»Geben und Nehmen«. »Die Idee hierzu stammt 
aus Schweden«, erklärt Klaus-Peter Bahr. Hier 
können Gegenstände abgegeben werden, von 
denen man meint, dass andere sie gut gebrau-
chen könnten. Gleichzeitig kann jeder sich vom 
Stand etwas nehmen, was er oder sie gut ge-
brauchen kann. Es wird nichts verkauft und nicht 
getauscht. Man gibt und wenn man will, nimmt 
man sich etwas. 

Mit diesem Adventsfest präsentiert sich der 
Bürgerverein Ohe mit seinen Ideen. Inzwischen 
ist der im Mai gegründete Verein auf 45 Mit-
glieder angewachsen. »Das Kiek In mit dem 
Brötchenverkauf an den Wochenenden läuft, wir 
haben stabile Umsätze und eine stabile Mann-
schaft und freuen uns über viel Wertschätzung«, 
so die Vereinsmitglieder. Sie haben so viel Spaß 
an ihrem freiwilligen Wochenend-Job, dass es 
sogar Heiligabend und Silvester im Kiek In frische 
Brötchen geben wird.  Stephanie Rutke

Der Bürgerverein Ohe und die Kirchengemeinde freuen sich auf das erste 
gemeinsame Adventsfest in Ohe: v.l.: Marianne Poppe, Birgit Voß, Birgitta 
Schultz, Markus Althoff, Kerstin Fleischer, Eduard Balzasch, Klaus-Peter 
Bahr und Silke Althoff. 
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Yoga-Raum gesucht

Reinbek – Nataliia Vanieeva vertritt eine Gruppe 
ukrainischer Flüchtlinge, die in Reinbek und 
Umgebung eine Räumlichkeit suchen, in der sie 
Yoga praktizieren und Kontakte knüpfen können. 
»Für uns ist es sehr wichtig, die Unterstützung 
von Gleichgesinnten zu haben, um Kraft für den 
Aufbau unserer Zukunft zu gewinnen. Für den 
Unterricht am Sonntag suchen wir einen Raum 
für 10-15 Personen, da wir werktags Deutsch-
kurse haben.«

Die Klassen sind kostenlos. Wenn Sie helfen 
können, schreiben Sie an nata.vanieeva@gmail.
com

Infostand zum Bau der  
Flüchtlingsunterkunft  
am Krabbenkamp
Reinbek – Am Sonnabend, 16. Dezember, ab 11 
Uhr, können Anwohner des Krabbenkamp sich 
an einem Infostand (hinter den Häusern der Ge-
flüchteten) über den anstehenden Bau der neuen 
temporären Flüchtlingsunterkunft in ihrem Stadt-
teil informieren. Bürgermeister Björn Warmer 
und Torsten Christ, Fachbereichsleiter Bürger-
angelegenheiten, berichten über den aktuellen 
Status der Planungen und stehen Anwohnern für 
Fragen zur Verfügung.



menschen bei uns

sammeln zu können. Die jungen 
Menschen können sich hier in 
einem sicheren Rahmen entfalten. 
Selbstorganisation und Selbstre-
flektion hätte sie bei der Bewegung 
gelernt und erfahren. Und sie 

findet hier Sicherheit. »Ich finde 
aus jedem Wald auch mitten in der 
Nacht heraus«, sagt sie stolz. Die 
Erlebnisse, die sie aus der Kindheit 
und Jugend mitgenommen habe, 
könne ihr niemand mehr nehmen. 

Und das Bewusstsein, so sein zu 
können, wie sie ist, wisse sie zu 
schätzen.

Freiheit ist überhaupt etwas, was 
sie liebt. Nach dem Abitur war die 
junge Frau drei Monate in Neusee-
land unterwegs. Im Urlaub geht es 
immer mit dem selbst ausgebauten 
VW-Bus ans Mittelmeer. »Wenn 
ich ein Jahr nicht dort war, fehlt mir 
etwas«, so Schulte. 

Sie ist immer offen für alles 
Neue, scheut das Unbekannte 
nicht. »Einfach versuchen«, ist ihr 
Lebensmotto aber genauso: »Warte 
nicht, bis der richtige Zeitpunkt 
kommt, tue es jetzt«. Darum hat 
sie auch als Kind alles ausprobiert, 
was ihre Neugierde hervorrief, 
ob Ballett, Hiphop oder Fußball. 
Beständig war allerdings nur die 
Mitgliedschaft bei den Pfadfindern 
und so schnell, scheint es, wird für 
sie damit noch nicht Schluss sein.

 Imke Kuhlmann

Reinbek – Nadja Schulte war acht Jahre alt, als 
sie in Reinbek zu den Pfadfindern kam. Heute 
ist sie 30 und noch immer voller Überzeugung 
dabei. 150 Mitglieder hat der Reinbeker Stamm 
Norwing, dem sie angehört. Schon ihr Vater und 
ihr Onkel waren dort Pfadfinder und weckten ihr 
Interesse. »Ich bin sehr naturverbunden aufge-
wachsen und das ist bis heute geblieben«, sagt 
sie. Eine gute Voraussetzung, wenn es darum 
geht, die Natur immer wieder hautnah zu erle-
ben. Und Nadja Schulte hat noch weitere Gründe: 
»Die Leitlinien der Pfadfinder entsprechen den 
Grundsätzen, wie ich durchs Leben gehen möch-
te«, sagt sie. Hilfsbereitschaft, Respekt, Gemein-
schaft, aber auch Aufrichtigkeit und Ehrlichkeit 
gehören dazu. 

Nadja Schulte ist zudem handwerklich begabt. 
»Mit meinem Vater habe ich schon als Kind 
Fahrräder repariert«. Das hilft nicht nur bei den 
Pfadfindern, das hat auch ihren beruflichen Weg 
geprägt. Heute ist die Mechatronikerin für große 
Maschinen verantwortlich und bei Körber Tech-
nologies für die technische Klärung von Fragen 
der Kunden verantwortlich. Nach dem Abitur war 
ihr klar, sie möchte praktisch arbeiten. Beim Tag 
der offenen Tür des Maschinenherstellers wusste 
sie sofort, hier wollte sie arbeiten. Sie schrieb ihre 
Bewerbung und wurde genommen. »Ich kann mir 
gut vorstellen, hier immer zu bleiben«, sagt sie. 
Für diese Aufgabe hat Schulte in der Abendschule 
eine Weiterbildung mit dem Abschluss »Bachelor 
of Technic Electronics« abgelegt. Über drei Jahre 
drückte sie dafür jeden Abend in der Woche die 
Schulbank. Für das Energiepaket Nadja Schulte 
kein großes Problem, zumal sie ihre Ziele nicht 
aus den Augen verliert.

Energie hat sie ebenso für die Aufgaben bei 
den Pfadfindern. Schon mit 14 Jahren war sie 
Gruppenleiterin und übernahm die Verantwor-
tung für Kinder zwischen sechs und elf Jahren bei-
spielsweise, wenn es auf Wochenendfahrten ging 
oder bei den wöchentlichen Treffen. »Eigentlich 
bin ich als Pfadfinderin inzwischen zu alt«, sagt 
sie. Doch auch auf ihre Generation warten eine 
Reihe von Aufgaben beispielsweise auf Landes-
ebene. Doch ebenso im Stamm warten immer 
wieder Herausforderungen. Ende Oktober kam 
sie mit drei weiteren hauptverantwortlichen Pfad-
findern ihrer Altersklasse aus Chile zurück. Mit 20 
Reinbeker Kindern im Alter von 12 bis 17 Jahren 
hatten sie die dreiwöchige Fahrt unternommen, 
um in Chile Pfadfinder zu besuchen. Sie lebten 
in deren Familien, erlebten ein gemeinsames 
Wochenende in der Natur und unternahmen eine 
einwöchige Wanderung. Eine große Verantwor-
tung, die sie auch spürte, die sie aber ebenso 
gern erfüllte. Sie habe die Erfahrung gemacht, 
dass sich für Pfadfinder immer die Türen öffnen. 
So manches Mal würden sie fälschlicherweise 
in die rechte Ecke gestellt, aber das ließe sich 
schnell aufklären. Der Stamm Norwing gehört zu 
dem größten interkonfessionellen Verband (BdP) 
und geht auf den Gründer Robert Baden Powell 
zurück. Bei ihnen sind alle Menschen willkom-
men, egal welcher Glaubensrichtung.

Ich habe hier Freunde fürs Leben gefunden, 
sagt sie. Und auch von der Welt habe sie durch 
die Pfadfinder einiges gesehen, ob  England, 
Finnland, Estland, Polen oder bereits zum zweiten 
Mal Chile. »Bei den Pfadfindern komme ich 
runter, es ist wie ein »Reset«, so Schulte. So gäbe 
es beispielsweise bei Veranstaltungen kein Handy. 
Und dennoch koste es schon Kraft, die Kinder 
anzuleiten. Doch Nadja Schulte hat Spaß dabei: 
»Ich gebe das zurück, was ich als Kind bekommen 
habe«, sagt sie. Sie plane gern und habe schon 
in früheren Jahren zu schätzen gewusst, wie 
wertvoll es ist, diese Erfahrungen in frühen Jahren 

Nadja Schulte: »Für Pfadfinder öffnen sich immer die Türen.«
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Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen Welt, 
die wir alle ein wenig näher 
kennenlernen sollten?
Wir denken dabei an Frauen, 
Männer, Jugendliche oder Grup-
pen, die »Farbe« bringen in un-
seren Alltag, die etwas abseits 
des öffentlichen Lebens wirken, 
vielleicht auch etwas bewegen 
oder anstoßen – kurz, die einen 
Unterschied machen, ohne die 
uns Manches fehlen würde. Dann 
rufen Sie uns an! Die Redaktion 
ist dankbar für Vorschläge,  
72730117. Oder schreiben Sie an 
Sandtner Werbung, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de

Nadja Schulte hat klare Werte 
Die findet sie bei den Pfadfindern. »Einfach versuchen«, ist ihr Lebensmotto.

Buchgeschenk? 
Moffenkind in Amsterdam 
Und der Teufel kam mit Perlen 
Berührend, erschüttern, erstaunlich. 
Aber auch sehr viel zum Schmunzeln. 
Eine absolut verrückte Lebensgeschichte. 
Gleich bestellen im Internet !!  
(z.B. amazon, hugendübel, thalia etc.) 
oder beim örtl. Buchhandel.  
 

Taschenbuch kaschiert, 230 S.  € 10,95 
Autor: Jan Keijzer, Reinbek (googlen) 
Rediroma Verlag, ISBN 978-3-98527-660-8  

 

 

Zitate aus Rezensionen    
Das beste Buch, das ich seit 
langem gelesen habe - 
Heitere Abschnitte lockern 
den ernsten Inhalt auf - 
Konnte das Buch nicht 
mehr aus der Hand legen -            
Der Schreibstil hat mir 
extrem gut gefallen -          
Auf jeden Fall lesenswert 

 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Eigener Kundendienst – www.klosz.de

Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  ·   728 15 30

Inhaber: Martin Schmidt



Mit 13 Jahren begann für Armin 
Werner das romantisch geprägte 
Abenteuer Spielmannszug. Mitt-
lerweile ist er der musikalische 
Leiter unseres Spielmannszuges 
und mit viel Herzblut dabei. Der 
gebürtige Nordhesse fing mit 10 
Jahren an, im Posaunenchor seiner 
Heimatstadt Bad Sooden-Allen-
dorf zu spielen. Drei Jahre später 
folgte der Wechsel in den Spiel-
mannszug der Freiwilligen Feuer-
wehr, welcher eine Partnerschaft 
mit dem Spielmannszug der TSV 
Reinbek hatte. Während eines 
Besuchs unseres Spielmannszuges 
in Nordhessen verliebte sich der 
junge Armin Werner in eines der 
Reinbeker Mädchen. Diese Liebe 
zog ihn in den hohen Norden nach 
Reinbek, wo er dann dem Spiel-
mannszug treu blieb und 1984 
auch in die TSV Reinbek eintrat. 
Auch seine spätere Frau lernte er 
im Spielmannszug kennen. Trotz 
zwischenzeitlicher Scheidung 
musizieren die beiden weiterhin 
mit ihren drei mittlerweile er-
wachsenen Kindern gemeinsam in 
unserer Abteilung. Über die Jahre 
hat Armin die TSV kennen und lie-
ben gelernt. Besonders mag er die 
vielfältigen Angebote, bei denen 
für jeden etwas dabei sein sollte. 
Er selbst hat es mal mit Karate 

versucht, es ist jedoch bei einem 
kurzen Intermezzo geblieben. 
Länger hielt es Armin beim Spiel-
mannszug, der für ihn ein guter 
Ausgleich zu seinem oftmals recht 
stressigen Beruf ist. „Musik hilft 
in vielen Lebenslagen und sorgt 
für gute Laune“, so Armin im 
Gespräch. Am Spielmannszug des 
Vereins gefallen ihm die großarti-
ge Kameradschaft und der viele 
Spaß, den sie bei den Übungs-
stunden, den Auftritten, gemein-
schaftlichen Unternehmungen und 
Ausflügen haben. Am liebsten er-
innert Armin sich an das Geschenk 

des Spielmannszuges zu seinem 
vierzigsten Geburtstag. Damals 
hatten sie extra für ihn in heim-
lichen Übungsstunden ein Stück 
eingeübt, das er schon längst 
als nicht umsetzbar verworfen 
hatte. 

Der musikalische Leiter 
des Spielmannszuges würde 
sich sehr freuen, wenn noch 
viele andere den Weg zu ihnen 
finden. Das Alter spielt dabei 
keine Rolle. „Wir brauchen 
dringend Zuwachs und bisher 
haben wir noch jedem die Flö-
tentöne beigebracht“, bekräftigt 
Armin. Bei Interesse meldet 
euch einfach unter spielmanns-
zug@tsv-reinbek.de. Wir sind 
stolz, dass Armin schon so 

lange für uns im Einsatz ist und 
freuen uns auf viele weitere ge-
meinsame Jahre. Übrigens: Unter 
dem Schlagwort „Wir sind der 
Verein“ findet ihr eine Vielzahl 
weiterer Vereinshelden über die 
Suche auf unserer Homepage, die 
wir in einem kurzen Beitrag vorge-
stellt haben. Kennst auch du eine 
Person in unserer TSV über die 
unbedingt berichtet werden und 
deren Engagement dadurch ge-
würdigt werden soll, dann melde 
dich gerne bei uns unter presse@
tsv-reinbek.de.

Josephine Mahnecke und Emil 
Gall von der TSV Reinbek, beide 
Jahrgang 2007, haben am 19. 
November am 1. Miles & Medley 
Cup im Hamburger Dulsbergbad 
teilgenommen. Beide gingen 
über 800m Freistil an den Start. 
Josephine Mahnecke gewann in 
der Wertung der Klasse Jugend 
A weiblich die Goldmedaille. Im 
gesamten Starterfeld über 800m 
Freistil der Damen hatte Josephi-
ne die zweitschnellste Zeit. Gold 
ging auch an ihren Vereinskame-
raden Emil Gall, ebenfalls in der 

Wertungsklasse 
Jugend A. Emil 
stellte sich erst-
mals der Heraus-
forderung über 
800m Freistil an-
zutreten und hat 
in einer Zeit von 
9:20,98 min. sein 
Rennen beendet. 
Mit dieser Zeit 
hat er sich für die 
Teilnahme an den 
Norddeutschen 
Meisterschaften 
(Lange Strecke) 
im Februar 2024 
in Rostock quali-
fiziert. Herzlichen 
Glückwunsch!

Der von den Krankenkassen 
unterstützte Präventionskurs 
wird dank großer Resonanz 
wiederholt! Ab dem 20. Januar 
wird jeden Samstag zwischen 
11 und 12 Uhr mit dem Schwer-
punkt „Haltung und Bewegung“ 
trainiert. Der Kurs Budomotion 
findet im Rahmen des Qualitäts-
siegels „Sport pro Gesundheit“ 
statt. In zehn Wochen erlernen 
Sie dabei neben gesundheits-
fördernden Übungen zusätz-
lich einige einfache Techniken 
zur Selbstverteidigung aus der 
Kampfsportart Karate. Die Kosten 
für den Kurs, bestehend aus 10 
Einheiten à 60 Minuten, betragen 

150,- €, die im Voraus zu ent-
richten sind. Da es sich um einen 
zertifizierten Kurs handelt, kön-
nen Sie im Anschluss des Kurses 
Ihre Teilnahmebescheinigung bei 
der Krankenkasse einreichen und 
bis zu 80 % der Kosten erstattet 
bekommen. 

Nutzen Sie Ihre Chance Ge-
sundheitssport mit Selbstvertei-
digung zu verbinden und melden 
Sie sich bei Hartmut Stieger 
per Mail (hartmut.stieger@gmx.
de) oder telefonisch (0157-
81773687) an. Im Anschluss 
Ihrer Voranmeldung erhalten Sie 
das offizielle Anmeldeformular.

Wir sind der Verein – Armin Werner

Zweimal Gold beim »1. Miles & Medley Cup«

Budomotion hat noch Plätze frei!

  

Turn- und Sportvereinigung Reinbek von 1892 e.V. 
geschäftsstelle: Theodor-Storm-Str. 22
Tel. 040-4011 3260 • Fax: 040-4011 32699
öffnungszeiten: mo-do: 10-12; di: 15-19 Uhr, 
sowie mi + do von 15-17.30 Uhr
email: info@tsv-reinbek.de 
Internet: www.tsv-reinbek.de 
Verantwortlich: Lasse Paulsen • 4.12.23

TSV REINBEK
131 Jahre
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Kids in die Clubs 
ausgezeichnet  
Unser Projekt „Kids in die Clubs – Rein-
bek“, hat den 3. Platz im DAK Gesund-
heits-Wettbewerb belegt. Der Wett-
bewerb „Gesichter für ein gesundes 
Miteinander“ ist eine Initiative der DAK, 
in der es um Engagement für andere geht. 
Die DAK sucht Menschen, die sich mit 
besonderen Ideen für Prävention und 
Gesundheitsvorsorge engagieren. Es sind 
Projekte gegen Stress und Suchtgefahr, 
für mehr Bewegung und gesundes Essen. 
Für den 3. Platz gab es unteranderem ein 
Preisgeld in Höhe von 300€. Doch was ist 
das Projekt Kids in die Clubs eigentlich 
genau und was macht es aus? Wir klären 
euch auf unserer Homepage auf, schaut 
doch mal rein! 

Wenn auch ihr euch an diesem Projekt 
beteiligen wollt, so freuen wir uns über 
eure Spende auf das Spendenkonto der 
TSV Reinbek: Spendenkonto bei der Spar-
kasse Holstein, Verwendungszweck »Kids 
in die Clubs - Reinbek«. IBAN DE62 2135 
2240 0020 0201 29

Neues aus der TSV  
• Hobby Horsing – mittwochs, 15:15 - 
16.15 Uhr, Uwe-Plog-Halle
• Spiel Spaß – freitags, 15 – 16 Uhr, Uwe-
Plog-Halle
• Advents-Radabend – 08.12., Start 18 
Uhr, TSV Clubhaus Souterrain
• Weihnachtsfeier 50+ - 17.12., Start 15 
Uhr, TSV Clubhaus
• Aikido Kangeiko – 08.01.-14.01.2024, 
6 – 7Uhr, TSV Halle Saal 4
• WinterWunderLand – 26.01.-
27.01.2024, 18 – 13 Uhr, Uwe-Plog-Halle
• Seniorenwanderung – Vorstellung Tou-
renprogramm im März ´24
Alle Informationen zu diesen Gruppen fin-
det ihr auf unserer Homepage unter www.
tsv-reinbek.de oder bekommt sie bei uns 
in der Geschäftsstelle unter 040 – 40 11 
326-0 oder info@tsv-reinbek.de.

Fußballtrainer  
zur Unterstützung 
gesucht
Unsere 2. D-Jugend (Jg. 12) 
sucht ab sofort eine/n moti-
vierte/n Co-Trainer/in für ihren 
Trainings- und Spielbetrieb. 
Das Training der Mannschaft 
findet zurzeit immer mittwochs 
von 16:30 bis 18:00 Uhr und 
freitags von 15:45 bis 17:15 
Uhr jeweils auf dem Kunstra-
sen des Paul-Luckow-Stadions 
(Theodor-Storm-Str. 20, 21465 
Reinbek) statt. Wenn du fuß-
ballbegeistert bist und andere 
gut motivieren kannst, dann 
freut sich die Mannschaft auf 
dich. Wir haben dein Interesse 
geweckt? Dann kannst du dich 
direkt bei dem Abteilungsleiter 
Peter Nikolaus unter 0172-
8995868 melden.
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Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

RECHTSANWÄLTIN 
Fachanwältin für Familienrecht
Kreutzkamp 3a · 21465 Reinbek

Tel. 040/32 51 31 82
www.rechtsanwaeltin-husung.de

Salon
Wirkus
Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3 
Tel. 7900 7780 

Mi.-Fr. 9 -18 Uhr

6 panorama

HPG Bau & Partner
www.hansea ak

Ihr Handwerker
für Dach und Fassade

Von kleiner Reparatur bis
zum Neubau

Tel: 0 40/ 54 89 27 24
Mobil: 01 76 / 80 29 77 28

Oher Tannen 3-5, 21465 Reinbek

Ihr Ansprechpartner für Reinbek und Umgebung

Räumungen+Verkauf+Umzüge

Scholtzstr.9, 21465 Reinbek
Tel.: 040 711 43 440
www.die-hausräumer.de

Wir räumen für sie besenrein!

    Frisurenland            Meisterbetrieb 
Inh. Angela Obenland . Ostlandring 37 . Reinbek  

Tel. 72 73 02 03 . www.frisurenland.com  
Mo, Di, Do, Fr 9 – 18 Uhr . Sa 8 – 13 Uhr 

barrierefrei erreichbar 

Termine online 
buchbar

Feuerwehr unter neuer Führung
Dr. Marcus Bradtke-Hellthaler (50) ist Nachfolger von Hans-Jörg Haase (62)
Reinbek – Auf der Mitgliederver-
sammlung der Ortswehr Reinbek am 
17.11.2023 standen u.a. die Wahl eines 
neuen Wehrführers und eines Jugend-
wartes auf der Tagesordnung. In seiner 
Begrüßungsrede vor diversen Gästen 
aus Feuerwehrkreisen, Verwaltung 
und Politik warf Wehrführer Hans-
Jörg Haase, der nicht mehr für eine 
zweite Amtsperiode kandidierte, einen 
kurzen Rückblick auf seine sechsjäh-
rige Amtszeit und dankte besonders 
seinem designierten Nachfolger und 
amtierenden Stellvertreter Dr. Marcus 
Bradtke-Hellthaler für die sehr gute 
Zusammenarbeit. Bürgervorsteherin 
Brigitte Bortz und Bürgermeister Björn 
Warmer dankten für das Engagement 
der Feuerwehrleute.

Mit den Stimmen von 41 der 46 
anwesenden Wahlberechtigten  wurde 
Dr. Marcus Bradtke-Hellthaler zum 
Nachfolger von Hans-Jörg Haase ge-
wählt. Anschließend dankte der »neue 
Chef« allen Kameradinnen und Kame-
raden für das Vertrauen und wünschte 
sich weiterhin eine so konstruktive 
und erfolgreiche Zusammenarbeit wie 
bereits in den letzten Jahren praktiziert. 

Mit einem klaren Ergebnis folgte an-
schließend die Wiederwahl des amtie-
renden Jugendwartes Carsten Wollny. 
Er schloss sich den Aussagen des 
neuen Wehrführers an, dankte aber 
vor allem seinen beiden Stellvertretern 
Julius Brügmann FF Schönningstedt 
und Justin Lache FF Reinbek, für das 
gute Teamwork. »Ohne die beiden und 
weitere Betreuer würde ich jetzt nicht 
erneut kandidieren können«.

Nach den Wahlen folgten die Über-
nahmen, Beförderungen und Ehrun-
gen: Nach dem Ende ihrer Probezeit 
erhielten Lena Dohndorf, Christian 
Bauer und Timofejs Kiljacenko ein-

deutige Voten und verstärken jetzt 
auch offiziell das Reinbeker Team. 
Feuerwehrmann Mohamed »Mido« 
Manoun wurde zum Oberfeuerwehr-
mann befördert. 

Kreisbrandmeister Olaf Klaus beför-
derte Rebecca Dinkelbach und Florian 
Fietz aufgrund ihrer Funktionen auf 
Orts- bzw. Kreisebene zur Oberlösch-
meisterin bzw. zum Hauptlöschmeister.

Die Wehrführung ehrte Carsten 
Wollny für 30 Jahre aktive Mitglied-
schaft in der FF Reinbek. Ähnliche Aus-
zeichnungen erhielten Andreas Plhak, 
Steven Wischermann und Justin Lache 
für 10 Jahre Mitgliedschaft sowie Gerrit 
Salewski und Karsten Voß für 20 Jahre 
Feuerwehrdienst. Eine besondere 
Ehrung ging an Peter Trettin: Bürger-
meister Warmer und Haase ehrten ihn 
mit dem Brandschutzehrenzeichen 50 
in Gold am Bande für 50jähriges Mit-
machen in den Reihen der Ortswehr.

SALKOPPEL 9 21465 REINBEK

HE
IZU

NG • SANITÄR • TECHNIK

Klaus-Groth-Str. 11

Symbolische Übergabe der Wehrführung: H.-J. 
Haase übergibt an Dr. M. Bradtke-Hellthaler

50 Jahre Mitgliedschaft in der FF 
Reinbek: Peter Trettin

Wiedergewählt: Jugendwart Carsten 
Wollny
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Entlastung & Selbst- 
fürsorge für  
pflegende Angehörige
Barsbüttel – Die Angehörigenschu-
le bietet am 14.12., 18-21 Uhr, im 
Bürgerhaus, Soltausredder 20, 22885 
Barsbüttel, einen Orientierungskursus 
an unter dem Motto »Wie erhalte ich 
meine eigenen Kräfte?« Wie kann es 
gelingen, Hilfe anzunehmen? Gibt es 
Möglichkeiten Familienangehörige und 
Bekannte in die Pflege einzubeziehen? 
Welche Entlastungsangebote gibt es 
darüber hinaus? Der Kursus ist kosten-
frei. Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich! Kursprogramm und On-
line-Anmeldung:  www.angehoerigen-
schule.de oder anmeldung@angehoeri-
genschule.de,  040-25767450

Orientierungskursus  
Parkinson für  
pflegende Angehörige
Barsbüttel – Die Angehörigenschule 
bietet am  8.12., 18-21 Uhr, in der 
Begegnungsstätte, Möllner Landstraße 
24, 22113 Oststeinbek einen kosten-
losen Orientierungskursus zum Thema 
Parkinson. Wann kann ich Geld von 
der Pflegekasse bekommen und wie 
beantragt man einen Pflegegrad? Wie 
organisiere und finanziere ich die Ver-
sorgung zu Hause? Welche Hilfen und 
Hilfsmittel gibt es? Welche Entlastung 
gibt es für pflegende Angehörige?

Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter www.angehoerigenschule.de 
oder anmeldung@angehoerigenschule.
de,  040-25767450
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Weihnachtsgruß 2023

4. Dezember 2023

Mit Stolz und Begeisterung 
übernehme ich, Mariane Costa 
Sahlmann von MuitoMais-
Brasil, die Position der neuen 
Pächterin der Vereinsgaststätte 
»Sports« beim SC Wentorf. 
Hier erwarten Sie nicht nur 
fesselnde Veranstaltungen, 
sondern auch werktagabends 
eine verzaubernde Atmo-
sphäre für meine geschätzten 
Kunden.

Starten Sie Ihren Tag mit 
Kaffee und köstlichen Torten 
am Vormittag, und lassen Sie 
sich abends von einer Fusion 

aus traditionellen Speisen aus 
meinem Heimatland Brasilien 
und zeitlosen Gastronomie-
Klassikern verwöhnen. Jeder 
Tag wird zu einem kulinari-
schen Erlebnis.

Am Wochenende öffnen 
wir unsere Türen für Ihre ganz 
besonderen Veranstaltungen. 
Sei es eine Feier, ein Event 
oder ein besonderer Anlass – 
wir bieten die ideale Location, 
um gemeinsam unvergessliche 
Momente zu schaffen.

Sports by MMB-Catering, 
betrieben von Mariane Costa 

Sahlmann, öffnet ab dem 8. 
Januar 2024. Wochentags 
bieten wir vormittags Kaffee & 
Kuchen an, nachmittags haben 
wir von 17 bis 23 Uhr geöff-
net. Am Wochenende nach 
Vereinbarung. Folgen Sie uns 
auf Instagram für Updates zu 
unseren Veranstaltungen. Wir 
sind auch da, wenn der HSV 
spielt. Kontaktieren Sie uns 
telefonisch unter +49 171/219 
1685 oder per E-Mail unter 
muito-mais-brasil@outlook.de 
Besuchen Sie unsere Website: 
www.mmb-catering.de

Noch bis zum 3. Advent 
sammeln die Leichtathletin-
nen und Leichtathleten des 
SC Wentorf in einer großen 
Spendenaktion Geld für Tri-
kots. Diese sollen alle Aktiven 
vom Verein kostenfrei bei 
Wettkämpfen zur Verfügung 
gestellt werden, damit das 
immer größer werdende Team 
nicht nur nach innen, sondern 
auch nach außen als Gemein-
schaft stark auftreten kann. 

Immer mehr Kinder und 
Jugendliche haben nach der 
Corona-Pandemie den Weg 

in unsere Abteilung gefun-
den. Schnell ist eine starke 
Gemeinschaft mit dem neuen 
Trainer*innen-Team ent-
standen. Erster Höhepunkt 
waren die sehr erfolgreichen 
Kreismeisterschaften der U10-
16 im Juni 2023. In Eigenregie 
wurden noch schnell Trikots 
und Shirts bedruckt, zumin-
dest für ein paar der Athletin-
nen und Athleten. 

Trainer*innen und ein paar 
Eltern waren sich einig: Wir 
sind eine Einheit, wir sind ein 
Team. Das möchten wir auch 
nach außen tragen, bei jedem 
Wettkampf, in allen Alters-
klassen. Und – unsere Aktiven 

sollen sich nicht um ihre Tri-
kots kümmern müssen. Nach 
einer Vorauswahl durch die 
Trainer*innen wurde bei ei-
nem gemeinsamen Abschluss-
fest auf der Sportanlage über 
die Trikots abgestimmt. Und 
nun ist es soweit – für die rund 
100 aktiven Leichtathletinnen 
und Leichtathleten benötigen 
wir Ihre Unterstützung, damit 
wir in der kommenden Saison 
auch nach außen sichtbar 
zeigen können: hier kommt 
ein starkes Team. Wir vom SC 
Wentorf.

Infos zum Spendenprojekt 
unter www.toyota-crowd.de/
leichtathletik_scwentorf

Am Freitag, 15.12., ist es 
wieder so weit. Die inzwi-
schen schon traditionelle 
Veranstaltung „Wentorf singt 
Weihnachtslieder“ findet 
auch in diesem Jahr auf dem 
weihnachtlich geschmückten  
Sportgelände des SC Wentorf 
am Südring statt. Die Wege 
auf dem Gelände werden 
wieder von den Fackelträgern 
der Jugendfeuerwehr Wentorf 
ausgeleuchtet.

Einlass ist ab 18 Uhr. Ab 
18.15 Uhr spielt der Feuer-

wehr-Musikzug Wentorf/
Börnsen bis 19 Uhr zur 
Einstimmung weihnachtliche 
Musik. 

Ab 19 Uhr können dann 
alle BesucherInnen unter 
tatkräftiger Unterstüt-
zung des „Christmas-
Singers“-Chores und des 
Wentorfer Klavierlehrers 
und Pianisten Jens 
Herrmann Stangel 
wieder gemeinsam 
Weihnachtslieder 
singen. Die Texte 

für die Lieder werden auch in 
diesem Jahr auf einer großen 
Leinwand für alle sichtbar 
dargestellt.

Der Wentorfer Pastor Mirko 
Klein wird wieder die Weih-
nachtsgeschichte verlesen 
und auch der schon legendäre 

Tanz der Weih-

nachtsmänner ist erneut im 
Programm, denn die Tanzpä-
dagogin Dr. Katja Dominik hat 
mit den Weihnachtsmännern 
fleißig trainiert.

Um gegen schlechtes Wet-
ter geschützt zu sein, steht 
den Besuchern auch in diesem 
Jahr ein großes Zelt zur 
Verfügung. In der Pause bzw. 
vor und nach dem gemeinsa-
men Singen können sich die 
Besucher mit Würstchen und 
Glühwein stärken.

Gegen 20.30 Uhr wird die 

Veranstaltung dann mit einem 
gemütlichen Beisammensein 
ausklingen. Der Eintritt ist frei.

Mariane Costa Sahlmann –  
das neue Gesicht in der Vereinsgaststätte Sports

Trikots für ein starkes Team 
Leichtathletik-Abteilung des SC Wentorf startet Crowdfunding-Aktion

Wentorf singt Weihnachtslieder

Präventionskurs 
Sturzprophylaxe mit 
Bewegung und Spaß 
(StuBS) nach dem 
IMUDA Konzept 
StuBS bietet ein vorbeugen-
des Bewegungsprogramm 
für alle Menschen über 70 
Jahren. Es stabilisiert das 
Gleichgewicht, steigert das 
Reaktions- und Erinnerungs-
vermögen und stärkt die 
Kraft, die Orientierungsfähig-
keit und das Selbstvertrauen. 
Und der Spaß ist immer mit 
dabei! Zusätzlich werden 
Übungen aus dem Gehirnjog-
ging mit eingebaut und Tipps 
gegeben, wie das häusliche 
Umfeld sturzsicher gestaltet 
werden kann.

Der Kurs startet am 
22.1.24 um 16.15-17.15 Uhr 
und geht über 10 Termine. 
Er findet in der Sporthalle 
der ehemaligen Hauptschule 
(Fritz-Specht-Weg 1) statt, 
die einen barrierefreien 
Zugang bietet. Bei regel-
mäßiger Teilnahme können 
von den Krankenkassen im 
Rahmen der Primärpräven-
tion Zuschüsse in Höhe von 
80-100% zu den Kursgebüh-
ren von 20 € für Mitglieder 
und 70 € für Nichtmitglieder 
gezahlt werden.

Anmeldungen werden bis 
zum 10.01.24 telefonisch 
unter 040 720 4245 oder 
persönlich in der Vereinsge-
schäftsstelle Mo-Do 9-12 Uhr 
und Mi+Fr 17-19 Uhr erbeten. 
Weitere Fragen beantwortet 
die Geschäftsstelle oder die 
Kursleitung Daniela Oestreich 
(Daniela.Oestreich@gmx.de 
oder 040 18011057).

TRIKOTS FÜR EIN
STARKES TEAM.

Top Damen (inkl. Innenfutter vorne)

335700 geschlossener Rücken

335000 Boxerrücken

Tankini Damen (wahlweise mit Innenfutter vorne)

336700 geschlossener Rücken

336000 Boxerrücken

335700
335000

336700
336000

Singlet Herren/Kinder
559400/H Polyester

559400/H/klassik

559400/D/klassik 559400/D/boxer

559400/H/boxer

Singlet Damen559400/D Polyester

T-Shirt oder Langarmshirt

Herren/Kinder5577800 Paspelhals 
T-Shirt oder Langarmshirt

Damen5577800/D Paspelhals 

Sublimations - Kollektion - Stone - 

WIR BENÖTIGEN EURE UNTERSTÜTZUNG!

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde des SC Wentorf, 
nachdem sich der Sportbetrieb nach den Corona-Jahren wieder 
normalisiert hat, stehen wir als Verein im nächsten Jahr vor 
einem weiteren großen Problem. Zum Herbst soll die Haupt-
schul-Sporthalle abgerissen werden und bisher gibt es keinen 
Ersatzraum für die dort stattfindenden Sportkurse. Wir hoffen, 
dass die Wentorfer Politik und Verwaltung noch rechtzeitig 

Ersatz schaffen können.
Ihnen allen wünsche ich im 

Namen des Vereinsvorstandes 
eine gesegnete und vor allem 
friedliche Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute für 
das Jahr 2024. Herbert Ahlers

Am Sportplatz 10, 21465 Wentorf 
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Eine Chance für junge Frauen 
Zonta Club Aumühle-Sachsenwald
Aumühle – Zonta-Clubs sind 
Service-Clubs berufstätiger Frauen, 
die sich dafür einsetzen, die Le-
benssituation von Frauen in recht-
licher, politischer, wirtschaftlicher, 
beruflicher und gesundheitlicher 
Hinsicht zu verbessern. Seit 2011 
gehört der Zonta Club Aumühle-
Sachsenwald zum weltweiten 
Netzwerk von Zonta. 

Nicht nur berufstätige Frauen, 
sondern auch Schülerinnen, Aus-
zubildende oder Studentinnen 
können von Zonta profitieren und 
sich engagieren. Einmal jährlich 
wird der »Young Women in Public 
Affairs Award« – kurz YWPAA – 
vergeben. Ausgezeichnet werden 
junge Frauen im Alter zwischen 
16 und 19 Jahren, die sich zum 

Beispiel in Projekten ehrenamtlich 
engagieren und sich damit für die 
Gesellschaft einsetzen. Auch der 
Zonta Club Aumühle-Sachsen-
wald beteiligt sich und schreibt 
den mit 400 Euro dotierten Preis 
aus.

Bisher hat der Aumühler Club 
in den umliegenden Schulen in 
der Sachsenwaldregion Werbung 
für den Preis gemacht. »Diesmal 
werden wir auch in Geesthacht am 
Otto-Hahn-Gymnasium und an der 
Alfred-Nobel-Gemeinschaftsschule 
den YWPAA vorstellen«, erklärt 
Jana Jantzen vom Zonta Club 
Aumühle-Sachsenwald. 

Die Gewinnerin des Preises hat 
die Möglichkeit, an der Ausschrei-
bung auf der nächsthöheren Ebene 

teilzunehmen. Allen Teilnehmer-
innen steht außerdem das stetig 
wachsende Netzwerk Zontas zur 
Verfügung. Ob bei der Vermittlung 
eines Praktikums, als Anlaufstelle 
im Ausland oder durch Hilfe bei 
der Berufsfindung – die Zonta-Mit-
glieder können auf vielen Ebenen 
Unterstützung anbieten.

Teilnehmen können junge Frau-
en, die am 1. April 2024 zwischen 
16 und 19 Jahre alt sind und sich 
in führender Position ehrenamtlich 
engagieren. Teilnahmeschluss ist 
der 31. Januar 2024. Alle Infos und 
ein Bewerbungsformular gibt es 
unter www.zonta-aumuehle-sach-
senwald.de Stephanie Rutke

Kraken Stormarn überreichen 
13.000 EUR an Kinder-Hospiz 
STERNENBRÜCKE

Reinbek – Ende November überreichte der 
Vorstand des in Reinbek ansässigen Vereins 
Kraken Stormarn Hilft e.V. Frau Hagen vom 
Kinder-Hospiz Sternenbrücke in Rissen einen 
Spendenscheck in Höhe von 13.000 EUR, die 
der gemeinnützige Verein im Jahr 2023 durch 
unterschiedliche Aktionen gesammelt hat. Ohne 
die großzügige Unterstützung zahlreicher Unter-
nehmen, Stiftungen und Privatpersonen wäre die 
Arbeit der Sternenbrücke nicht möglich. Chri-
schan Dittner, stellvertretender Vorsitzender der 
Kraken, war nach dem sehr emotionalen Besuch 
sicher: »Wir sind uns einig, dass die Sternenbrü-
cke die Spenden nicht nur gut gebrauchen kann, 
sondern auch einen unglaublichen tollen Job 
macht.« Vorstandsvorsitzender Carsten Hänsch 
fand dankende Worte: »Ohne das Engagement 
der vielen ehrenamtlichen Helfer, Spender und 
Unterstützer wäre das nicht möglich gewesen. 
Vielen herzlichen Dank! Ein besonderer Dank 
geht dabei an LIDL Deutschland (1.500 €), die 
SEAK Software GmbH Reinbek (1.000 €), den 
TSV Glinde (Ausrichtung Hope-Cup) und die 
Stadt Reinbek (Ausrichtung Kinderdisco), die mit 
ihrer Unterstützung zum Ergebnis beigetragen 
haben.« 

Vorstand Kraken Stormarn Hilft e.V. (von links: 
Hendrik Vieregge, Chrischan Dittner, Carsten 
Hänsch) und Frau Hagen vom Kinder-Hospiz 
Sternenbrücke
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Reinbek – Am Reinbeker Bahn-
hof gibt es seit Ende August ein 
Fahrradparkhaus für Bike and 
Ride-Nutzer. Die Anlage ist Eigen-
tum der Stadt Reinbek. Die Firma 
Kienzler Stadtmobiliar GmbH küm-
mert sich um die Vermietung und 
technische Betreuung der Anlage. 
Um das Fahrradparkhaus nutzen zu 
können, ist eine digitale Registrie-
rung auf dem Portal von Bike and 
Ride notwendig. Einloggen kann 
man sich über den QR-Code, der 
im Buchungsfenster der Anlage 
angebracht ist.

Bei Fragen zur Buchung kann 
man sich auch an den Mitarbeiter 
der Stadt Reinbek wenden: Björn 
Leinius, eMail: natur+umwelt@
reinbek.de oder  040-72750338.

Weihnachts-
bäume
Nordmanntannen frisch 
aus dem Sachsenwald
1,00 - 3,00 m

Klosterbergenstr. 26, 
Reinbek
Tel. 040/72 73 03 13
wwwww.dahlias.de

Hermann-Körner-Str. 49 | 21465 Reinbek 
Tel. 040-7360110 | www.sport-park-reinbek.de

Fernab vom Weihnachtsstress 
genießen Sie das leckere Buffet 
mit anschließendem 2-stündigem 
Bowlen.  

€ 28,50 pro Person  

3., 10. und 17. Dezember, 
10.00 - 14.00 Uhr 

Advents-Bowling-
Brunch 

Knusprig genießen  
zur Winterzeit 

„Gans(z) und Ente 
klassisch”
Für Sie in der Küche tranchiert,  
mit klassischen Beilagen. 
– Reservierung erforderlich – 
Gans  € 175,00 für 4 Personen 
Ente  € 85,00  für 2 Personen
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Gerne auch außer Haus!

Fahrradparkhaus am Bahnhof für Dauerparker
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Nahezu unsichtbar - für ein 

sensationelles Hörerlebnis!
Hörsysteme von heute sind klein, modern und unauffällig. 
Wir beraten Sie gern vor Ort zu allen Themen rund um die 
Hörtechnologie und erstellen mit Ihnen unverbindlich Ihr 
individuelles Hörprofil.  

Köchling hat die Lösung.
www.koechling-hoersysteme.de
Köchling hat die Lösung.
www.koechling-hoersysteme.de

Köchling Hörsysteme GmbH  
Am Rosenplatz 17 | 21465 Reinbek 
Telefon: 040 – 80 01 03 01 

Mo-Fr:  9.00 - 13.00 Uhr und

  14.00 - 18.00 Uhr

Jetzt 
kostenlosen 

Hörtest 
machen

Der ADFC-Stor-
marn präsentiert 
seinen Advents-
kalender auf der 
Homepage www.
adfc-stormarn.de. 
Es gibt 24 Mini-
tresore mit gefüll-
ten Inhalten rund 
um das Fahrrad zu 
gewinnen. Dazu 
müssen die Teilnehmer jedoch 
jeden Tag die Fragen richtig be-

antworten (und die haben 
es in sich!), sonst landet 
man nicht im Lostopf. Das 
erste Türchen öffnet sich 
am 1. Dezember.

Mitmachen kann jeder, 
der im Kreis Stormarn, 
Wentorf oder Börnsen 
wohnt, denn die Gewin-
ner erhalten ihren Tresor 
persönlich! Alle Gewinner 

werden per eMail informiert. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wentorf – Das Wentorfer Rat-
haus bleibt aufgrund von Energie-
sparmaßnahmen vom 27. bis 29. 
Dezember geschlossen. Bürger-

meisterin Kathrin Schöning bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung vor 
den Feiertagen. Ab Mo., 2.1.24, ist 
das Rathaus wieder geöffnet.

Wir begleiten schwerkranke und sterbende Men-
schen in der eigenen Wohnung oder im Pflegeheim.

Wir haben Zeit zum Reden und Zuhören.

Auch die Angehörigen möchten wir in der  
schweren Zeit mit dem Sterbenden und in ihrer  
Trauer begleiten. 

Unser Dienst ist kostenfrei.

Niels-Stensen-Weg 3 · 21465 Reinbek · Tel. 040 / 78 08 98 60
kontakt@hospizdienst-reinbek.de · www.hospizdienst-reinbek.de

Ambulanter Hospizdienst  
Reinbek e.V.

Ehrenamt Blutspende
Reinbek – Alle gesunden Men-
schen ab 18 Jahren können Blut 
spenden. 

Für alle DRK-Blutspendetermine 
ist eine Terminreservierung er-
forderlich die online https://www.
blutspende-nordost.de/blutspen-
determine/ oder telefonisch über 
die kostenlose Hotline  0800-
1194911 oder über den Digitalen 
Spenderservice www.spenderser-
vice.net erfolgen kann.

Die nächste Blutspendeaktion 
findet statt im Jürgen Rickertsen 
Haus, Schulstraße 7, am Don-
nerstag, 7. Dezember und Freitag, 
8. Dezember  jeweils von 15 bis 
19.30 Uhr.

Mehr: www.blutspende.de/
magazin

Adventliches Vorglü-
hen mit Wurst, (Glüh-)
wein, Punsch
Wentorf – Im Dezember gibt es 
bei Oxhoft Authentic Wines, 
Zollstraße 3, wieder den After 
Work Event – immer freitags, 1., 
8., 15. und 22. Dezember, jeweils 
ab 16 Uhr – ergänzt durch selbst-
gemachten Glühwein. Freuen Sie 
sich auf ein adventliches Vorglühen 
mit Wurst, (Glüh-)wein, Punsch 
und 70er Disco-Inferno.

Freude schenken 
Seid ihr bereit?
Es ist wieder Weihnachtszeit.
Habt Ihr auch schon nachgedacht,
wem Ihr eine Freude macht?
Lange müsst Ihr nicht nachdenken,
Ihr könntet Eure Zeit verschenken,
denn ein Gespräch kann vielen Leuten
viel mehr als ein Paket bedeuten,
und bedenkt, mit kleinen Sachen
kann man große Freude machen.
Corona hat es uns gelehrt,
miteinander reden ist viel wert,
ein Klick aufs Handy geht doch fix,
gut dabei ist - es kostet nix.
Man muss nicht nur Termine machen,
lieber unterhalten, miteinander lachen,
so lässt sich‘s zufrieden leben,
das hat grad ‘ne Studie ergeben.
Mein Wunsch:
Es soll friedliche Weihnachten geben
und bleibt gesund, genießt das Leben.
 Christa Schäfer, Reinbek

Der ADFC-Adventskalender  
öffnet wieder seine Pforten

Wentorfer Rathaus bleibt geschlossen
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Brookkehre 57     21029 Hamburg
Tel.: 040 726 999 86

Kinauweg 6 · 21465 Reinbek
Tel. 040 / 728 13 540 

Reinbeker  
Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
• Rohr- u. Kanalreinigung • Kamerainspektion
• Rohrortung • Saugwagen
• grabenlose Rohrsanierung • Hochdruckspülen

24 Stunden Notdienst

Der HVV schneidet einen  
Zopf ab!
Aumühle/Rein-
bek – Nachdem 
München seit 
2019 auf eine 
B a h n s t e i g k a r-
te verzichtete, 
war Hamburg 
die letzte Stadt, 
die an dem alten 
Zopf festhielt. 
Der Hamburger 
Verkehrsverbund 
(HVV) bestand 
mit Zustimmung 
des Hamburger 
Senats weiter auf 
einer Bahnsteig-
karte. Wenn Sie 
Freunde oder Verwandte zur Bahn bringen 
und sie auf dem Bahnsteig verabschieden 
wollen, benötigen Sie im Bereich der S- 
und U-Bahn eine Bahnsteigkarte. Dieses gilt 
auch, wenn Sie hilfsbereit sind und z.B. einer 
Mutter helfen, den Kinderwagen die Treppe 
runter auf den Bahnsteig zu tragen. Wenn Sie 
dann ohne Karte in eine Kontrolle geraten, 
gelten Sie als »Schwarzfahrer«. Ihre Hilfsbe-
reitschaft kostet 60 Euro »erhöhtes Fahrgeld«.

Wer die blauen Schilder oder die Messing-
platte auf dem Weg zum Bahnsteig passiert, 
befindet sich im »Sperrbereich« und muss 
zuvor einen Fahrschein oder eine Bahnsteig-
karte erwerben. Die Bahnsteigkarte ist ein 
Relikt aus vergangener Zeit. Die Bundesbahn 
hat die Bahnsteigkarte in den sechziger Jahren 
des vorigen Jahrhunderts abgeschafft, nicht 
aber der Hamburger Verkehrsverbund (HVV). 
Laut Aussage der Bahn gibt es sie in allen 
Fahrkartenautomaten zum Preis von 10 Cent.

Doch dieses ist nur die halbe Wahrheit, 
denn wer in Aumühle oder Wohltorf eine 
Bahnsteigkarte aus dem Automaten ziehen 
möchte, sucht diese Möglichkeit vergeblich.  
Auf Nachfrage versprach die Bahn bereits im 
Jahr 2018, die Automaten zu ergänzen. Die 
Fahrkartenkontrolleure seien informiert und 
würden entsprechend reagieren. Obwohl die 
beiden Fahrkartenautomaten im Aumühler 
Bahnhof durch Kriminelle zweimal zerstört 
wurden und erneuert werden mussten, wur-
den sie nicht angepasst. Eine Gruppe von 
Fahrkartenkontrolleuren erklärte bei einer 
Überprüfung im Aumühler Bahnhof noch vor 
einigen Tagen, dass Bahnsteigkarten in jedem 
Automaten zu erwerben seien. Das Thema 
Bahnsteigkarte war ihnen nicht bekannt.

Der Verkehrsverbund begründete sein Fest-
halten an der Bahnsteigkarte mit der Möglich-
keit auch Kontrollen außerhalb der Züge an 
den Zugängen zu den Bahnsteigen wirksamer 
durchführen zu können. Doch nun scheint 
sich eine Änderung zu ergeben. Obwohl der 
Hamburger Senat als auch der Verkehrsver-
bund auf eine gezielte Anfrage vom 1. August 
2023 bis heute nicht geantwortet haben, soll 
jetzt doch der »Zopf« Bahnsteigkarte abge-
schnitten werden. Versteckt mitgeteilt wird 
diese Information in den allgemeinen Hinwei-
sen auf die Fahrpreiserhöhungen zum Januar 
2024. Wer will kann dann ab Neujahr seine 
Liebste kurz vor Abfahrt des Zuges auf dem 
Bahnsteig mit einem herzlichen Kuss verab-
schieden. Und er muss nicht befürchten, dass 
dieser Abschied € 60 kostet. 

Lothar Neinass

Glosse

Wer unter diesem Schild 
hindurchgeht, muss € 60 
Strafgeld zahlen, wenn 
er keinen Fahrschein 
oder keine Bahnsteig-
karte erworben hat.
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Michael Serrer porträ-
tiert den Literatur- 
Nobelpreisträger  
Jon Fosse
Aumühle – Am Donnerstag, 7. De-
zember, 16.30 Uhr, lädt das Augus-
tinum ein zum Vortrag mit Michael 
Serrer. Der Literaturwissenschaftler 
wird das Publikum mit Jon Fosse 
und seinem Werk vertraut machen. 
Die Stockholmer Akademie ehrt 
den 64jährigen Norweger, der in 
Österreich lebt, »für seine innovati-
ven Theaterstücke und seine Prosa, 
mit denen er dem Unsagbaren eine 
Stimme gibt.« Karten sind am Ver-
anstaltungstag an der Foyerkasse 
erhältlich. Eintritt € 12,-

Adventsliedersingen
Aumühle – Am 
Donnerstag, 
14. Dezember, 
16.15 Uhr, lädt 
das Augusti-
num ein zum 
gemeinsamen 
Singen unter der 
Leitung von Su-
sanne Bornholdt 

(Foto). Das Adventsliedersingen ist 
ein offenes Angebot für den gan-
zen Ort, um sich zu begegnen und 
voneinander zu lernen. Eintritt frei.

Wirkungsweise von 
Hormonen 

Aumühle – Am 
Montag, 18. 
Dezember, 
19.30 Uhr, lädt 
die VHS Au-
mühle/Wohltorf 
ein zum Vortrag 
von Prof. Dr. 
Stefan Rose-
John (Foto) vom 

Biochemischen Institut der Uni Kiel 
zur Frage, wie wirken Hormone. 
Karten zu € 5,- sind an der Abend-
kasse erhältlich.

Winterland der Weih-
nachtsmärchen 

Ein heimeliger Nachmittag zwi-
schen den Jahren mit Elita Carstens  
am Donnerstag 28.12. um 15.30 
Uhr im Wintergarten.

An diesem Nachmittag ent-
führt Sie Elita Carstens, passend 
zur Jahreszeit, ins Winterland der 

Märchen. Dort begegnen wir einer 
Frau Holle, die so ganz anders als 
die uns bekannte ist, Väterchen 
Frost und anderen Wesen, die mit 
der Kälte und Dunkelheit dieses 
Jahresabschnitts in Verbindung ste-
hen. In ihrer gewohnt lebendigen 
Art nimmt Elita Carstens Sie mit 
auf eine Reise ins Wunderbare, das 
doch im Alltäglichen fußt und uns 
auch hier begegnen könnte, wenn 
wir die Augen dafür öffnen. Wie 
heißt es doch so treffend in einem 
Schlager: Wunder gibt es immer 
wieder, wenn sie dir begegnen, 
musst du sie nur sehen …

Angefangen mit den Märchen 
hat es bei Elita Carstens als Er-
zieherin in einer Kita: Bei einem 
Fest erzählte sie zum ersten Mal 
Märchen. Es folgte eine Aus-
bildung zur Erzählerin und später 
eine Ausbildung zur Psychothe-
rapeutin. Seit 2011 bietet Frau 
Carstens auch Kurse und Seminare 
zum Märchenerzählen an, um ihr 
Wissen weiterzugeben.

Karten sind ab 22. Dezember an 
der Foyerkasse erhältlich (Teilneh-
merbegrenzung!). Eintritt € 13,- 
(inkl. Heißgetränk)

augustinum

The Baltic Scots in der 
Klangbar

Bergedorf – Am Sonnabend, 16. 
Dezember, sind die »The Baltic 
Scots« in der Klangbar, Weiden-
baumsweg 13-15 mit ihrem Highl-
andbeat zu Gast. Die vier Musiker 
kommen von der Schleswig-Hol-
steinischen Ostseeküste und 
erobern stilecht in Kilts die Bühne. 
Konzertbeginn ist um 20.30 Uhr, 
Einlass ab 18.30 Uhr. Tickets gibt 
es für 13 Euro an der Abendkasse. 
www.klangbar-bergedorf.de

Aumühle, Mühlenweg 1,  04104-6910
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LAGER 
VERKAUF 
AM CASINOPARK 9 IN WENTORF 

Ständig über 10.000 Paar Markenschuhe 
zu Tiefstpreisen am Lager. 

SCHUHBOOE 
LAGERVERKAUF 

Mo. - Fr. 10.00 - 18:00 Uhr Sa. 10.00 - 16:00 Uhr 

Installation & Klempnerei seit 1903
Winfried Wegner GmbH

Geschäftsführer: Jan Wallowitz

Tel. 040 / 720 22 20
info@klempnerei-wentorf.de
www. klempnerei-wentorf.de

• Gas- und Wasseranlagen
• Gasheizungen

• Sanitäre Einrichtungen
• Flachdachsanierungen

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

„Ob Heizung, Wasser oder Dach – 
wir sind vom Fach!“

Nordmanntannen: sehr robust  
und nicht stechend 
Verkauf der Weihnachtsbäume aus Niedersachsen vor dem OBI-Markt in Glinde
Glinde – Die geradstäm-
mige und äußerst robuste 
Nordmanntanne ist mit 
rund 80 Prozent der be-
liebteste Weihnachtsbaum. 
Ihre dunkelgrünen, unter-
seits hellgrünen Nadeln 
sind starr, glänzend und 
dennoch so weich, dass sie 
nicht stechen. 

Der  Hof Oelkers aus 
Wenzendorf im niedersäch-
sischen Landkreis Harburg 
hat sich auf den Anbau von 
Nordmanntannen spezia-
lisiert. Drei Generationen 
kümmern sich im Familien-
betrieb bestmöglich um die 
Bäume. Eine Nordmann-
tanne mit einer Größe von 
zirka zwei Meter braucht 
zehn bis zwölf  Jahre, um 
so groß zu werden. Der 
Anbau, die Pflege und die 
Qualität der Bäume sind 
top, daher ist der Hof Oel-
kers  seit vielen Jahren der 
»Weihnachtsbaum-Hoflie-
ferant« für den Obi Markt 
in Glinde.

Der Verkauf der frisch 
geschlagenen Bäume 
erfolgt auf dem Obi-Park-
platz. Andreas Nehring 
koordinierte den Einkauf 
und organisierte den Aufbau der 
Verkaufsfläche. Übersichtlich auf-
gereiht werden dort zirka 3.000 
Nordmanntannen in neun Preis-
gruppen und Größen präsentiert – 
von 110 Zentimeter bis 2,50 Meter 
Höhe. Größere Exemplare müssen 
rechtzeitig bestellt werden. 

Die Obi-Mitarbeiter beraten 
gern bei der Auswahl, Größe und 
Pflege des Baumes. Bevor der 
Weihnachtsbaum im Warmen 
aufgestellt und geschmückt wird, 
sollte er draußen stehend gelagert 
werden. Ist es ein sonniger Stell-
platz, sollte die Nordmanntanne 
auch im Freien in einem Gefäß 

mit Wasser stehen. Das 
Transportnetz sollte 
immer entfernt werden, 
damit sich in Stammnä-
he kein Schwitzwasser 
bildet. 

Ein besonderer 
Lieferservice wird auch 
in diesem Jahr wieder 
angeboten: Der Obi 
Markt in Glinde lagert 
den bezahlten und ge-
kennzeichneten Baum 
sorgfältig und kühl im 
eigenen Freilager. Am 
22. oder 23. Dezember 
wird dieser gegen einen 
Aufpreis von 7,50 Euro 
»vom Weihnachtsmann 
persönlich« nach Hause 
geliefert.

Passender Christ-
baumschmuck, Lichter-
ketten, Kerzen und 
Baumständer sind im 
400 qm großen Obi 
Weihnachtsmarkt zu 
finden. Mehr Infos gibt 
es im Obi Markt Glinde, 
Wilhelm-Bergner-Straße 
2, Montag bis Sonn-
abend 8 bis 20 Uhr,   
040-730 93 70, www.
obi.de/glinde

Obi-Mitarbeiter Andreas Nehring hat zusammen mit 
dem Obi-Biber eine prächtige Nordmanntanne für den 
Weihnachtsmann ausgesucht.
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Eingeklemmter Nerv?
Nettelnburg – Plötzlich 
stechende, brennende 
Schmerzen im Nacken, 
Rücken, Kreuz, 
Gesäß, in der Schulter 
können Taubheitsemp-
findungen und 
Kribbeln verursachen 
und in die Arme und Beine ausstrahlen. 

Die Ursache kann der eingeklemmte Nerv 
sein, der sich in chronischen Rückenproblemen, 
Ischias, Hexenschuss manifestiert. Ebenso der 
Bluthochdruck, Schwindel, Migräne können auf 
einen eingeklemmten Nerv hindeuten.

»Häufig wird allein das Symptom mit Pillen 
bekämpft. Nicht immer mit einem bleibenden 
Erfolg und die Operationen geraten zunehmend 
in die Kritik.

Abhilfe kann die einzigartige Kombination 
aus asiatisch-fernöstlichen und westlichen 
Methoden bei concept7 für Rücken & Gelenke 
sein. Der Ansatz ist alternativ, ganzheitlich, 
ursachenorientiert«, so Geschäftsleiterin Joanna 
Torno. »Wichtig ist es, tiefsitzende, Muskel-
schichten zu erreichen, um die Gelenke der 
Wirbelsäule zu mobilisieren, damit mehr »Luft« 
in den Bandscheiben-Zwischenraum eindringt.« 

Mit den minimal-passiven Streckungselemen- 
ten können Sauerstoff und Flüssigkeit in die 
Bandscheiben fließen und die eingequetschten 
Nervenbahnen können entlastet werden. 

concept7 für Rücken & Gelenke lädt zu 
einem kostenlosen Rücken Check-up ein, um 
Ihnen einen neuen, etwas anderen Blick auf die 
Rücken-Probleme zu vermitteln.

Filialen sind in Nettelnburg und in Wands-
bek: am Friedrich-Frank-Bogen 83 in 21033 
Hamburg und in der Landwehr 17 in 22087 
Hamburg. Telefonzentrale: 040/2549 5406

Plötzlich stechende, brennen-
de Schmerzen im Nacken, 

Rücken, Kreuz, Gesäß und in 
der Schulter können  Taub-
heitsempfindungen und Krib-
beln, verursachen und in die  
Armen und Beine ausstrahlen.

  Die Ursache kann der einge-
klemmte Nerv sein, der sich 
in chronischen Rückenprob-
lemen, Ischias Hexenschuss 
manifestiert. Ebenso der Blut-
hochdruck,  Schwindel, Mig-
räne können auf einen einge-
klemmten Nerv hindeuten. 
Oft wird nur das Symptom 
mit Pillen bekämpft. Nicht im-
mer mit eienen bleibendem  
Erfolg und die Operationen ge-
raten zunehmend in die Kritik. 
Abhilfe kann die einzigartige 
Kombination aus fernöstli-
chen, asiatischen und westli-
chen Methoden bei concept7 
für Rücken & Gelenke sein.  
Der Ansatz ist alternativ, ganz-
heitlich, ursachenorientiert. 
Wichtig ist es, tiefsitzende, 
unwillkürliche Muskelschich-
ten zu erreichen, um die  
Gelenke der Wirbelsäule zu 
mobilisieren, damit mehr 
„Luft“ in den Bandscheiben- 
Zwischenraum hineinkommt.

Mit den minimal-passiven 
Streckungselementen kann 
Sauerstoff und Flüssigkeit 
in die Bandscheiben fließen 
und die eingequetschten Ner-
venbahnen können womög-
lich entlastet werden. 
Viele Betrofennen fragen sich 
was die eigentlichen Ursachen 
für unterschiedliche Rück-
eprobleme sind? Viele Exper-
ten sind sich uneinig. 
concept7 für Rücken & Gel-
lenke lädt zu einem konsten-
losen Rücken Check-up ein, 
um Ihnen einen neuen, et-
was anderen Blick auf die Rü-
cken-Probleme zu vermitteln.
concept7 GmbH 
STANDORTE: 
1. Friedrich-Frank-Bogen 83 
21033 Hamburg (Nettelnburg)
2. Landwehr 17 
22087 Hamburg (Wandsbek)
ZENTRALE: 040 25 495 406

Eingeklemmter Nerv?

Foto: Istock

– Anzeige –

Pflegestützpunkt Reinbek 
lädt zur Beratung
Kreis Stormarn – Der Pflegestützpunkt 
Stormarn hat jetzt eine Informations- und 
Anlaufstelle zum Thema Pflege in Reinbek. 
Nach Terminabsprache findet jeweils jeden 
dritten Mittwoch im Monat, also wieder 
am 20. Dezember, von 9.30 bis 12.30 Uhr 
eine Außensprechstunde in den Räumlich-
keiten der Kreisverwaltung über famila 
in Reinbek, Liebigstraße 2, im Fachdienst 
Gesundheit statt. Interessierte können 
sich per eMail unter pflegestuetzpunkt@
kreis-stormarn.de oder  04531-160-1504 
anmelden.

Pflegestützpunkt Wentorf 
lädt zur Beratung
Wentorf – Der Pflegestützpunkt im Kreis 
Herzogtum Lauenburg bietet jeden 2. 
Donnerstag im Monat im Rathaus, Haupt-
straße 16, von 14-16 Uhr, individuell, 
kostenfrei, nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unabhängige Be-
ratungen rund um das Thema Pflege an. 
 04152-805795 oder eMail: info@pfle-
gestuetzpunkt-herzogtum-lauenburg.de. 
Frau Fauck vom Pflegestützpunkt nimmt 
sich Zeit für vertrauliche Gespräche, berät 
zu den bestehenden Angeboten und unter-
stützt bei der Organisation von Hilfen. 
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50 Jahre  
Meisterhandwerk

Reinbek/Wohltorf – Michael Itzerott hat im 
November 2023 den »Goldenen Meisterbrief« 
als Elektroinstallateurmeister bekommen – eine 
Auszeichnung für 50 Jahre Meisterhandwerk 
der Handwerkskammer Lübeck. »Ich war in 
Oldenburg an der Meisterschule und habe dort 
am 15.11.1973 nach bestandener Prüfung den 
Meistertitel verliehen bekommen. Das hat etwa 
80.000 D-Mark gekostet, das musste ich damals 
selbst finanzieren« – Michael Itzerott schwelgt 
in Erinnerungen. Danach hat er sich selbst-
ständig gemacht und ist seitdem in Reinbek 
und Umgebung tätig. »Im Beruf bin ich sogar 
schon 65 Jahre – ich habe damals mit 13 meine 
Lehre angefangen«. Gelernt hat er bei Elektro 
Zillmer in Hamburg und danach bei Hans Kahl 
in Reinbek. Zwischenzeitlich war Michael Itzerott 
als technischer Leiter tätig in der Kaufhalle in 
Hamburg sowie bei Hertie in Bergedorf. Außer-
dem kümmerte er sich etwa 20 Jahre lang um die 
Pumpenanlagen der Stadt Reinbek. Ein Engage-
ment im Krankenhaus Reinbek lehnte er damals 
ab – das Gehalt war nicht ausreichend.

»Dann schon lieber selbstständig sein Glück 
versuchen«, so Itzerott, Vater von zwei Söhnen 
und seit 50 Jahren Miele-Fachverkäufer. Und er 
sorgte auch sonst fleißig für Nachwuchs – in den 
ganzen Jahren hat er etwa 50 Auszubildende das 
Elektroinstallationsfach nahegebracht. Elektro 
Itzerott ist einer der wenigen Elektrofach-
betriebe, die nach wie vor einen 24-stündigen 
Notdienst anbieten ( 0171-4349997). 

In seinem Ladengeschäft in der Schulstraße 38 
in Reinbek kann man sich zu allen Themen rund 
um die Elektroinstallation beraten lassen – und 
nebenbei ein paar ausgewählte Antiquitäten er-
werben. Mehr unter www.elektro-itzerott.de und 
unter  04104-4330

Adventsklüngel im Wentorf-Reinbeker Golf-Club
Wentorf – Korinna Pipping, 
ehemalige Immobilienmaklerin, 
hat als versierte Netzwerkerin in 
der Sachsenwaldregion am 23. 
November im Wentorf-Reinbeker 
Golf-Club (WRGC) ein vorweih-
nachtliches Event auf die Beine 
gestellt. Mit dabei waren sechs 
Anbieter, die sich vor Ort mit ihrem 
attraktiven Sortiment präsentier-
ten: es gab hochwertige Mode 
von PRO-SECCO aus Reinbek. 
Mitarbeiterin Marnie schminkte 
das passende Make-up und gab 
einfache Schminktipps. Sabine 
Stuhlemmer-Gößling präsentierte 
handgefertigte Ringe, Ohrringe, 
Ketten und Armbänder – alles 
aus Silber sowie handbedruckte 
Geschirrhandtücher. Christiane 
Osterthun von Osterthun Design 
zeigte an ihrem Stand exklusive 
Wohnaccessoires sowie besondere 
Präsente zu Weihnachten. Wer 
individuell bestickte Golftücher, 
Kultur- und Schminktaschen, 
Schlüsselanhänger und vieles mehr 
suchte, war am Stand »Spruch-
gut by Wilma« von Frauke Grube 
und Sonja Baumann genau richtig. 
Alexandra Wollweber und Dorrit 
Marks waren mit ihren »Happy 
Charities«-Taschen ebenfalls dabei 

und hatten ihre beliebten Grob-
strickhandtaschen dabei. Club-
sekretärin Katrin Glum war mit 
Apfelbrandcuvée aus »Charlottes 
Apfelgarten« und Honig aus den 
Bienenstöcken, die sich zwischen 
Bahn 13 und 14 befinden, mit an 
Bord. Verkauft wurde von 12-20 
Uhr im Clubhaus (Golfstr. 2 in 
Wentorf) – für das leibliche Wohl 
sorgte Gastronom Söhnke Bremer 
mit heißen Würstchen, Waffeln 
und Glühwein. »Ich liebe es, 
Menschen zusammenzubringen. 
Mir ist es eine Herzensangele-

genheit, den WRGC mit seinem 
großartigen Platz auf diese Art 
und Weise auch Nicht-Mitgliedern 
näherzubringen«, so Organisatorin 
Korinna Pipping. »Ein Dankeschön 
geht auch an den WRGC, der seine 
Räumlichkeiten für diesen Tag un-
entgeltlich zur Verfügung stellte«. 
Im Gegenzug gab es von allen 
Teilnehmern eine Spende für die 
Jugendkasse des WRGC: Insgesamt 
konnten 1.200,- Euro von Korinna 
Pipping dem Vorstand für die 
Jugendkasse übergeben werden.

Links Organisatorin Korinna Pipping mit den Ausstellerinnen
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Schmelzer Hörsysteme sind  
in Weihnachtsstimmung
Kommen Sie vorbei und erleben Sie ein Fest des Hörens und ein klangvolles 2024
Es duftet nach Vanillekipferln, 
Lichterketten glitzern überall, 
Weihnachtslieder erklingen und es 
herrscht eine besinnliche Stim-
mung. Die Feiertage stehen vor 
der Tür. Für viele bedeutet das 
den Weihnachtsmarkt besuchen, 
Glühwein und Kekse genießen und 
vor allem die Zeit mit der Familie 
verbringen. 

Auch bei Schmelzer Hörsyste-
me gibt es im Dezember an aus-
gewählten Tagen für die Kunden 
Punsch, Weihnachtshäppchen 
und tolle Rabatte auf Batterien, 
Pflegeprodukte und Zubehör. »Wir 
wollen Danke sagen, Danke für die 
Treue und das Vertrauen das uns 
unsere Kunden entgegenbringen«, 

sagt Sabrina von Kroge, Hörakus-
tikmeisterin und Betriebsleiterin in 
Reinbek.

Weihnachtliche Familienfeiern 
mit mehreren Gesprächspartnern, 
tobenden Enkeln und Weihnachts-
musik im Hintergrund führen 
bei manchen Gesprächspartnern 
dazu, dass sie der Unterhaltung 
nicht mehr richtig folgen können, 
weil sich das Gehör verschlechtert 
hat. Spätestens jetzt sollte man 
sich ehrlich mit der Problema-
tik auseinandersetzen«, erklärt 
Felix Schmelzer. »Auch wenn die 
Hemmschwelle groß ist, sich ein-
zugestehen, dass sich das Gehör 
verschlechtert hat, ein Hörsystem 
kann die vermisste Lebensqualität 

wieder zurückbringen. Weihnach-
ten ist da doch die perfekte Gele-
genheit sich selbst ein Geschenk zu 
machen und mit einem Hörsystem 
wieder richtig im Familienkreis am 
Geschehen teilzunehmen.« 

Sabrina von Kroge: »Testen Sie 
einfach kostenlos und unverbind-
lich in der Weihnachtszeit und 
während der Feiertage die Produk-
te von Schmelzer Hörsysteme. 
Wir beraten Sie gern, welches 
Hörsystem zu Ihnen passt.« 

Ob nahezu unsichtbare Im-Ohr 
Hörsysteme, leistungsstarke 
Miniatur-Klangwunder, intelligente 
Hörsysteme mit Akku-Technologie 
oder das topmoderne Nulltarif-
Hörsystem von Schmelzer, dass 
die Anforderungen der Kranken-
kassen deutlich übertrifft. Rufen 
Sie einfach an und vereinbaren Sie 
einen Termin.

In den Schmelzer-Fachgeschäf-
ten können Sie auch den Kleinsten 
einen Wunsch erfüllen. Dort steht 
ab Dezember ein Weihnachtsbaum 
mit Wunschzetteln der Kinder vom 
Blauen Elefanten. Das Team von 
Schmelzer Hörsysteme wünscht 
Ihnen eine schöne Vorweihnachts-
zeit.

Die Fachgeschäfte in Ihrer Nähe: 
Reinbek, Bergstraße 3 (im CCR), 
 040-70011813; Glinde, Möllner 
Landstraße 77,  040-71141589; 
Barsbüttel, Hauptstraße 38 H,  
040-67081936

Sabrina von Kroge mit den Produk-
ten der Weihnachtsrabatt-Aktion
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GLASEREI TAMM 

Bahnhofstr. 19 · Reinbek · Tel. 722 16 09 · Fax 722 43 36

Bildereinrahmungen
Glasplatten · Spiegelanfertigungen

Ausführung von Glaserarbeiten
Geschenkartikel
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Wie lange bleibt die Brücke am Mühlenteich gesperrt?
Loch im Kopfsteinpflaster wurde mit Beton gefüllt
Aumühle – Wird es an der 
Brücke am Mühlenteich erneut 
eine Dauerbaustelle geben? Die 
Brücke ist seit dem 5. November 
komplett gesperrt: Die Zuwegung 
vor dem Wehr wurde unterspült, 
im Kopfsteinpflaster klaffte ein 
riesiges Loch, darunter hatte sich 
ein zwei Meter tiefer Hohlraum 
gebildet. Der wurde inzwischen 
mit Beton gefüllt. Wann die Brü-
cke wieder frei gegeben werden 
kann, ist ungewiss.

Die drei Restaurants am Müh-
lenteich sind von der Sperrung 
genauso betroffen wie die Kinder, 
die die Waldkindertagesstätte 
Sachsenwaldkinder besuchen. 
Kathrin Mallon, Pächterin der 
Bismarck-Mühle, hat bereits 
zweimal die Initiative ergriffen, 

um Lösungen zu finden. Zunächst 
hat sie am 5. November für eine 
provisorische Absperrung gesorgt, 
um Unfälle zu verhindern. Dann 
hat sie alle Beteiligten am 16. 
November zu einem Runden Tisch 
eingeladen. Daran haben Ver-
treter des Amtes Hohe Elbgeest, 
Aumühles Bürgermeister Knut 
Suhk, Vertreter der Kindertages-
stätte und des Augustinum und 
Susen Erdmenger, Pächterin des 
Waldesruh am See, teilgenom-
men. Gregor von Bismarck, dem 
die Zuständigkeit für den Erhalt 
der Brücke anerkannt wurde und 
der die Straßenbaulast übernom-
men hat, war verhindert.

»Wir brauchen eine schnelle 
Lösung, es darf hier nicht wieder 
für Monate oder Jahre eine Bau-

stelle geben«, sagt Kathrin Mallon. 
Durch die Sperrung fehlen ihrem 
und den anderen Gastronomiebe-
trieben die Laufkundschaft.

Dazu kommt, dass immer wie-
der Spaziergänger die Sperrung 
ignorieren und auf abenteuer-
lichen Wegen über den Zaun klet-
tern. »Ich habe sogar beobachtet, 
wie ein Kinderwagen darüber ge-
hoben wurde«, berichtet Kathrin 
Mallon.

Als eine erste Maßnahme hat 
Aumühles Bürgermeister Knut 
Suhk einen Brief an Gregor von 
Bismarck geschrieben, um zu er-
reichen, dass die Unterspülung so 
schnell wie möglich behoben und 
die Brücke wieder nutzbar wird. 
Das ist auch für den Brandschutz 
im Sachsenwald wichtig: In einem 
Vertrag zum Feuerlöschwesen ist 
geregelt, dass die Brücke an der 
Bismarckmühle für Löschfahr-
zeuge befahrbar sein muss. Eine 
Lösung für Spaziergänger sehen 
Mallon und Bürgermeister Suhk in 
einer Behelfsbrücke, die unter-
halb des Wehres errichtet werden 
könnte.

Auf Anfrage hat Gregor von 
Bismarck mitgeteilt, dass die Zu-
ständigkeit für die Wegesicherung 
des öffentlich genutzten Weges 
in den Verantwortungsbereich 

des Forstbetriebes, der Gemeinde Aumühle 
und eventuell des Kreises fällt. »Die Gemeinde 
und der Forstbetrieb werden die Absperrung 
entfernen, sobald die Situation wieder sicher 
ist«, so von Bismarck. »Sollte eine Behelfsbrü-
cke nötig sein, würden die gleichen Parteien 
darüber entscheiden. Bei Bedarf wäre auch eine 
Abstimmung mit den Grundeigentümern der 
Fürst Bismarck Mühle erforderlich.«

Eine Spundwand könnte die Unterspülung 
in Zukunft verhindern. Bis diese errichtet sei, 
müsse der Teich abgesenkt bleiben. Um eine für 
alle Beteiligten tragbare Lösung zu finden, sei 
ein Treffen im Januar 2024 geplant.

  Stephanie Rutke

Das riesige Loch im Kopfsteinpflaster auf der Zu-
wegung ist inzwischen mit Beton gefüllt, die Brü-
cke bleibt komplett gesperrt.
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Gehört zum Leben seit 1912.

Den Kopf frei –  
dank Bestattungsvorsorge
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Hamburg-Bergedorf · Wentorfer Str. 2 
Reinbek · Bahnhofstr. 7 
Wentorf · Sollredder 7 24/7  040 7213012

Raumausstattermeister

Schmiedesberg 10
21465 Reinbek
Tel. (040) 7 22 67 43
www.Kohn-raumgestaltung.de
info@Kohn-raumgestaltung.de

Schmiedesberg 10
21465 Reinbek
Tel. (040) 7 22 67 43
www.Kohn-raumgestaltung.de
info@Kohn-raumgestaltung.de

RaumausstattermeisterRaumausstattermeister

ES WAR UNS WIE IMMER EIN FEST!  Liebe Kunden, das Jahr ist fast am Ziel –  und ein Wunsch ist noch frei: Wir wünschen  Ihnen eine friedliche und fröhliche Weihnachts-zeit und sagen „Danke“:  für das Vertrauen, das Sie uns schenken, und die Treue, die Sie uns be-scheren. Kommen Sie gesund ins neue Jahr.

Wir bieten:
• eine unbefristete und ganzjährige  
  Beschäftigung in Vollzeit 
• ein abwechslungsreiches und span- 
  nendes Aufgabengebiet
• ein nettes Team

EINSAMER 
RASENMÄHER 
SUCHT ...
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EINBEKER GOLF-CLUB

1901

DICH!
Greenkeeper/Platzpfleger (m/w/d) 

Interesse? 
Ruf uns gerne an (040) 72 97 80-68 oder 
schreib uns eine E-Mail an info@wrgc.de.

WENTORF-REINBEKER GOLF-CLUB E.V
Golfstraße 2 •  21465 Wentorf bei Hamburg
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»Fairtrade-Gemeinde« Wentorf  
 Wentorf – Die Gemeinde Wentorf 
erfüllt weiterhin alle fünf Kriterien 
der Fairtrade-Towns-Kampagne 
und trägt für weitere zwei Jahre 
den Titel Fairtrade-Stadt. Die Aus-
zeichnung wurde erstmalig im Jahr 
2019 durch Fairtrade Deutsch-
land e.V. verliehen. Seitdem baut 
die Kommune ihr Engagement 
weiter aus.

Bürgermeisterin Kathrin Schö-
ning freut sich über die Verlänge-
rung des Titels: »Die Bestätigung 
der Auszeichnung ist ein schönes 
Zeugnis für die nachhaltige Ver-
ankerung des fairen Handels in 
Wentorf. Lokale Akteure aus Politik, 
Gesellschaft und Wirtschaft arbei-
ten hier eng für das gemeinsame 
Ziel zusammen. Ich bin stolz, dass 
die Gemeinde dem internationalen 
Netzwerk der Fairtrade-Towns 
angehört.«

Für die Auszeichnung muss 
die Gemeinde nachweislich fünf 
Kriterien erfüllen. Im Rathaus wird 
fair gehandelter Kaffee getrunken, 
eine Steuerungsgruppe koordiniert 
alle Aktivitäten, in Geschäften und 
gastronomischen Betrieben werden 
Produkte aus fairem Handel ange-
boten und die lokalen Medien be-
richten über die Aktivitäten vor Ort. 
Die Akteurinnen der Steuerungs-
gruppe sind Simone Lummitsch als 
Vorsitzende der Steuerungsgruppe, 
Daniela Snijders als Vertreterin der 
Wirtschaft und Elke Brandt-Kriebel 
als Vertreterin für den Bereich Eine-
Welt-Kirche. Beteiligt sind viele 
weitere Vertreter und Vertreterin-
nen des Einzelhandels, der Schulen, 
der Vereine und der Martin Luther 

Kirche. 
Aktivitäten wie z.B. ein Ver-

kostungstand für fair gehandelten 
Kaffee im Rahmen der Wentorfer 
Kulturwoche, ein Stand auf der 
Gewerbemesse oder aber Produkte 

wie Schokolade und Kaffee in eige-
nem Design mit Fair Trade Logo 
gehören zu den Projekten. Für die 
Zukunft ist beispielsweise ein Info-
stand auf dem Marktplatz geplant. 

Mehr: www.fairtrade-towns.de 

v.l.: Daniela Snijders, Simone Lummitsch, Bürgermeisterin Kathrin Schö-
ning und Elke Brandt-Kriebel.
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Netzwerktreffen  
»Global Nachhaltige 
Kommunen«
Reinbek – Am vergangenen Donnerstag fand in 
Kiel das Netzwerktreffen für Global Nachhalti-
ge Kommunen in Schleswig-Holstein statt. Seit 
2017 haben sich hier bei uns 27 Kommunen an 
dem Projekt beteiligt und sich damit der Lokali-
sierung der Agenda 2030 mit ihren 17 Zielen für 
nachhaltige Entwicklung verschrieben. »Lokalisie-
rung« bezieht sich dabei auf die ortsspezifische 
Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele, zu denen 
unter anderem bezahlbare Energie, Armuts-
bekämpfung, hochwertige Bildung, (Städte-)
Partnerschaften zur Erreichung der Ziele, und 
Geschlechtergleichheit gehören.

Im Falle Reinbeks liegt ein besonderer Fokus 
auf der Erreichung von neun der 17 Sustainable 
Development Goals (SDG) im Zuge der Ar-
mutsbekämpfung, wie Torsten Christ, Fach-
bereichsleiter Bürgerangelegenheiten, erklärt. 
Aktuell wohnen fast 600 Menschen in Reinbeker 
Notunterkünften. Bis 2030 hofft Torsten Christ, 
dass durch gezielte Maßnahmen jeder Mensch in 
Reinbek eigenen Wohnraum haben wird.

Mit dazu gehört außerdem die Anpassung 
des bedarfsgerechten Angebotes der Tafeln. Ein 
weiterer Aspekt ist eine geplante Städtepartner-
schaft mit einer Gemeinde oder Kommune im 
globalen Süden.

Als ersten Schritt wurde ein ausführlicher 
Armutsbericht erstellt. Im zweiten Schritt hat ein 
Monitoring zu dem Armutsbericht stattgefunden. 
Im Schritt drei wird der Armutsbericht in 2024 
fortgeschrieben. Schon beim ersten Monito-
ring des Armutsberichtes wurde deutlich, dass 
langfristig aus dem Armutsberichten ein auf die 
17 SGB ausgerichteter Nachhaltigkeitsbericht 
entstehen wird.

Für die Bemühungen in der Umsetzung der 17 
Ziele erhielt die Stadt Reinbek beim Netzwerk-
treffen eine Urkunde überreicht.

Martin Kürff · Facharzt für Orthopädie
Termine nach Vereinbarung

Am Rosenplatz 3 · 21465 Reinbek · Tel. 040 / 320 866 46

Rückenzentrum
S a c h s e n w a l d
Das ganzheitliche Konzept für einen gesunden Rücken

Das ganzheitliche Konzept für Ihre Gesundheit

Wir suchen Sie!
Ab dem 01.01.2024

Physiotherapeut und/oder 
Sporttherapeut m/w/d

Vollzeit/Teilzeit/Minijob

• Flexible Arbeitszeitgestaltung möglich
• Übertarifliche Bezahlung in  

persönlicher Team-Atmosphäre

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung! 
m.kuerff@orthopaediepraxis-reinbek.de

Tel. 04151 – 887 95 30 · Fax 040 – 537 991 338
 info@elektrotechnik-muetze.de
www.elektrotechnik-muetze.de

Unsere Arbeiten:
Vom Hausanschluss bis zur Steckdose –  

sicher und vom Meisterbetrieb
Reparaturen aller Art

Photovoltaikanlagen mit Abnahme
E-Installationen vom Neubau bis zur Wohnung

Industrieelektrik – alle Arbeiten von uns –  
auch Wartung

Kleinaufträge willkommen

MEISTERBETRIEB

• Klempnerei
• Bad-Sanierung
• Dach- und 
   Schornsteinsanierung
• Kernbohrungen
• Gasheizungen
• Brennwerttechnik
• Wartung und Reparatur sämtl. Gasgeräte
• Notdienst: 0177-722 48 15

Herrengraben 4 · 21465 Reinbek
Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso
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ZEIT FÜR EINEN SCHNACK?

www.media-sachsenwald.de   

Wir kommen zu Ihnen!

Vom 25.09. - 18.12.2023 
sind wir in Glinde, Oststein-
bek, Wentorf und Wohltorf 

unterwegs und infor-
mieren persönlich über 
aktuelle Ausbaupläne 
sowie die neuesten 

Telekommunikations-
produkte der media 
sachsenwald. 

DABEI GIBT ES NUR VORTEILE!
•  Glasfaser bis ins Haus
•  kostenloser Hausanschluss
•  Highspeedinternet, Telefon und TV
•  Persönlicher Kundenservice
•  Zukunftssicherheit durch eigenes Netz
•  Wertsteigerung Ihrer Immobilie

CDU bringt mögliche MOIA und 
hvv hop-Anbindung im Herzog-
tum Lauenburg voran

Ratzeburg – Auf Initiative der CDU-Fraktion 
sollen 15.000 Euro für eine Machbarkeitsstudie 
vom Kreistag bereitgestellt werden, um Mobili-
tät neu zu denken und On-Demand-Angebote 
zu schaffen. Die übrigen Kosten in etwa gleicher 
Höhe soll die Gemeinde Wentorf tragen, die im 
Fokus der Betrachtung stehen wird.

Seit drei Jahren bemüht sich die Wentorfer 
CDU um eine Anbindung von On-Demand-An-
bietern. Solche Anbieter sind MOIA oder hvv 
hop. Nach einer Registrierung in der App kann 
eine Fahrt angefordert werden. In weniger als 
zehn Minuten steht ein Fahrzeug bereit und fährt 
zum gewünschten Zielort. Steigen während der 
Fahrt weitere Personen hinzu, wird das Angebot 
günstiger. Auf diese Weise wird eine gemeinsa-
me Nutzung attraktiver. 

Der Vorsitzende des Regionalentwicklungs- 
und Mobilitätsausschusses auf Kreisebene, 
Michael Sauerland (CDU), freut sich über die 
Fortschritte:  
»Wir werden nicht alle Fahrten mit dem klassi-
schen ÖPNV bedienen können. Gerade im dicht 
besiedelten Kreisgebiet können On-Demand-Ver-
kehre eine sinnvolle Ergänzung sein.«

Kreistagskollege und Vorsitzender des Wen-
torfer Planungs- und Umweltausschusses, Florian 
Slopianka: »In der Studie wird untersucht, unter 
welchen Voraussetzungen eine Gebietserweite-
rung MOIAs oder anderer On-Demand-Anbieter 
möglich und sinnvoll ist.«

Möglich sei die Untersuchung unterschied-
licher Szenarien – so etwa eine Nutzung von 
On-Demand-Anbietern im Mittelzentrum Wen-
torf-Glinde-Reinbek, eine zusätzliche Anbindung 
Geesthachts und des gesamten Hamburger 
Stadtgebietes. Kreis und Gemeinde sollen sich 
die Kosten der Machbarkeitsstudie teilen.

Michael Sauerland, Ausschussvorsitzende des Aus-
schusses für Regionalentwicklung und Mobilität 
im Kreis mit dem Vorsitzenden des Wentorfer Pla-
nungs- und Umweltausschusses, Florian Slopianka
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Die doppelte Hauptstadt Berlin
Friedrichsruh – Die Otto-von-Bismarck-Stiftung 
lädt am Donnerstag, 7. Dezember, 19.30 Uhr, 
zum Vortrag von Lennart Bohnenkamp unter 
dem Thema »Politik in der doppelten Hauptstadt 
Berlin 1867 – 1918«. Bismarck war Ministerprä-
sident und Reichskanzler. Bohnenkamp wird der 
Frage nachgehen, welche Folgen diese personel-
len Verflechtungen für die politische Entwicklung 
in Deutschland hatten. Anmeldung erbeten unter 
 04104-97710 oder eMail an info@bismarck-
stiftung.de   Eintritt frei

Am Sonntag, 10. Dezember, findet um 14 Uhr 
eine öffentliche Führung durch die Dauerausstel-
lung »Otto von Bismarck und seine Zeit« statt.

Eintritt frei

Am Bahnhof 2, 21521 Friedrichsruh,  04104-9771-10

bismarck stiftung

Raummiete in der BeGe steigt
Erste Erhöhung seit über 20 Jahren
Neuschönningstedt – Die Be-
gegnungsstätte (BeGe) Neuschön-
ningstedt ist seit Jahrzehnten für 
Jung und Alt ein Treffpunkt. Sie 
ist ein kultureller Ort, hier finden 
politische Diskussionen statt und 
hier wird gefeiert. In der Satzung 
der Stadt Reinbek über die Be-
nutzung der Begegnungsstätte 
Neuschönningstedt wird die Ge-
bührenordnung geregelt. Diese ist 
inzwischen mehr als 20 Jahre alt. 
Laut Kommunalabgabengesetz des 
Landes Schleswig- Holstein verliert 
sie nach dieser Zeit ihre Gültigkeit. 
Mit der neuen Satzung sollen nun 
die Gebühren angehoben werden. 

Die Gebühreneinnahmen, die 
in der Satzung noch in Deutsche 
Mark ausgewiesen sind, wurden 
seit über 20 Jahren nicht verändert. 
Ab diesem Jahr sollen zudem neue 
Steuergesetze, die einen Teil des 
Vermietungsgeschäftes der Bege 
betreffen könnten, greifen. Dem-
entsprechend kann es sein, dass 
zukünftig auf die Gebühreneinnah-
men aus dem Vermietungsgeschäft 

eine Steuer entfällt. Eine Klärung 
dieses Sachverhalts steht noch aus. 

Nach der neuen Gebühren-
ordnung soll künftig der Festsaal 
an einem Sonnabend von 16 bis 
2 Uhr nachts 313,30 Euro anstatt 
wie bisher 205 Euro kosten. Für 
Vereinsaktivitäten würde derselbe 
Saal von 10 bis 12 Uhr 68,70 Euro 
anstatt bislang 26 Euro kosten. Das 
Treffen einer privaten Selbsthilfe-

gruppe soll von 15,50 Euro auf 
21,90 Euro angehoben werden. 
Personalkosten für den Einsatz des 
Hausmeisterteams fallen zusätz-
lich an. Bei gewerblicher Nutzung 
erhöht sich die Gebühr um 50 
Prozent. Durch die neue Kalkula-
tion wird künftig mit geringfügigen 
Mehrerträgen für die Stadt gerech-
net.   Imke Kuhlmann

Mit der neuen Satzung steigt auch die Raummiete
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Wentorf lädt zur Einwohner- 
versammlung am 1. Februar 2024 
Themen Feuerwehr- 
gerätehaus, Casinopark 
und Hauptstraße
Wentorf – Die Gemeinde Wentorf 
plant am 1. Februar 2024 um 19 
Uhr in die Aula der Gemeinschafts-
schule eine Einwohnerversamm-
lung. Sitzungsleitung und Ein-
ladung obliegen Bürgervorsteher 
Lutz Helmrich. Nach Gemeinde-
ordnung haben die Einwohner-
innen und Einwohner das Recht, 
Vorschläge und Anregungen der 
Bürgermeisterin mitzugeben. Diese 
müssen in einer angemessenen 
Frist von den zuständigen Organen 
z.B. dem Liegenschaftsausschuss 
der Gemeinde behandelt werden. 

Bürgermeisterin Kathrin 
Schöning möchte die Gelegen-
heit nutzen, den Bürgerinnen und 
Bürgern einen aktuellen Sachstand 
zu den Projekten Feuerwehrgeräte-
haus, Casinopark und Hauptstraße 
zu geben. 

Ein wesentlicher Meilenstein 
im Feuerwehrhaus-Projekt ist 
geschafft, die Gemeindever-
tretung hat in ihrer Sitzung vom 
16.11.2023 den 3. Nachtragshaus-
halt für den Doppelhaushalt 2023/ 
2024 mehrheitlich verabschiedet, 
und somit die Finanzierung des 
neuen Feuerwehrgerätehauses 
auch haushaltsrechtlich sicherge-
stellt. Als nächstes ist es geplant, 
den Zuwendungsantrag zu stellen 
und die Unterlagen für den Bau-
antrag fertigzustellen.



Energie, Leistung und Ausdauer sind die At-
tribute, die an den langen Wochenenden der 
Clubmeisterschaften benötigt werden, um er-
folgreich zu sein.

Wie in jedem Jahr merkt man in den Wo-
chen der Clubmeisterschaften reges Treiben 
auf dem Golfgelände.  Die Greenkeeper bear-
beiten das Green besonders gründlich, gemäht 
wird noch akkurater und die letzten verblei-
benden Schwachstellen im Gelände werden 
noch einmal gründlich nachbehandelt.  Unter 
den Mitgliedern, die für die Clubmeisterschaf-
ten gemeldet haben, steigt die Spannung und 
die Vorbereitung wird noch einmal forciert. 
Sei es durch zusätzliche Übungsstunden auf 
der Driving Range oder Extrarunden auf den 
Bahnen.   

EHRE WEM EHRE GEBÜHRT 
Das gilt für alle Clubmeisterinnen und Club-

meister, die in den unterschiedlichen Alters-
klassen gewonnen haben und es deshalb auch 
verdient haben, hier genannt zu werden:

Ein letzter Kuss der Herbstsonne auf der Bahn 5

Jugendmeister Hagen Hansen

Vierer Meisterschaft Alexander Haaße  und  Morris 
Strauß   

Vierer Meisterschaft Senioren Patrick E. Wentzel 
und Albrecht Schlange   

AK  50 Tanja Frank, Patrick E. Wentzel

Clubmeister Eric Eisenbeiss und Clubmeisterin 
Charlotte Motz

Jugendmeisterin Anika Milbret

AK 30 Kim Andrea Soltau, Luca Kilian Prahl        

AK 65 Susanne Heyne, Dr. Andreas Odefey                   

WUSSTEN SIE SCHON…
dass sich viele ehemalige Sport-
größen früher oder später dem 
Golfsport zuwenden? Meistens 

kommen diese Sportlerinnen und 
Sportler aus den Sportarten Fuß-

ball, Handball, Hockey oder Tennis. 
Damit bringen sie schon sehr  

wichtige Eigenschaften für das 
Golfspiel mit, nämlich Ballgefühl 

und den erforderlichen Schwung. 
Der WRGC hat mittlerweile drei 

ehemalige Tennisgrößen als Mit-
glieder im Club, die alle zu ihrer 
aktiven Zeit in den TOP 100 der 
Weltrangliste geführt wurden. 

Ricki Osterthun, Tobias Kamke und 
Julian Reister haben ATP-Turniere 

gewonnen und sich mit Weltklasse- 
Spielern wie Roger Federer, Jimmy 

Connors, Boris Becker, Rafael 
Nadal, Henri Leconte und Andy 

Murray gemessen. Zudem haben 
sie Deutschland im damals noch 
ausgetragenen Davis-Cup ver-

treten. Eine Nummer ruhiger und 
mit einem kleineren Ball gestalten 
sie nun im WRGC ihre sportlichen 

Aktivitäten und wer mit ihnen spielt 
und ins Gespräch kommt, erfährt 
die eine oder andere Anekdote 
aus der Welt des großen Tennis-

sports. Also auf in den WRGC und 
nehmen Sie teil an Spielen mit  
ehemaliger Tennisprominenz.

Sport im Einklang mit der Natur ist eines un-
serer Mottos im Wentorf Reinbeker Golfclub. 
In den zurückliegenden Monaten haben wir 
darüber berichtet, wie es sportlich in unserem 
Golfclub zugeht und versucht, Ihnen in Sachen 
Golf und Natur die Faszination und die Schön-
heit unseres Geländes zu jeder Jahreszeit zu 
schildern. Die offizielle Golfsaison  wurde 
Ende Oktober beendet. 

Das  bedeutet aber nicht, dass kein Golf 
mehr gespielt wird. Gerade in der kühleren 
Jahreszeit ist es vielen Golferinnen und Gol-
fern wichtig, sich an der frischen Luft sport-
lich zu betätigen.   Berichterstattungen über 
Kriege, Naturkatastrophen, Migrations- und 
Flüchtlingsprobleme, Kussattacken, steigende 
Energie- und Nahrungsmittelkosten und vie-
les mehr sind mittlerweile tägliche Begleiter 
in unserem Leben. Wir werden manches Mal 
überfordert in unserem Denken und Handeln 
bezüglich der vielen, vielen Meldungen die auf 
uns einprasseln. Wie schön ist es dann, wenn 
man sich alleine, mit dem Partner oder der 
Partnerin, mit Freunden oder in der Gruppe 
über den Golfplatz bewegen kann. Man kann 
die Seele baumeln lassen, muss sich keinem 
Wettbewerb stellen und einfach nur für einige 
Stunden abschalten vom tagtäglichen Stress. 
Unser Platz wird auch im Herbst / Winter dank 
unserer Greenkeeper spielbar aufbereitet. So-
lange es der Untergrund zulässt, kann man so-
gar  bei Schnee seinen Sport ausüben. Selbst 
freundschaftliche Wettspiele finden statt, denn 
die Gruppe der EISVÖGEL  trifft sich 2 x im Mo-
nat am Wochenende, um nicht aus der Übung 
zu kommen und spielt 9 – 18 Löcher ohne 
Vorgabe bei Wind und Wetter.  Anschließend 
im Clubhaus bei Grog, Tee und Suppe erfolgt 

das Aufwärmen und immer 
wieder gibt es reizvolle Dis-
kussionen, warum ein Ball 
nicht dorthin geflogen ist, 
wo er hin sollte. Vielleicht 
können wir Sie mit diesen 
Schilderungen animieren, 
unseren Golfclub auch in 
diesen Jahreszeiten einmal 
anzuschauen und auszu-
probieren. Das alles unter 
Anleitung eines Golflehrers 
(Pro). Vielleicht führt das 
dazu, dass Weihnachten 
auf dem Gabentisch der 
eine oder andere Gutschein 
für einen Golf-Schnupper-
kurs im Wentorf-Reinbeker 

Golflcub liegt oder sogar ein Gutschein für eine 
Probe-Mitgliedschaft.  Lassen Sie sich gerne 
über unser Sekretariat oder unseren Pro-Shop 
informieren.  Der Herbst / Winter ist die ideale 
Zeit, mit diesem Sport zu beginnen. 

An dieser Stelle wünschen 
wir ein frohes Fest und  

ein gesundes, friedliches  
und erfolgreiches 2024.

Und nicht vergessen, den Gutschein  
für einen Schnupperkurs oder eine  

Jahresmitgliedschaft unter dem  
Weihnachtsbaum platzieren.

Liebe Leserinnen, liebe Leser CLUBMEISTERSCHAFTEN  2023 

Wentorf-Reinbeker Golf-Club e.V.
Golfstraße 2 · 21465 Wentorf  · Tel. 040 - 72 97 80 68

sekretariat@wrgc.de · www.wrgc.de

4. Dezember 2023

      Ricki O
sterthun

    Tobias Kam
ke

       Julian Reister

Dazu noch eine Anmerkung aus der WRGC 
Chronik. Dr. Andreas Odefey wurde zwischen 
1972 und 1989 insgesamt 12 x Clubmeister 
(bis dato mit den meisten Titeln). Patrick E. 
Wentzel  kam zwischen 1986 und 1997 auf 
6 Meisterschaften. Beide zeigen in ihren heu-
tigen Altersklassen (siehe oben) immer noch 

exzellente Leistungen, was beweist, dass man 
auch mit steigendem Alter seinen Sport be-
herrscht und das konstante Können immer 
wieder bestätigt wird. Das sollte auch Sie als 
Leserin und Leser animieren, dem kleinen 
weißen Ball zu zeigen, wo es langgeht, egal 
welchen Alters.

Allen einen herzlichen Glückwunsch! 
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SOFORTREPARATUR - Umbau aller Fabrikate auf e-Betrieb möglich.
Wintergartenbeschattung • Markisen-Neubespannung

Rollläden für Dachfenster • Sektionaltore • Garagentore
Inh. Th. Schleden · Hamburger Str. 4-8 · 21465 Reinbek

 040-722 45 22
vroverma@t-online.de · www.roverma.de

Rollläden · Markisen
Sicherheitseinrichtungen Seit 1979
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ROLLLÄDEN - Mit Sicherheit in die dunkle Jahreszeit
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vom 2. bis 23.12
täglich von 10 bis 16 Uhr

2. Standort zwischen 
Schönningstedt und Aumühle 

an der Bismarck-Säule 
2.-23.12. tgl. von 10-16 Uhr

Neue Tempo-30- 
Regelung für  
Kommunen gekippt
Mit einer geplanten Reform sollten Kommu-
nen mehr Freiraum bei der Einrichtung von 
Tempo-30-Zonen, Zebrastreifen, Fahrrad-
wegen oder auch Sonderspuren für Busse 
bekommen. Bislang fehlt ihnen der recht-
liche Rahmen für diese  verkehrspolitischen 
Entscheidungen beispielsweise in welchen 
Straßen eine Tempo-30-Zone eingerichtet 
werden kann. Vom Bundestag gab es trotz 
Kritik der Grünen, denen dieses Gesetz 
nicht weit genug ging, im Oktober grünes 
Licht. Doch der Bundesrat hat das Gesetz 
im November gekippt. Die Begründung für 
die negative Entscheidung sei, dass das Ziel 
der Sicherheit des Straßenverkehrs damit 
aufgeweicht würde. 

Umweltschützer plädieren ebenso für eine 
Tempodrosselung auf den Straßen. Doch 
auch viele Städte und Gemeinden hätten 
gerne mehr Entscheidungsfreiheiten. Die 
Straßenverkehrsordnung verhindert dies 
bisher. 1011 Kommunen haben sich der Ini-
tiative »Lebenswerte Städte durch angemes-
sene Geschwindigkeiten« angeschlossen, 
auch Aumühle gehört dazu. Bundesweit und 
über alle Parteigrenzen hinweg engagieren 
sich diese Städte und Gemeinden sowie 
Landkreise dafür, beim Thema stadtver-
trägliche Geschwindigkeiten das Heft selbst 
in die Hand nehmen zu dürfen. Sogar die 
Weltgesundheitsorganisation empfiehlt diese 
Regelung. In einigen Nachbarländern wird 
es bereits so gehandhabt. 

Doch in Deutschland scheint der flüssige 
Autoverkehr das oberste Ziel zu sein, wichti-
ger als der Schutz von Menschenleben, des 
Klimas oder der Attraktivität der Städte. Ist 
das noch zeitgemäß? In einigen Jahren wird 
uns dieses Handeln voraussichtlich auf die 
Füße fallen. Solange das Rad, der Bus, die 
Bahn oder der ÖPNV (Öffentlicher Perso-
nennahverkehr) unterschiedlich bewertet 
werden, wird der Umschwung auf diese 
Verkehrsmittel sicher nicht steigen. Zu-
gegeben, müssen dafür eine Reihe anderer 
Voraussetzungen dringend gegeben sein: 
vernünftige Radwege oder ein attraktiver 
ÖPNV wie auch eine zuverlässige Bahn mit 
stabilem Internet. Doch irgendwo muss 
angefangen werden. Gerade weil Tempo 30 
innerorts eine einfache und fast kostenlose 
Maßnahme ist, wäre dieses Gesetz ein guter 
Schritt gewesen. 

Laut Untersuchungen betragen übrigens 
die Hälfte der mit dem Auto zurückgelegten 
Strecken unter fünf Kilometern, ein Viertel 
sogar unter zwei Kilometern. Wir haben 
keine Wahl mehr, wir müssen unsere Mobili-
tät anpassen, besonders mit Blick auf die 
nachfolgenden Generationen.

 Imke Kuhlmann

Kommentar
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Fertiggarage und  
Lagercontainer 
für die Feuer-
wehr
Wentorf – Die Wentorfer Feuer-
wehr braucht Platz, das ist nicht 
neu. Doch bis zur Realisierung des 
Neubaus werden noch Jahre ver-
gehen. Um kurzfristig ein weiteres 
Feuerwehrfahrzeug und Materialen 
auf dem Gelände am Fritz-Specht-
Weg unterzubringen, sollen nun 
eine Fertiggarage und ein Lager-
container aufgestellt werden. 
30.000 Euro sind von der Gemein-
de dafür bereitzustellen. 

Die Fertiggarage soll der 
Unterbringung eines kleineren 
Einsatzleitfahrzeuges dienen. Es ist 
geplant in der Fahrzeughalle, dem 
jetzigen Standort des Einsatzleit-
fahrzeuges, das alte Tanklösch-
fahrzeug unterzubringen. Die 
Fertiggarage kann später auf das 
Gelände des neuen Feuerwehrhau-
ses umgesetzt werden. Dies wurde 
in der Außenanlagenplanung des 
neuen Feuerwehrhauses bereits 
berücksichtigt.

Der zusätzliche Lagercontainer 
ist für die Unterbringung von Ma-
terialien gedacht, welche derzeit 
noch in der vorhandenen Garage 
auf dem Gelände des alten Haupt-
schulgebäudes eingelagert sind, 
dessen Abriss geplant ist.

 Imke Kuhlmann

Reinbek – Die Spitzenverbände 
der Freien Wohlfahrtspflege zeigen 
sich angesichts der Kürzungsvorha-
ben im vorgelegten Bundeshaushalt 
für 2024 alarmiert. Schon vor der 
aktuellen Haushaltskrise wurde hier 
der Rotstift angesetzt. Der Haushalt 
sieht für Leistungen der Freien 
Wohlfahrtspflege eine Kürzung von 
etwa 25 Prozent vor. Die Verbände 
mahnen, dass die Kürzungen mas-
sive Einschnitte bei einer Vielzahl 
von sozialen Angeboten und eine 
nachhaltige Schwächung des Zu-
sammenhaltes in der Gesellschaft 
bedeuten würden. Betroffen wäre 
auch die AWO-Migrationsberatung 
in Reinbek.

Seit mehr als zwei Jahrzehn-
ten bildet die Stadtteilkonferenz 
Reinbek ein wichtiges sozialpoliti-
sches Netzwerk in der Kommune. 
Fachkräfte zahlreicher sozialer 

Einrichtungen und Dienste haben 
sich hier organisiert und stehen 
im regelmäßig Austausch über 
Entwicklungen im Stadtgebiet. Ziel 
ist die gegenseitige Unterstützung 
im sozialen Bereich. Auch die 
AWO-Migrationsberatung ist Teil 
der Gruppe. Sie ist genauso vor Ort 
für alle weiteren Beteiligten (unter 
anderen: Jugendhilfe, Sportverein, 
Schulen, Jugendeinrichtungen, 
Polizei, Beratungszentrum) seit Be-
ginn der Netzwerkarbeit wichtige 
Ansprechpartner bei der Suche 
nach Lösungen in der Arbeit mit 
Migrantinnen und Migranten. 

Voraussichtlich muss eine von 
insgesamt zwei Stellen, finanziert 
durch das BAMF (Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge) 
gestrichen werden. Dies hätte 
zur Konsequenz, dass etwa 100 
Klienten beziehungsweise Familien 

die Migrationsberatung nicht in 
Anspruch nehmen könnten.

In der aktuellen Situation, in der 
derzeit täglich neue Menschen 
aus verschiedenen Ländern und 
Kulturkreisen auch nach Reinbek 
kommen, sind Mitarbeitende und 
Freiwillige ebenso auf kommuna-
ler Ebene mit massiven Heraus-
forderungen konfrontiert. Die zur 
Verfügung stehenden Ressourcen 
sind nahezu überall  unzureichend 
(beispielsweise Wohnraum, Kinder-
tagesstätten und Schulen). »An 
dieser Stelle nun bei bewährten 
und für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt enorm wichtigen 
Strukturen wie der Migrationsarbeit 
Einschränkungen beziehungsweise 
Kürzungen in der geplanten Form 
vorzunehmen, erscheint uns kont-
raproduktiv und mehr als fraglich«, 
so Ulrich Gerwe, Jugendbeauftrag-
ter in Reinbek und Vertreter in der 
Stadtteilkonferenz. 

Auch die Mittel für die Freiwil-
ligendienste sollen massiv gekürzt 
werden. Über alle Formate hinweg 
ist bundesweit eine Absenkung 
um 78 Millionen Euro geplant, was 
rund 24 Prozent der Bundesmittel 
für dieses Lern- und Orientierungs-
jahr entspricht.

 Imke Kuhlmann

Stadtteilkonferenz
Scharfe Kritik an den Kürzungsplänen der Bundesregierung  
bei den freien Wohlfahrtsverbänden
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Felix Schmelzer

„Hören ist  
Vertrauenssache“

4 
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E      
3 JAHRE 50% VERLUSTSCHUTZ 

SCHMELZER GARANTIE

DIE SCHMELZER GARANTIE
4 Jahre Garantie
3 Jahre 50 % Verlustschutz
Bestpreis-Garantie

*  Beim Kauf eines  Hörgerätes erhalten Sie 
die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet 
vier Jahre Garantie, auf Optimus Hearing 
Hörsysteme 5 Jahre Garantie und auf Im-
Ohr Hörsysteme  2 Jahre Garantie, sowie 
drei Jahre 50% Verlustschutz für alle Hör-
systeme. Das heißt, dass Sie bei Verlust 
eines Hörgerätes in den ersten drei Jahren 
nach Kaufabschluss nur 50% Ihres privaten 
Eigenanteils bezahlen.

1.12. - 13.12.
14.12. - 20.12.

21.12. - 31.12.

SCHMELZER‘S  
Weihnachts- 

Rabatte

**  Diese Aktion ist nicht übertragbar auf andere 
Rabatt-Aktionen und endet am 31.12.2023.

  040 – 71 14 15 89
  schmelzer-hoersysteme.de 

ZUR TERMINVERGABE: 
Reinbek  • Glinde  •  Barsbüttel

Schmelzer Hörsysteme GmbH (Glinde und 
Barsbüttel) und Schmelzer Hörsysteme in 
Reinbek GmbH werben gemeinschaftlich.

SICHERN SIE SICH JETZT WEIHNACHTLICHE RABATTE! 

FROHEFROHE    

Die Feiertage stehen vor der Tür. Eine perfekte Ge-
legenheit sich selbst ein Geschenk zu machen. Be-
nötigen Sie noch für die Weihnachtszeit Batterien, 
technisches Zubehör wie einen TV-Connector oder 
doch Pflegezubehör für Ihr Hörsystem? 

Wir haben jetzt jede Woche  
auf bestimmte Produkte bis  
zu 30 % Rabatt. 
Kommen Sie zu uns und  
lassen Sie sich beschenken!

Energetisches Sanierungsmanage-
ment in Wentorf gestartet
Auftaktveranstaltung am Donnerstag, 7. Dezember, 18 Uhr
Wentorf – Das »Energiequartier 
Wentorf« im Umfeld der Danziger 
Straße, der Grund- und Gemein-
schaftsschule sowie der Hanse-
straße geht mit dem Start des 
»Sanierungsmanagements« in die 
Umsetzung des energetischen 
Quartierskonzeptes. 

Um die Klimaschutzziele zu errei-
chen und auch in Wentorf umzuset-
zen, wird der Fokus vielfach auf die 
Potenziale gesamter Viertel anstelle 
einzelner Gebäude gelegt. Für das 
»Energiequartier Wentorf« wurde 
entsprechend von 2021 bis 2022 
ein energetisches Quartierskonzept 
unter Beteiligung der BürgerInnen, 
den Wohnungsunternehmen, dem 
E-Werk Sachsenwald und weite-
ren Akteuren erarbeitet.

Nun geht es in die Umsetzung: 
Das Sanierungsmanagement be-
gleitet, koordiniert und steuert die 
Maßnahmenumsetzung im Quartier 
und ist zentrale Anlaufstelle für alle 
Belange rund um eine erneuerbare 
Energieversorgung, die energetische 
Gebäudemodernisierung, klima-
freundliche Mobilität sowie die An-

passung der Grün- und Freiräume 
an die zukünftigen Herausforderun-
gen des Klimawandels. 

Erneuerbare Energien, eine 
nachhaltige Wärmeversorgung und 
ein energetisch modernisierter Ge-
bäudebestand stellen wichtige Stell-
schrauben auf dem Weg zu einem 
klimaneutralen Quartier dar. Dafür 
werden für das Quartier gemeinsam 
mit den Energieversorgern vor Ort 
Maßnahmen in die Wege geleitet, 
um ein Wärmenetz im Quartier 
umzusetzen und dieses mit lokaler 
erneuerbarer Wärme zu decken. 
Zudem wird es Beratungsangebote 
zur energetischen Modernisierung 
von Gebäuden und zur Installation 
von Photovoltaik-Anlagen für priva-
te Eigentümer geben.

Außerdem werden ausgewählte 
Starter-Projekte als erste kleinteilige 
Maßnahmen aus dem Quartiers-
konzept angepackt. So soll es 
mithilfe des Förderprogramms 
»Blütenbunt-Insektenreich« in 
den nächsten Jahren mit neuen 
Blühwiesen auf bisher ungenutzten 

Rasenflächen bunt und insekten-
freundlich werden. Auch das Thema 
Radverkehr wird verstärkt ange-
gangen, sodass der Aufbau einer 
Lastenrad-Leihstation gemeinsam 
mit weiteren Akteuren aus dem 
Quartier angestoßen wird.

Um das Sanierungsmanagement 
näher kennenzulernen und weitere 
Informationen zum Energiequartier 
zu erhalten, lädt das Projektteam 
und die Gemeinde Wentorf zur 
Auftaktveranstaltung in der Aula 
der Gemeinschaftsschule Wentorf 
Achtern Höben 3, am 7. Dezem-
ber ein. Ab 18 Uhr werden die 
geplanten Maßnahmen, Aktionen 
und Beratungsangebote vorgestellt. 
Zudem können erste Termine für 
Initialberatungen für Gebäude und 
Photovoltaik bei der Veranstaltung 
vereinbart werden. Um Anmeldung 
per eMail an wentorf@zebau.de 
wird gebeten.

Weitere Informationen zum 
Sanierungsmanagement finden sich 
unter www.wentorf.de/energie-
quartier

5. Reinbeker Wirtschaftsforum 
tagte im Schloss
Reinbek – Der Fachkräftemangel macht auch vor 
Reinbek keinen Halt – daher stand dieses Thema 
ganz im Mittelpunkt des 5. Reinbeker Wirt-
schaftsforums, zu dem die Stadt Reinbek und das 
E-Werk Sachsenwald in das Schloss Reinbek 
eingeladen hatten.

Das Wirtschaftsforum gibt Reinbeker Unter-
nehmen einen Raum, sich zu aktuellen Themen 
auszutauschen und zu vernetzen. Mit Kathleen 
Wieczorek, Chefin der Agentur für Arbeit Bad Ol-
desloe, Sebastian Stemmler, Schulleiter Sachsen-
waldschule Reinbek, Dirk Böckmann, Schulleiter 
Gemeinschaftsschule am Mühlenredder und 
Barbara Präger von der Beruflichen Schule in 
Ahrensburg hatten die Gäste wichtige Ansprech-
partner vor Ort und konnten sich auch nach den 
Impulsvorträgen über Themen wie den Übergang 
von Schule zum Beruf, die Bedeutung von Be-
triebspraktika und vielem mehr austauschen. 

Eröffnet wurde das Programm durch Bürger-
meister Björn Warmer, der einen Überblick zu ak-
tuellen Reinbeker Themen wie Baumaßnahmen, 
Erschließen neuer Gewerbeflächen, Klimaschutz 
sowie Mobilität gab. Hierbei unterstrich er: »Es 
ist ein Forum für die Unternehmen, daher ist es 
uns wichtig, dass wir Themen finden, die die 
Unternehmen auch berühren.«

Thomas Kanitz, Geschäftsführer des E-Werk 
Sachsenwald, informierte zu Strom- und Gas-
preisen sowie den Ausbau von Ladestationen in 
Reinbek. Pro Einwohner stehen in Reinbek schon 
mehr solcher Ladestationen für e-Autos als in 
Hamburg und vielen umliegenden Städten zur 
Verfügung.
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THE CRAIC
WWW.THECRAIC.BAND

Soul · Funk · R&B · Rock

Lola Bergedorf · Lohbrügger Landstr. 8 · 21031 Hamburg 
VVK € 12,- unter Iola-hh.de · AK € 16,-/12,-

featuringPamela from  »The Amy Project»

and
Yogi Jockuschwith  

Percussion

8.  Dez. 2023 · 20 Uhr

The Craic – Die perfekte Alterna-
tive zur besinnlichen Adventszeit
Das irische Wort »Craic« steht für Musik, Enter-
tainment und »eine gute Zeit haben«. Tatsäch-
lich ist der Name der Bergedorfer All-Star-Band 
THE CRAIC Programm. Die fünf Lokalmatadoren 
bekannter Bands wie u.a. Fidi & The Twins, Funk-
shop, Glowpunch, Indian Summer, Martini Club, 
Sugarcane Club, Treibhaus, Velvet Scum und 
ZOOTV, spielen Funk ’n’ Soul vom Feinsten mit 
rockigen Anklängen. Für ihren Gig zum Jahresab-
schuss bringen sie auch Gäste mit, wie z.B. PAME-
LA TIEDCHEN – Sängerin des Amy Projects, mit 
der verblüffend Amy Winehouse nahen Stimme. 

Freitag, 8. Dezember, 20 Uhr,  Karten im 
Vorverkauf zu € 12,- zzgl. Gebühr, Abendkasse 
€ 16/12, Karten-Reservierung zum Abendkassen-
Preis unter: karten@lola-hh.de

lola kulturzentrum
Lohbrügger Landstraße 8, 21031 Hamburg

Immobilie  
verkaufen?

   FUNDIERTE

WERTERMITTLUNG

PROFESSIONELLE     VERMARKTUNG

   KAUFKRÄFTIGE

INTERESSENTEN

 DARUM VERTRAUEN

UNS DIE MENSCHEN IN     

     DER REGION

Mit den Experten 
aus dem  
Herzogtum.

Telefon 04541 881-81297
passt-perfekt-immobilie.de

ImmobilienCenter

Vertrauen Sie auf den Marktführer! 
Und profitieren Sie als Immobilien-
Verkäufer von unserem Know-how.

Elektro Itzerott
Meisterbetrieb – seit über 

60 Jahren im Dienst der E-Technik
Schulstr. 38a · 21465 Reinbek

www.elektro-itzerott.de

24-Std.-Service 0171/434 99 97

Gemeinsam erfolgreicher lernen 
In einer Workshopwoche zum Thema »Prophylaxen« vertieften die Auszubildenden aus den 
Kursana-Pflegeeinrichtungen im Großraum Hamburg die Grundlagen für den Pflegeberuf.
Indem Lorenz Jenß (20) eine 
Muskelschwäche simulierte und 
seine linke Körperseite kraftlos zur 
Seite rutschen ließ, machte er es 
den anderen Auszubildenden nicht 
gerade leicht. Beim Versuch, ihren 
Kollegen im Pflegebett mit dem 
Oberkörper in die 30 Grad-Position 
aufzurichten, brauchte die Gruppe 
angehender Pflegefachfrauen und 
-männer mehrere Versuche, um 
ihn mit Hilfe von Kissen stabil 
zu lagern. Erst danach konnte 
Azubi Graviel Ellerbrock (33) damit 
beginnen, ihm mit dem Löffel an-
gedickten Traubensaft anzureichen. 
»Schmeckt wie Gummibärchen«, 
meinte Lorenz Jenß, der in die 
Rolle eines Bewohners mit Handi-
cap geschlüpft war, schmunzelnd. 
Für die erfolgreich durchgespielte 
Szene aus dem Pflegealltag in einer 
Senioreneinrichtung erhielt die 
Gruppe von den anderen Auszu-
bildenden und den vier anwesen-
den Praxisanleiterinnen ordentlich 
Applaus.

Zum ersten Mal haben vier Kur-
sana-Pflegeeinrichtungen aus dem 
Großraum Hamburg gemeinsam 
für ihre rund zwanzig Auszubil-
denden eine Workshop-Woche 
organisiert, in der die Grundlagen 
des Pflegeberufes selbst erarbeitet 
und praktisch eingeübt wurden. 
Täglich standen im Arbeitsalltag 
reihum in den Häusern »Prophyla-
xe«-Lerneinheiten zu den Themen 
Ernährung, Sturzgefahr, Verdau-
ungsstörungen, Thrombose und 
Dekubitus auf dem Stundenplan. 
In Kleingruppen erarbeiteten die 
Azubis aus allen drei Jahrgängen 
der generalisierten Ausbildung 
einen Aspekt der jeweiligen 
Vorsorgemaßnahmen, die das Er-

krankungsrisiko der Bewohner mi-
nimieren sollen. Dann stellten sie 
ihr Thema den anderen in einem 
Kurzvortrag vor, bevor gemeinsam 
geübt wurde und Fragen diskutiert 
werden konnten. »Prophylaxen 
sind die Grundbausteine für den 
Pflegeberuf und können gar nicht 
oft genug wiederholt werden«, 
sagte Micaela Schreiber, Praxis-
anleiterin aus der Kursana Villa 
Reinbek. »Azubis aus dem ersten 
Jahr können die Themen hier ver-
tiefen. Und die aus dem dritten 
Ausbildungsjahr können ihr Wissen 
für die Prüfung in den Workshops 
auffrischen.«

Im Workshop »Ernährung« 
erarbeiteten die Auszubildenden 
in Gruppen die Themen »Mangel- 
und Risikoernährung« und den 
Umgang mit »Schluckbeschwerden 
bei Senioren«. Die fortgeschritte-
nen Azubis widmeten sich dem 
»Expertenstandard Ernährung«, der 
die neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnisse für den Pflegealltag 
beinhaltet. Bei der Präsentation 

lernten die Auszubildenden, Fach-
themen frei vor anderen vorzutra-
gen. In der Praxiseinheit bereiteten 
sie hochkalorische Getränke mit 
Dickungsmittel zu, probierten sie 
selbst und reichten sie sich an-
schließend gegenseitig in typischen 
Alltagsszenarien wie dem Pflege-
bett an. Ganz automatisch lernten 
sie sich dabei untereinander besser 
kennen, tauschten Erfahrungen aus 
und bekamen einen ersten Einblick 
in die verschiedenen Pflegekon-
zepte von Domizilen, Residenzen 
und Villen.

»Ich kann den Stoff besser 
aufnehmen, wenn ihn andere 
präsentieren und ich erleben kann, 
wie sie ihn in der Praxis umset-
zen«, sagte Migle Pikstilingaityle 
(19), Auszubildende in der Kursana 
Residenz Wedel, in der Abschluss-
runde des Workshops. Graviel 
Ellerbrock, der die Ausbildung zum 
Pflegefachmann an der Regioklinik 
Elmshorn macht und in der 
Wedeler Residenz gerade seinen 
zehnwöchigen Orientierungsein-
satz in der ambulanten Pflege 
absolviert, schätzte besonders, 
dass ihm bei Kursana ausreichend 
Zeit zum Lernen zur Verfügung 
steht. »Außerdem bietet das 
Unternehmen mit der Workshop-
woche eine tolle Möglichkeit zum 
Austausch«, meinte er. Sein 
Kollege Kenny Arndt (20) ergänzte: 
»Durch die gemeinsamen prakti-
schen Übungen kann ich mich jetzt 
viel besser in die Bewohner 
hineinversetzen.« Die Wedeler 
Praxisanleiterin Manuela Zimmer-
mann fand am Ende für die 
Auszubildenden nur lobende 
Worte. »Obwohl sich viele von 
euch vorher gar nicht kannten, 
habt ihr hervorragend Hand in 
Hand gearbeitet. Genau so muss 
ein Team agieren.« 

Die Auszubildenden erarbeiteten in Kleingruppen verschiedene Aspekte 
des Workshop-Themas »Ernährung« und stellten sie den anderen in Form 
eines Kurzvortrags vor.
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Ihr ganzheitlicher
Immobilienpartner
Konstant Immobilien ist Ihr
kompetenter Partner mit einem
umfassenden Beratungsansatz. Mit
unserem breiten Netzwerk an
Handwerkern, Umzugsunternehmen
und Fachleuten aus der Rechtsbranche,
unterstützen wir Sie bei jedem Schritt
des Immobilienkaufs oder -verkaufs.

Hauke Timm
040 725 84 80
www.konstant-immo.de

Die ungewöhnliche Weihnachtsgeschichte
Von Karsten Lieberam-Schmidt
Eigentlich weiß ich es ja schon lange, 
genauer gesagt, seit acht Monaten, 
und jetzt sind davon nur noch sieben 
Tage übrig, also noch genau eine 
Woche bis zur Abgabefrist. Wenn 
dann meine verrückte, ungewöhn-
liche oder abgedrehte Weihnachts-
geschichte nicht beim Verlag ist, muss 
ich eine Konventionalstrafe zahlen. 
Ja, ich habe immer wieder mal dran 
gedacht, aber ich hatte einfach 
keine Idee. Was soll ich denn »Ab-
gedrehtes« schreiben? Etwa über ein 
harmonisch beginnendes Weihnachts-
fest unterm Baum, das in Chaos und 
Familienkrach endet? Das gab’s doch 
schon hundertmal. Außerdem: Was 
ist daran so ungewöhnlich?

Vielleicht ein Kurzkrimi? »Weih-
nachtsmord statt Weihnachtsmann«. 
Oder: »Der Mörder kam als Niko-
laus«. Dazu fällt mir nur eines ein: 
Gähn! Der Weihnachtsmann könnte 
natürlich auch wirklich kommen 
und dann im Schornstein stecken-
bleiben. Aber ich glaube, das hat es 
auch schon gegeben. Vielleicht sitzt 
auch ein alter Mann allein in seinem 
kalten, ungeschmückten Zimmer, und 
plötzlich ...

Möglichkeit a) ... steht seine Toch-
ter vor der Tür, von der er gar nichts 
wusste, und feiert fröhlich mit ihm 
Weihnachten, 

Möglichkeit b), ... erscheint ein 
lieblicher Engel mit Lebkuchen, Pfef-
fernüssen und Marzipan und feiert 
fröhlich mit ihm Weihnachten,

oder c) ... erscheint der Tod höchst-
persönlich und erlöst den Mann im 
kalten, ungeschmückten Zimmer von 
seinem tristen irdischen Dasein.

Nee: kitschig, kitschig, zu fies!
Andere Idee: Die Kinder packen 

freudig ein riesengroßes Geschenk 

aus, und heraus springt ...
a) ... das Pferd, dass sie sich schon 

so lange gewünscht haben,
b) ... ihr Vater, als Weihnachts-

mann verkleidet, mit vielen bunten 
Geschenken,

c) ... ein Engel mit Harfe, der glo-
ckenklar »O du fröhliche« zwitschert,

... oder d), gar nichts ..., weil der 
wertvolle Inhalt von einer gerissenen 
Diebesbande unbemerkt entwendet 
wurde. Fragt sich nur, was für ein 
Inhalt das war, woher die Diebesban-
de davon wusste und wie das alles 
unbemerkt geschehen konnte. Womit 
wir wieder beim Thema »Krimi« 
wären: Indizien, falsche Spuren, 
diverse Verdächtige. Außerdem: 
gegenseitige Beschuldigungen, Chaos 
und Familienkrach. Nee, das hatten 
wir doch schon.

Ha! Wie wär’s mit Weihnachten 
an einem ungewöhnlichen Ort? 
Flughafen, eine einsame Insel, im 
Fahrstuhl stecken geblieben ... Blö-
derweise gibt’s auch das alles schon. 
Ich soll aber etwas Neues schreiben, 
etwas Verrücktes, Abgedrehtes oder 
Ungewöhnliches. Und wenn nicht: 
Konventionalstrafe! Ich überlege, 
mich mit dem offenbar Unvermeidli-
chen abzufinden und komme zu dem 
Ergebnis: Ich muss kreativ werden! 
Ja, ich könnte als Weihnachtsmann 
verkleidet unbemerkt in den Verlag 
eindringen und dort den Vertrag über 
meine Weihnachtskurzgeschichte 
entwenden. Der Haken an der Sache: 
das Wort »unbemerkt«.

Also muss ich anders kreativ wer-
den, um nämlich das Geld für meine 
Konventionalstrafe reinzubekommen. 
Ha, ich könnte zum Beispiel einen 
Weihnachtsmann-Service anbieten: 
einen ungewöhnlichen, verrückten 

und abgedrehten. Ja, das ist die Idee! 
Ich schalte sofort Anzeigen, verteile 
Flyer und kreiere eine Homepage. 
Darauf zu sehen lustige Video-Clips 
zu jedem meiner Angebote: Ich 
springe als Weihnachtsmann, Engel 
oder Pferd aus einem riesigen Paket, 
krieche in einen Kamin und bleibe 
scheinbar darin stecken oder ver-
kleide mich für die Bescherung als 
Vater, der sich als Weihnachtsmann 
verkleidet hat und den Kindern die 
Geschenke bringt. Und ich komme 
gegen Aufpreis auch gern auf Flughä-
fen, einsame Inseln und in Fahrstühle.

Und was soll ich sagen, die Reso-
nanz war riesig: Innerhalb von nur 
drei Tagen war ich für den Zeitraum 
vom 24. bis 26.12. nahezu rund um 
die Uhr ausgebucht, außerdem an 
jedem Abend vom 11. November 
bis zum 23. Dezember für Weih-
nachtsfeiern von Firmen, Vereinen 
usw., an den Wochenenden sogar 
zusätzlich auch noch nachmittags. 
Einsame Inseln oder Flughäfen waren 
zwar nicht dabei, aber immerhin ein 
Fahrstuhl, und dreimal sollte ich als 
Pferd verkleidet aus einem riesigen 
Geschenk springen. Yes, mein Konto-
stand würde das entgangene Verlags-
honorar plus Konventionalstrafe um 
ein Mehrfaches übersteigen.

Und dann kam mir die genialste 
aller genialen Ideen: Ich bot dem 
Verlag an, meine besten Abenteuer 
als Engel, Pferd, Weihnachtsmann 
und so weiter nächstes Jahr in einem 
eigenen Buch zu veröffentlichen. Der 
Verlag war damit einverstanden und 
erklärte sich bereit, dafür auch mei-
nen aktuellen Kurzgeschichtenvertrag 
zu stornieren. Ha, was für ein Glück! 
Denn nach Weihnachten hab‘ ich ja 
wieder acht Monate Zeit.

Ein Herzensprojekt

In der Adventszeit wird gerne einmal mehr an 
Familie und Freunde gedacht und liebevoll ein 
Geschenk ausgesucht. Zusätzlich ist es auch eine 
Zeit, um gerade den Menschen eine Freude zu 
bereiten, denen es nicht so gut geht. Menschen, 
die ihr Leben lang hart gearbeitet haben, aber 
deren Rente im Alter nur für das Notwendigs-
te ausreicht. »Was für ein Segen ist dabei die 
Einrichtung der Tafeln und Kirchentische«, sagt 
Stephanie Steinert, »die so viele Menschen mit 
viel Herz, Zeitspenden und Engagement unter-
stützen.« Dabei ist allen Medien zu entnehmen, 
dass die Vorräte der Tafeln knapp bemessen sind 
und sie dringend Hilfe und Spenden benötigen. 

Bereits im letzten Jahr hat die Reinbekerin 
Stephanie Steinert über 500 Kilogramm für den 
Kirchentisch zusammen bekommen. Die Unter-
stützung des Reinbeker Kirchentisches ist ihr 
ein Herzensprojekt. Es wurden haltbare Lebens-
mittel in Form von Zucker, Kaffee, Tee, Nudeln, 
Konserven, Dauerwurst, Käse und vielem mehr 
gespendet. Da Stephanie Steinert alle Gaben 
gesichtet hat, weiß sie auch zu berichten, dass 
auch sehr liebevoll gepackte Tüten dabei waren. 
»Darin befanden sich zum Beispiel selbstgemach-
te Marmeladen, köstliche Weihnachtskekse und 
Süßigkeiten, die auch Kinderherzen höherschla-
gen lassen. Der große Zuspruch hat mich im letz-
ten Jahr überwältigt und sehr gerührt, denn es ist 
doch immer wieder erstaunlich, dass es nur eines 
kleinen Anstoßes bedarf und in der Summe, mit 
der Unterstützung vieler Menschen, entsteht ein 
großes erfolgreiches Projekt.«  Über Stunden hat 
Stephanie Steinert zusammen mit der Leiterin 
des Kirchentisches Simone Seffert die Gaben ge-
sichtet, sortiert und verstaut. 

Auch in diesem Jahr soll diese Aktion wieder 
ins Leben gerufen werden und Stephanie Steinert 
hofft erneut auf eine rege Beteiligung und bittet 
um Spendenabgabe bei den beiden Freiwilligen 
Feuerwehren in Schönningstedt und Ohe, die sie 
bei diesem Unterfangen unterstützen. Entspre-
chende Sammelkörbe werden vor den Eingängen 
der Wehren deponiert. Gesammelt wird vom 
ersten bis zum dritten Advent. 

Wer gerne spenden möchte, aber keine 
Möglichkeit hat, die Sachen zu einer der beiden 
Feuerwehren zu bringen, kann sich gerne bei 
ihr melden. Sie wird dann die Lebensmittel bei 
den Familien abholen. Schicken Sie einfach eine 
eMail an: stephanie.Steinert@outlook.de

Vom 1. bis zum 23. Dezember kann man 
auch zusätzlich für € 6,- bei Edeka am Täbyplatz 
Spendentüten für den Reinbeker Kirchentisch 
erwerben.



22 kultur 4. Dezember 2023

Warum so grausam?

 

Was wird Abdulrazak Gurnah gedacht haben, als er 
als Fünfzehnjähriger 1964 in einer von der DDR 
eingerichteten Bibliothek in Sansibar in Schillers 
Gedicht »Das Geheimnis« (s. Seite 31) die Zeilen las: 
»Die Welt wird nie das Glück erlauben, als Beute 
wird es nur gehascht«? In dem Gedicht eines 
Deutschen. Dem Angehörigen eines Volkes, dessen 
koloniale Vergangenheit in Deutsch-Ost- und Süd- 

west-Afrika einen grausamen Mythos bewirkte. 
Am  12. November 2023 hielt der tansanische Schriftsteller (Foto), 

der 2021 mit dem Literaturnobelpreis ausgezeichnet wurde, im Deut-
schen Literaturarchiv Marbach die Schillerrede. »Die ersten Geschichten 
über das, was ich heute als Deutsch-Ostafrika kenne«, sagt Abdulrazak 
Gurnah, »hörte ich von meinem Großvater.« Er war Lastträger für die 
Schutztruppe der Askari. 

Zur Erinnerung: Chef der Schutztruppe in der früheren Kolonie 
Deutsch-Ostafrika war General Paul von Lettow-Vorbeck, mit dessen 
Ehrenmal man heute noch überraschend während eines Spaziergangs 
im Garten des Aumühler Restaurants »Waldesruh am See« konfrontiert 
werden kann.

»Besonders einprägsam«, so Abdulrazak Gurnah, »waren seine vielen 
Geschichten über die Grausamkeit der afrikanischen Söldner und die 
brutalen Strafen seitens der deutschen Offiziere. Deutsch-Ostafrika 
existierte nur von 1888 bis 1918, aber es waren Jahre fast ständiger 
Konflikte zwischen der deutschen Verwaltung und der einheimischen 
Bevölkerung, die 1905 im Maji-Maji-Aufstand gipfelten. Offiziellen 
Schätzungen zufolge verhungerten bei diesem Aufstand 75.000 Zivilis-
ten. Ein Jahrzehnt später, während des Konflikts 1914-18 in Deutsch-
Ostafrika [...] starben geschätzt mindestens 300.000 afrikanische 
Zivilisten durch erzwungene Arbeit und durch die Beschlagnahmung 
von Lebensmitteln, die zum Massenverhungern führte. Die historische 
Verantwortung für diese Taten«, so Abdulrazak Gurnah, »muss anerkannt 
werden. Die Verantwortung für Unrecht zu übernehmen, ist der erste 
Schritt zu Verständnis und Versöhnung«. 

Dass wir in Deutschland von diesem Versöhnungsschritt noch weit ent-
fernt sind, beschreibt Benno Schirrmeister in seinem Beitrag »Zeugen der 
Verbrechen« vom 27.11.23 in der taz: »Worte wie Schuld oder gar Ver-
brechen hat sich der Bundespräsident gehütet, in den Mund zu nehmen« 
am 1. November in seiner Rede an der Gedenkstätte für Songea Mbano 
in Tansania.« Mbano war im Maji-Maji-Krieg ein wichtiger Anführer in 
der Erhebung gegen die Deutschen. »Ein Mahnmal für die Opfer des 
mit Gewehren, Bajonetten und Hunger geführten Maji-Maji-Kriegs fehlt 
bislang im Land der Täter«, stellt Schirrmeister fest und beschreibt, wie 
die koloniale Ausbeutung, die auch vor Landkaufbetrug nicht zurück-
schreckte, Bremer und Hamburger Kaufleute reich machte und wie ihre 
Forderungen nach Unterschutzstellung ihrer Übersee-Unternehmungen 
die Voraussetzung schafften für den staatlichen Kolonialismus, der im 
Deutschen Reich 1884 einsetzt.

Die Briten bildeten in Abdulrazak Gurnahs Erinnerung »eine alltägliche 
[...] Präsenz. Die Deutschen aber nahmen in unserer historischen Vor-
stellung einen ganz anderen Raum ein. Die Deutschen hingegen waren 
ein Mythos, und ihre Abwesenheit verlieh dem Mythos nur noch mehr 
Kraft. Was war dieser Mythos? Leider muss ich sagen: Es war ein Mythos 
der unerbittlichen Grausamkeit.« Und er fragt sich, »welchen Gründen 
diese Grausamkeit in der Geschichte des deutschen Kolonialismus in Afrika 
entstammt. »Es war unter anderem diese Frage, die mich dazu brachte«, so 
Gurnah, »über den Konflikt in Deutsch-Ostafrika in der Zeit von 1914-18 zu 
schreiben. So entstand der Roman „Nachleben“. [...] Als ich dann so weit 
war, kam mir Schiller in den Sinn, und die Erfahrung, als Teenager seine 
Gedichte gelesen zu haben. Vor allem erinnerte ich mich an „Das Geheim-
nis“, an dieses Plädoyer gegen die Vorherrschaft des Materialismus im 
menschlichen Leben [...]. Das Gedicht [...] half mir auch, mich selbst sowie 
all die Menschen, die mein Buch für ihrer Zeit würdig befanden, daran zu 
erinnern, dass Mythen oft eine kompliziertere Realität umgestalten. All das 
hatte einen gewissen Einfluss auf die Art, wie ich mir den deutschen Offi-
zier in meinem Roman vorstellte. Wenn Menschen im Dienste einer grau-
samen Ideologie stehen, wenn sie in dieser Ideologie einen Sinn sehen, 
aber sich doch über ihre Taten zwiegespalten fühlen, reicht dieser Zwie-
spalt oft nicht aus, um sich aufzulehnen. Sich auflehnen würde schließlich 
bedeuten, sich gegen seine Gemeinschaft zu stellen, gegen die gemeinsa-
me soziale Identität, gegen die gesellschaftlichen Institutionen, die einen 
schützen und zu seinem Tun berechtigen. Der gefühlte Zwiespalt stünde im 
Widerspruch zu jahrzehntelanger europäischer Selbstdarstellung.«

»Der Koalitionsvertrag der Ampelregierung«, verrät Schirrmeister, 
verheißt einen Lern- und Erinnerungsort Kolonialismus, ohne festzu-
legen, wo er hinkommt: Hamburg und Bremen hätten ihn beide gerne, 
und mitunter wirkt es, als wäre in perverser Weise eine alte Konkurrenz 
wiederbelebt, wer von beiden als Stadt der Kolonien gelten darf.«                                                  

Hartmuth Sandtner

re-view
»Klangvolle Poesie« im  
Künstlerhaus de Weryha
Lohbrügge – Anlässlich des 100. 
Geburtstages der polnischen Lite-
ratur-Nobelpreisträgerin Wisława-
Szymborska lädt der »Freundeskreis 
de Weryha« in Kooperation mit der 
Deutsch-Polnischen Gesellschaft 
Hamburg am Freitag, 8. Dezember, 
18 Uhr, ein zu einer musikalischen 
Lesung im Atelier des Künstlers, 
Reinbeker Redder 81, 21031 
HH-Lohbrügge.   Unter dem Titel 
»Klangvolle Poesie« lesen Katar-
zyna Haase-Georg (polnisch) und 
Hartwig Zillmer (deutsch) Gedichte 
von Wisława Szymborska. In ihren 
von Zweifel und Ironie geprägten 
Gedichten nimmt sie oft völlig all-
tägliche Dinge mit dem Blick der 
Poetin näher ins Visier. Die Gedichte 
stammen zumeist aus dem Band 
»Hundert Gedichte – hundert Freu-
den«. Der Komponist Dominique 
Goris komponiert auf dem Piano 
simultan zu den Lesenden. Der Ein-
tritt ist frei. Spenden erbeten. 
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Das Weihnachtsoratorium 

Aumühle – Das Augustinum, Mühlenweg 1, 
lädt am Dienstag, 19. Dezember, 16.30 Uhr, ein 
zum Konzertfilm »Das Weihnachtsoratorium 
von Johann Sebastian Bach (Kantaten I-III)«, 
eine Konzertaufzeichnung im Herkulessaal der 
Münchner Residenz mit dem Chor des Bayeri-
schen Rundfunks, der Akademie für Alte Musik 
Berlin und erstklassigen Solisten.

Teil II (Kantaten IV-VI) können Sie am Don-
nerstag, 21. Dezember um 15.30 Uhr (!), hören 
und sehen! Karten sind am Veranstaltungstag an 
der Foyerkasse erhältlich. Eintritt 5 €

»Das Nonnenrennen«

Reinbek – Am Montag, 4. Dezember, 19.30 Uhr 
zeigt der Filmring im Sachsenwald-Forum, Ham-
burger Straße 4-8, die französische Komödie »Das 
Nonnenrennen«.

In einem kleinen Benediktiner-Kloster in 
der tiefsten Provinz Frankreichs haben es sich 
die Nonnen zur heiligen Mission gemacht, ein 
marodes Altersheim zu sanieren. Doch die einzig 
ersichtliche Geldquelle ist das Preisgeld des ört-
lichen Radrennens. Das Problem, keine der from-
men Damen sitzt fest im Sattel. Aber sie wissen 
sich zu helfen – und das nicht nur mit christlichen 
Mitteln. Die Rennstrecke scheint frei für ihren 
Sieg, bis ein neues Team auftaucht: angeführt 
von einer Ordensschwester, die seit Schulzeiten 
die Erz-Feindin unserer nicht immer ehrwürdigen 
Mutter Oberin ist. Die guten Schwestern treten 
beseelt in die Pedale und geben ordentlich Gas! 
Wer wird als schnellste Nonne über die Ziellinie 
fahren und den Sieg davontragen?

Dauer: 86 min. / FSK 12
Der Eintritt beträgt € 5,- für Erwachsene, € 4,- 

für Schüler und Studierende. An der Abendkasse 
im Sachsenwald-Forum können die Karten am 
selben Tag ab 18 Uhr erworben werden.

Profitieren Sie von unseren
Vorteilen:
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Ausstellung der Fotogruppe 
»Das dritte Auge« 

Glinde – Am Freitag, 8. Dezember, 18 Uhr, lädt 
das VHS Glinder Kultur- und Bildungswerk im 
Flur des Glinder Rathauses zur Vernissage
der Fotoausstellung »Formen« der Fotogruppe 
»Das dritte Auge«. Zu sehen sind 40 Bilder mit 
Titeln wie »Bergab gibt’s keinen roten Teppich«, 
»In die Röhre gucken« (Bild oben) oder »Licht-
explosion«. 

»Spielzeug«
Reinbek – Schloß Reinbek, Schloßstraße 5, zeigt 
noch bis zum 14.1.2024 die Ausstellung »Spiel-
zeug« der »Sammlung Italiaander – Reinbeks 
Forum der Völker«. 

Am 7. Januar 2024, 11.30 Uhr, gibt es eine 
Führung mit Bernd M. Kraske.  Öffnungszeiten 
Mi–So von 10–17 Uhr.

Malerei von Muriel Zoe  
und Nina Hotopp
Reinbek – Im Reinbeker Schloss, Schloßstraße 5, 
ist noch bis 7. Januar 2024 die Ausstellung TWO-
SOME mit Werken der beiden Künstlerinnen  
Muriel Zoe und Nina Hotopp zu sehen.

Öffnungszeiten: Mi–So von 10–17 Uhr

»ZWEI WELTEN«  in der LOLA
Lohbrügge – Die Ausstellung im Kulturzentrum 
LOLA, Lohbrügger Landstraße 8, 21031 Ham-
burg, zeigt Arbeiten des Künstlerehepaars Ursu-
la und Heinricht Wollitz aus den letzten Jahren.
Die Ausstellung ist bis Freitag, 15.12.2023 in 
der Galerie im 1. Stock und in der LOLA Bar zu 
sehen.

Woods Art Institute: Ende der 
aktuellen Ausstellung 

Wentorf – Die Ausstellung HOMO LUDENS und 
TIMES in den WAI Galleries läuft Anfang Januar 
2024 aus.  Zum stimmungsvollen Ausklang der 
Führungen an den Advents-Wochenenden am 
Sonnabend, 9.12. und Sonntag, 17.12., werden 
am Ende des Rundgangs durch die WAI Galleries 
den Teilnehmern Glühwein und Kekse angebo-
ten. Jetzt noch die letzten Termine buchen unter 
https://woodsartinstitute.com/besuch/

Weihnachtsbasar  
Alte Tischlerei Wentorf
Wentorf – Am 10. Dezember, 14 - 17 Uhr findet 
in der Alten Tischlerei, Reinbeker Weg 44 (Ein-
gang Flurstraße), ein Weihnachtsmarkt statt.

Im Keramikstudio Ohsoyay darf zwischen 
Keramik und Trockenblumen gestöbert werden. 
Im Malerinnenatelier können Kinder selber Ge-
schenkpapier bestempeln. Zum Aufwärmen gibt 
es im Café Punsch und Kuchen am Kaminfeuer.

ausstellungen

familienanzeigen

Immer für alle dagewesen.
Immer das Beste gewollt.
Immer das Beste gegeben.
Wir haben heute das Beste verloren.

In ewiger Liebe und Dankbarkeit

Dr. Udo Nimz

Wir haben im engsten Familien- und Freundeskreis Abschied genommen.

Brigitte Nimz
* 28. Juni 1951     † 4. November 2023  

 
Asgard Wieser  

* 31. Januar 1949                † 18. November 2023 

Severin Wieser  
Dagmar Erwes, geb. Wieser mit Wolfgang Emmerich 
Ellen Zimmerli, geb. Wieser mit Walther Zimmerli 
Harald Wieser mit Katharina Wieser 
sowie alle Nichten und Neffen  

Wir müssen uns verabschieden von unser Mutter, 
Schwester, Schwägerin und Tante 

In großer Liebe und tiefer Trauer 

Die Trauerfeier findet statt am Freitag, dem 8. Dezember 2023, um 14.00 Uhr      
in der Kapelle auf dem Reinbeker Friedhof, Klosterbergenstraße 28.  
Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung. 

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt von schönen Zeiten und traut euch ruhig zu lachen.

So bin ich in eurer Mitte, wie es im Leben war.

* 27. Oktober 1938 † 6. November 2023

Reinbek im November 2023

Hartwig Sacksen

Die Beisetzung fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

antje stapelfeldt I die kallligraphikerin
kalligrafische weihnachtskugeln 
karten I leporellos I objekte I und mehr

Friedrichsruher Weg 68 I 21465 Wentorf  I 040 7201277
die-kalligraphikerin.de I antje-stapelfeldt@die-kalligraphikerin.de

EINLADUNG ZU PUNSCH UND KUNST 
samstag, 9. dezember 14 - 19 uhr
sonntag, 10. dezember 11 - 17 uhr

TEILNAHME AN WEITEREN AUSSTELLUNGEN 2023:
25. & 26. november von 11 - 18 uhr
ADVENTSSALON in kückens gasthof, neuengammer hin-
terdeich 54, 21037 hamburg

2. dezember von 10-17 uhr 
ADVENTORFER MARKT im rathaus wentorf, hauptstr. 16

Wentorf – Am 2. 
Advent-Wochenende 
öffnet die ag-Galerie 
im Friedrichsruher 
Weg 68 wieder die 
Türen zu ihrer Advent-
Ausstellung unter 
dem Motto »Punsch & 
Kunst«.

Am Sonnabend, 9. 
Dezember können die 
Besucher in der Zeit von 14 bis 19 

Uhr bei duftendem Früchte-Punsch 
und Gebäck in aller Ruhe die Aus-

stellung besichtigen. Ebenso am 
Sonntag, 10. Dezember in der Zeit 
von 11 bis 17 Uhr. An beiden Ta-
gen gibt es in der adventlichen At-
mosphäre der Galerie kalligrafische 
Christbaumkugeln, Weihnachts-
karten, Lichtobjekte, Postkarten, 
Kalligrafien und mehr von Antje 
Stapelfeldt zu sehen. Außerdem 
beschriftet Antje Stapelfeldt mit 
ihrer schönen kalligrafischen Hand-
schrift individuell nach Wunsch 
Christbaumkugeln mit Namen, 
einem Weihnachtswunsch oder 
auch einem Weihnachtsgedicht. 

Wer keine Zeit hatte vorbei zu-
kommen, für den bietet Antje Sta-
pelfeldt die Weihnachtskugel auf 
Bestellung mit Wunschbeschriftung 
und Abholung nach Absprache in 
der ag-Galerie.

Gerne lassen sich Details in 
einem persönlichen Telefonat 
besprechen. Die Bestellung kann 
entweder per eMail (antje-stapel-
feldt@die-kalligraphikerin.de) oder 
telefonisch unter: 040-7201277 
(wenn Anrufbeantworter, dann 
wird zurückgerufen) aufgegeben 
werden.

Advent in der ag-Galerie
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live-musik  essen  shoppen 
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13-21 UHR

SCHLOSS
REINBEK



4. Dezember 2023 kultur 25

Reinbek – Mit Weihnachts- und 
Shantyliedern über Liebe, Hoff-
nung und die ganz große Sehn-
sucht und mit musikalisch-poeti-
schen Neuentdeckungen aus den 
Häfen dieser Welt, kommen am 
Sonntag, 17. Dezember, 17 Uhr, 
fünf fröhliche Männer in Matro-
senhosen ins Reinbeker Schloss, 
Schloßstraße 5, um die Zuhörer 
auf die Festtage einzustimmen. 
Mal laut und mal leise bringen die 
musikalischen Matrosen von Albers 
Ahoi! Gefühl und gute Laune in 
die dunkle Jahreszeit nach dem 
Motto »Wenn den Matrosen die 
Sehnsucht küsst und er sein Zu-
hause auf See vermisst … dann ist 
wieder Zeit für Besinnlichkeit.«

Karten (€ 22,-) sind erhältlich an 
der KulturKasse in der Stadtbiblio-
thek,  040-72750800. Öffnungs-
zeiten Mo und Do 14 – 18 Uhr 

sowie Di und Fr von 10 bis 13 Uhr 
sowie online unter www.kultur-

reinbek.de 
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schloß reinbek

Weihnachten mit »Albers Ahoi!«

16:00  Adventskonzert zum Mitsingen | Kinderchor,  
 Elternchor, Posaunenchor, Jörg Müller – Leitg.
10:00  Familiengottesdienst mit Posaunen 
 Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen
19:00 Adventsandacht | Prädikantin Edelgard Jenner

09:30 Gottesdienst | Prädikantin Edelgard Jenner 
18:00 Konzert: „Mit Bach in den Advent“, Kantorei 
 Reinbek, Leitung–Jörg Müller | Eintr. 25,- /20,- /10,-€

19:00  Adventsandacht | P. Dr. Ralf Meyer-Hansen

09:30 Gottesdienst | Pastor Sören Neumann-Holbeck 
 
 

19:00 Adventsandacht | Pastor i.R. Rolf Kemper
 

13:45 Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen 
15:00 Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen
16:00 Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen 
23:00  Pastor i.R. Rolf Kemper
 Gottesdienst in Reinbek-West
09:30 2. Weihnachtstag 
 Pastor Dr. Johann Hinrich Claussen
18:00 Konzert: Weihnachtliche Orgelmusik 
 Jörg Müller-Orgel
16:00 Gottesdienst Altjahresabend  
 Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen
19:00 Musikalische Andacht zu Epiphanias mit der  
 Kantorei Reinbek, Prädikantin Edelgard Jenner  
 – Liturgien, Jörg Müller – Leitung
10:00  Gottesdienst | Prädikantin Edelgard Jenner, 
 mit Kindergottesdienst

11:30 Orgelmusik zur Marktzeit 

18:00  Gottesdienst „S(w)ingend in den Advent“ 
 Pastorin Bente Küster

11:30 Orgelmusik zur Marktzeit
11:00 Gottesdienst | Prädikantin Edelgard Jenner 
 

11:30 Orgelmusik zur Marktzeit
11:00 Gottesdienst Pastor Thorsten Kelm 
18:00 Festliches Adventskonzert, Instrumental- 
 ensemble, Esther-Christine Laabs – Harfe,  
 Junger Chor, Jörg Müller – Leitung

19:30 Konzert: Saxophon-Ensemble „Frollein Sax”  
 mit schwungvoller Weihnachtsmusik
11:30 Orgelmusik zur Marktzeit
14:00 Pastorin Bente Küster
15:30 Pastorin Bente Küster
17:00 Pastorin Barbara Schöneberg-Bohl
23:00 Propst Holger Beermann
11:00 1. Weihnachtstag | Pastorin Bente Küster
11:00 2. Weihnachtstag | Pastorin Margarethe Kohl 

 

18:00 Gottesdienst Altjahresabend  
 Pastorin i. R. Regula Rothschuh
 
 

18:00 Gottesdienst „Bild.Schirm“ Vernissage, Werke  
 von Jakob Rieke | Pastorin Bente Küster

www.reinbek-mitte.de www.kirche-reinbek-west.de

Sa 02.12

So 03.12. 
 
Mi 06.12.
Sa 09.12.
So  10.12. 
 
 
Mi 13.12.
Sa 16.12.
So 17.12.
 
 
 
Mi 20.12.
Do 21.12.
 
Sa 23.12.
So 24.12.
Heiligabend

 
Mo 25.12.
Di 26.12.
 
Sa 30.12.
 
So 31.12.
 
Sa 06.01.
 
 
So 07.01.

Frau Holle – ein Märchen für 
Kinder ab 4 Jahren

Neuschönningstedt – Am Wochenende, 16. 
und 17. Dezember, jeweils um 16 Uhr, bringt das 
Theater Westibuel in der Begegnungsstätte, 
Querweg 13, das Weihnachtsmärchen »Frau 
Holle« auf die Bühne.

In einer neuen Fassung von Viola Eppler wird 
Frau Holle frei nach dem Märchen der Brüder 
Grimm – für Kinder ab 4 Jahren und die ganze 
Familie – aufgeführt.

Karten erhalten gibt es im Vorverkauf für € 
6,- an der KulturKasse in der Stadtbibliothek, 
Hamburger Straße 4-8,  040-72750800 oder 
an der Abendkasse in der BeGe ab 1 Stunde vor 
Beginn der Veranstaltung. www.kultur-reinbek.de

kleinkunstbühne BeGeBeGe

nathan-söderblom
CaféKultur  
und Weihnachtsbäckerei
Reinbek – Am Mittwoch, 6. Dezember geht es – 
wie könnte es anders sein – um den Nikolaus. Es 
gibt Geschichten rund um den Bischof aus Myra 
aus alter und neuer Zeit. Pastorin Bente Küster: 
»In unserem CaféKultur wartet eine gemütliche 
Runde bei Kaffee und Kuchen auf Sie. Dazu 
singen wir Adventslieder mit Jörg Müller.« Um 
15 Uhr sind die Tische in der Berliner Straße 4 
gedeckt.

Am Montag, 11. Dezember, ab 16 Uhr ver-
wandelt sich unsere Küche im Gemeindehaus 
der Berliner Straße 4 in eine Weihnachtsbäckerei. 
Kinder und Senioren sind eingeladen, zusammen 
Plätzchen zu backen und reich zu verzieren.  Teig 
und jede Menge Verziermaterial sind vorhanden. 
Die Plätzchen sollen zum Teil weiterverschenkt 
werden, aber natürlich auch selbst gegessen wer-
den. Bei Interesse im Gemeindebüro anmelden 
oder einfach vorbeikommen.

»Frollein Sax« kommt  
zum Weihnachtskonzert
Reinbek – Am Donnerstag, 21. Dezember, 
19.30 Uhr, kommt ein Saxophonquartett in die 
Nathan-Söderblom-Kirche für ein charmantes 
Weihnachtskonzert! Von stimmungsvollen Weih-
nachtschorälen über angejazzte Adventslieder 
finden sich auch poppige und klassische Klänge 
im Programm wieder. Die Lieder wurden von 
Frollein Sax vor zwei Jahren auf einem Weih-
nachtsalbum verewigt und werden nun live zu 
Gehör gebracht.

Frollein Sax ist heimlich gar kein Quartett, 
sondern hat noch ein fünftes Frollein in petto. Da 
trifft es sich gut, dass im Weihnachtsrepertoire 
der Band auch Stücke für Quintettbesetzung zu 
finden sind! Es wird eine Pause mit Getränkever-
kauf geben. Einlass 19 Uhr, Konzertbeginn 19.30 
Uhr. Eintritt: frei, Spenden willkommen. weitere 
Infos zur Band: www.frolleinsax.de

aus den kirchen
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KRIECH
IMMOBILIEN

☎ 040 / 710 38 05
Schönningstedter Str. 22

21465 Reinbek

info@kriech.de 
www.kriech.de

Seit über 40 Jahren
Ihr Immobilienpartner
in Ihrer Nachbarschaft
für Vermietung und Verkauf

Wenn ein Mensch 
nicht sieht, wie 

wertvoll es ist, dich 
an seiner Seite zu 

haben, brauchst du 
ihn auch nicht davon 

zu überzeugen.
Und wenn Sie eine Immo-
bilie zu verkaufen haben, 
würden wir uns über einen 
Anruf sehr freuen und Sie 
kostenlos beraten. Fallen 
Sie bitte nicht auf die kos-
tenlosen Internet Schätzun-
gen herein, sondern ent-
scheiden Sie sich für einen 
Makler vor Ort.

zu den heiligen engeln ginde
Adventlesung mit  
Bernd Michael Kraske
Glinde – Bernd 
Michael Kraske lädt 
am 2. Adventsonntag, 
10. Dezember, 16 Uhr, 
zur Adventlesung in der 
katholischen Kirche »Zu 
den heiligen Engeln«, 
Möllner Landstraße 46. 
Der Literaturwissen-
schaftler hat aus der 
deutschen und euro-
päischen Advent- und 
Weihnachtsliteratur 
wieder ein stimmungsvolles Programm zusam-
mengestellt mit Texten ausgewählter Schrift-
steller der letzten 200 Jahre – ein Hörgenuss von 
ernst bis heiter, der die Besucher auf die Advent- 
und Weihnachtszeit einstimmt.  Musikalisch be-
gleitet wird die Lesung vom Chor »Taktvoll« unter 
der Leitung von Birgit Bohn. Der Eintritt ist frei. 
Der Förderverein freut sich über eine Spende.

st. michael-kirche bergedorf
»Soul & More« lädt  
zum Weihnachtskonzert

Bergedorf – Am Sonnabend, 16. Dezember, 19 
Uhr, lädt der Escheburger Gospelchor »Soul & 
More« zum Weihnachtskonzert in der Berge-
dorfer St. Michael-Kirche, Gojenbergsweg 26, 
21029 Hamburg. Unter der Leitung des US-ame-
rikanischen Gospelsängers und Musikers Mike 
Flannagan präsentiert der Chor traditionelle 
sowie internationale Weihnachtslieder. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind willkommen!

Mehr: www.soulandmore-esche- burg.de
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martin-luther wentorf
Wohlige Abende am  
Kamin im Gemeindehaus
Wentorf – Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Wentorf lädt ein zu einer offenen Runde am 
Kamin mit Handarbeitszeug, Punsch und Tee.  
Wer mag, kommt, vielleicht auch einfach mal un-
verbindlich zum Schnuppern, vorbei zwischen 18 
- 21 Uhr. Sie werden gerne erwartet zum Klönen 
in schummerigen Stunden mit Kerzen ...

Termine jeweils am Donnerstag: 7. Dezember 
sowie 11. und 25. Januar 2024 im Kaminraum 
des Ev. Gemeindehauses, Eingang Waldweg 1.

Winterspaziergänge
Wentorf – Trotzdem rausgehen, obwohl es 
kalt ist, regnerisch und grau. Vielleicht auch mal 
einen klaren Wintertag erwischen, wo der Him-
mel so hoch ist und blau und die Sonnenstrahlen 
einem in die Augen pieken.

Das nimmt sich auch jetzt im Winter eine 
Gruppe von Damen und Herren vor, die ge-
meinsam in gemächlichem Tempo eine Runde 
durch den Ort drehen und im Gespräch sind. Die 
Gehzeit beträgt ca. 1 Stunde. Treffen ist alle 14 
Tage donnerstags um 10 Uhr vor der Wentorfer 
Martin-Luther-Kirche, Reinbeker Weg 27.

Die Wintertermine sind: 14. und 28. Dezem-
ber sowie 11. und 25. Januar 2024.

Wohltorf – Seit vielen Jahren be-
geistert der Gospelchor Wohltorf 
unter der Leitung von Thomas Faß-

nacht im Advent das Publikum mit 
klassischen und modernen Gospels 
aus aller Welt. 

Am Sonntag, 17. Dezember, 
10 Uhr, ist es wieder soweit. Der 
Chor nimmt Sie in der Wohltorfer 
Kirche, Kirchberg 5, mit auf eine 
musikalische Reise quer durch ein 

abwechslungsreiches Repertoire 
der Gospel-Landschaft. 

Lassen Sie für einen Moment 
Ihren Alltag los und genießen den 
Gospelgottesdienst mit Songs zum 
Mitfeiern, Mitsingen und Mitklat-
schen.

Pressemeldung  
Gospelchor Wohltorf 

 

Herzliche Einladung zum Gospel-Gottesdienst am 3. Advent in Wohltorf 
Seit vielen Jahren begeistert der Gospelchor Wohltorf unter der Leitung von Thomas 
Faßnacht im Advent das Publikum mit klassischen und modernen Gospels aus aller Welt. 
Dabei ist es dem Chor ein großes Anliegen, die Frohe Botschaft weiterzugeben. Kommen 
Sie am Sonntag, den 17. Dezember 2023 um 10 Uhr in der Wohltorfer Kirche mit auf eine 
musikalische Reise quer durch ein abwechslungsreiches Repertoire der Gospel-Landschaft. 
Lassen Sie für einen Moment Ihren Alltag los und genießen den Gospelgottesdienst mit 
Songs zum Mitfeiern, Mitsingen und Mitklatschen.    

 

 

 
heilig-geist wohltorf

Gospel-Gottesdienst

Neuschönningstedt – Der Ham-
burger Soulful Gospel Choir gibt 
am 16. Dezember, 18 Uhr, wieder 
ein Konzert in der Gethsemane-
Kirche Kirchenstieg 1. 

Der Name des Ensembles ist 
Programm, denn mit viel Gefühl 
singt der Chor seit vielen Jahren 
traditionelle und moderne Gospel-
songs in Hamburg und Umgebung 
sowie bei Konzertreisen. Neben 
der Freude am Singen ist die Bot-
schaft der Gospelmusik der Antrieb 
für die Laiensänger. Der Kontakt 
zum Publikum ist dem Chor be-
sonders wichtig. Jede/r kann sich 
frei fühlen zum Mitsingen, Tanzen 
und Klatschen. 

Seit Januar 2023 hat die Chor-
leitung Sophia Oster, Pianistin 
und Sängerin, die eine klassische 
Ausbildung durchlaufen hat und 
dann im Jazz ihre Heimat fand. 
Die Zuhörer können sich auf einen Abend voller Lebensfreude freuen. Der Eintritt ist wie immer frei.

Der Soulful Gospel Choir mit seiner neuen Leiterin Sophia Oster (links 
unten)
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aus den kirchen
gethsemane kirche neuschönningstedt

Soulful Gospel Choir
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1. 
Adventswoche

Mo. 04.12.  
Langenhege 4

Di. 05.12.  
Kirchenallee 6,  

oder vor der  
Maria-Magdalenen-Kirche 

Mi. 06.12. 
Nathan-Söderblom-
Kirche im Innenhof

Do. 07.12. 
Stormarnstraße 13

Fr. 08.12. 
Hermann-

Löns-Str. 4a

2. 
Adventswoche

Mo. 11.12.  
Klosterbergenstr. 34

Di. 12.12.  
BUND-Reinbek, 

Schulstr. 17 

Mi. 13.12. 
Wohltorfer Str. 9b

Do. 14.12. 
Schulstr. 25

Fr. 15.12. 
ev. Kita 

Marienkäfer,  
Kirchenallee 1

3. 
Adventswoche

Mo. 18.12.  
Nelkenstr. 7

Di. 19.12.  
Wildenhofeck 7 

Mi. 20.12. 
Bahnsenallee 63

Do. 21.12. 
Eschenweg 2

Fr. 22.12. 
Maria-Magdalenen-
Kirche, mit Verteilen 

des Friedenslichts

Lebendiger Adventskalender 
2023

aus den kirchen

Reinbek – Wie in über 60 ver-
gangenen Jahren findet das Konzert 
im Advent der seit über 70 Jahren 
bestehenden Chorgemeinschaft Ohe 
auch in diesem Jahr wieder statt.

Am Sonntag, 17. Dezember, 18 
Uhr, lädt der Chor unter der Leitung 
von Joachim Winkel in die Reinbeker 
Herz-Jesu-Kirche ein – Niels-Sten-
sen-Weg 3. Mit dabei sind auch 
schon seit Jahren das Streicher-En-
semble um den Geiger Thomas 
Hamborg sowie die Wentorfer 
Organistin Karen Haardt.

Drei Werke mit obligater Strei-
cherbesetzung sind neben Liedern, 
Chorälen und kleinen Motetten aus 
vier Jahrhunderten und verschiede-
nen europäischen Ländern dieses 
Mal im Programm. Als zentrales 
Werk wird das »Magnifikat in B« des 
Neapolitaners Francesco Durante, 
einem Zeitgenossen J. S. Bachs, 
erklingen, ein barockes Werk mit 
Anklängen an die Vorklassik.

Aus der Mitte des 17. Jahrhun-
derts stammt die Motette »Es ist 
erschienen die heilsame Gnade Got-
tes« vom fränkischen Komponisten 
Wolfgang Carl Briegel für 4-stim-
migen Chor, Streicher und Basso 
Continuo (Violoncello und Orgel). 

Es folgen dann zwei von insgesamt 
8 Responsorien vom Advent 1796 
aus Salzburg, verfasst von Michael 
Haydn, dem Bruder des fünf Jahre 
älteren Josef Haydn. Die Texte der 
Responsorien sind alte liturgische 
Dichtungen, die in Verbindung mit 
biblischen Zitaten das Festgeheimnis 

»um die Geburt Jesu und die Mutter-
schaft Mariens« (A. Kirchner) zum 
Inhalt haben. Natürlich fehlen auch 
einige, der bekannten Choräle von J. 
S. Bach nicht.

Der Eintritt ist frei, der Chor und 
die Kirchengemeinde freuen sich 
über kleine und große Spenden.

Der Chor und die Geiger Thomas Hamborg und Wolfram Hillenbrandt
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Weihnachtslieder  
auf dem Täbyplatz
Reinbek – Auch auf dem Reinbeker Wochen-
markt werden Weihnachtslieder erklingen. Am 
Sonnabend, 16. Dezember, lädt Pastorin Bente 
Küster ab 12 Uhr auf dem Täbyplatz zu einem 
Becher Kaffee ein. Und auch Kantor Jörg Müller 
ist dabei mit dem E-Piano, wer Lust hat, kann 
dort bei einigen bekannten Weihnachtsliedern 
mit einstimmen. 

Reinbek – Der Junge Chor Reinbek 
lädt wieder zu seinem Advents-
konzert ein. In diesem Jahr findet 
es statt am Sonntag, 17.12. ab 18 
Uhr in der Reinbeker Nathan-Sö-
derblom. Zusammen mit dem Rein-
beker Jugendchor erklingen ganz 
unterschiedliche Werke,  Altes und 
Neues.  Aus unserer Zeit dabei sind 
z.b. einige Teile aus der Ceremony 
of Carols von Benjamin Britten und 
das O Magnum Mysterium von 
Ola Gjeilo.  Natürlich sind einige 
bekannte Weihnachtslieder im 
Programm, und auch das festliche 
Weihnachtskonzert „Puer natus in 
Bethlehem“ von dem großen Früh-
barockmeister Michael Praetorius 
wird zu hören sein. Es spielt ein 
Instrumentalensemble, als Gast 
ist dabei Esther-Christina Laabs 
mit der Harfe. Dazu wird ein ganz 
besonderes Instrument erklingen, 
eine Drehleier. Dieses Instrument 
ist schon über tausend Jahre alt und 
war immer das Instrument für die 
Musik der kleinen Leute, es wurde 
zu weltlichen Anlässen gespielt, 
aber auch in der geistlichen Musik 
spielte es immer wieder eine wich-
tige Rolle. Mit seinem speziellen 
Klang passt es besonders gut in die 
Weihnachtszeit. Die Leitung des 
Konzertes hat Kantor Jörg Müller. 
Der Eintritt ist frei, am Ausgang 
wird eine Kollekte erbeten.

nathan-söderblom
Festliches  
Adventskonzert

kath. herz-jesu-kirche 

Chorgemeinschaft Ohe – Konzert in Advent

aumühler kirche
Adventskonzert und  
Apfelpunsch
Aumühle – Zur Einstimmung auf das Weih-
nachtsfest findet in der Kirche Aumühle am 
Freitag, 15. Dezember, 19 Uhr, ein besonderes 
Adventskonzert statt. Studierende des Ham-
burger Konservatoriums präsentieren unter 
dem Motto »Öffne Dich, mein ganzes Herz« ein 
Adventskonzert mit Liedern zum Mitsingen.

Studierende der Gesangsklasse von Charlotta 
Henricson musizieren Arien aus Bachs »Mag-
nificat«, seinem »Weihnachtsoratorium« und 
Händels »Messias«. Außerdem können sich die 
Zuhörer freuen auf »Mariae Wiegenlied« von 
Reger und Mozarts jubelndes »Alleluja«.  

Vor dem Konzert wird ab 18.18 Uhr heißer 
Apfelpunsch unter dem traditionellen Aumühler 
Sternenhimmel vor der Kirche angeboten. Der 
Eintritt zu diesem Adventskonzert ist frei, Spen-
den sind willkommen. Stephanie Rutke

maria-magdalenen-kirche
»Mit Bach in den Advent« 
Reinbek – Die Kantorei Reinbek lädt am Sonn-
tag, 10. Dezember, 18 Uhr, ein zu einem Kan-
tatenabend  in der Maria-Magdalenen-Kirche, 
Kirchenallee, unter der Überschrift »Mit Bach in 
den Advent«. Auf dem Programm stehen selten 
gehörte Advents- und Weihnachtskantaten.

Die Ausführenden sind Sarah Hanikel (Sopran), 
Matthias Dähling (Altus), Dustin Drosdziok 
(Tenor) und Jonathan Macker (Bass), es spielt 
ein Instrumentalensemble, es singt die Kantorei 
Reinbek, die Leitung hat Kantor Jörg Müller. 

Der Eintritt beträgt 25,-/20,-. Dazu gibt es 
ermäßigte Karten für Schüler und Studenten. 
Karten erhältlich im Vorverkauf in der Buchhand-
lung Erdmann und der Bismarckapotheke, beide 
in der Bahnhofstraße.

Der Stern von Bethlehem in Na-
tur und Geschichte. Ein Vortrag 
von Dr. Uwe Wolter
Reinbek – Welchem Himmelsphänomen folgten 
die drei Weisen aus dem Morgenland? Gab es 
den Stern von Bethlehem? Hat er sich tatsäch-
lich bewegt? Im Matthäusevangelium wird von 
der Himmelsschau und ihrer Deutung berichtet, 
die in Verbindung mit dem neugeborenen König 
gebracht wird. Was genau am Himmel zu sehen 
gewesen sein könnte, darüber wird uns der As-
trophysiker Dr. Uwe Wolter in einem Vortrag in 
Kenntnis setzen. Am Mittwoch, den 22.12.2024, 
um 19.30 Uhr im Gemeindesaal, Kirchenallee 1a 
in Reinbek. Der Eintritt ist frei, eine Spende ist 
erbeten.
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Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

Div. Playstation Spiele: Jump Force € 7,-; Lego 
City Undercover € 8,-; Horizon € 8,-; Lego Har- 
ry Potter € 10,-; One piece Pirate Warriors 4. € 
12,-; Lego de Villains € 10,-; Lego Marvel Super 
Heroes 2 € 12,-; Lego Batman 3 € 12,-; One 
piece burning Blood € 11,- (alle zus. € 60,-); Tel. 
0170/5218 736
4 Winterreifen auf Alu-Felgen „Conti-Winter-
Contact T.S., 850/ 5 Loch , 195/65-R 15 T / 
Profiltiefe: 6mm, für VW ab Golf 5 und andere 
PKW, € 100,-; Tel. 738 6834
4 Barum Polaris3 Winterreifen 175/65 R14 
82T gebraucht, auf Stahlfelgen für z. B. Peugeot 
306, € 40,-; Tel. 0172/722 8299
Sat-Festplattenrecorder defekt, € 10,-; PC-
Bildschirm 17” m. eingeb. Lautsprechern, € 
10,-; 3x1GB DDR2-RAM für PC, zus. nur € 5,-; 
Tel 04104 - 1487
2 Keyboards - Line 6, 49 Tasten und M Audio, 
61 Tasten, mit Tasche jew. USB und 2 Mod.
wheels - keine internes Soundmudul, VB je-
weils € 50,-; Tel. 727 9416, Wentorf
Gut erhaltenes Kinderbett m. Lattenrost v. Fir-
ma Welle, 140 x 70, Lattenrost mit extra Holz 
verstärkt und vierfach höhenverstellbar. Ohne 
Matratze aber M. Nestchen u. Auflage (Matrat-
zenschutz) Farbe: Beige, Kopf u. Fußteil beige/
weiß, € 50,-; Tel. 0172/435 9796
Tintenpatronen, Kineco, passt für Canon 
Drucker , z.B. MG 6350, Typ PGI 570XL, CLI 
571 XL, 2 x Black PGI 570 XL,  1 x Black CLI 
571 XL, 1 x Yellow CLI 571 XL, VB € 10,-; Tel. 
0176/2338 1766 
10 Türgriffgarnituren f. Innentüren, Lang-
schild, Messing poliert, Buntbart; L22,5 B oben 
4,5cm unten 4,0cm, m. Gebrauchsspuren, VB 
€  30,-; Tel. 720 4550 AB

Spiegelschrank neuwertig, B60 H53 cm, 
3-türig, mit Beleuchtung, 2 Schubladen, 1 
Steckdose, € 45,-; Tel. 722 2720
Herren Lederjacke Nappa schwarz, hochwer-
tig, Gr. 62, neu und unbenutzt, Neupreis 399,-, 
jetzt VB € 150,-; Tel- 722 4111  
Smoking, 2-mal getragen, Größe 48, € 60,-; 
Tel. 04104/969 882
Technics Receiver SA-AX530, guter Zustand, 
VB € 60,-; Technics Dopppelcassettendeck 
RS TR 373M2, guter Zustand, VB € 60,-; Laut-
sprecherboxen Aiwa SX-ANV 900, VB € 40,-; 
Autoradio Minidisc von Sony VB € 85,-; Tel. 
0151/2399 5901
Golfbälle, Lakeballs, weiss und farbig (Winter-
golfbälle): 1. Qualität: 100 St. € 25,-; 2. Oualität; 
100 St € 15,-; Tel. 0177/8096 028
3 Ravensburger Puzzle f. Kinder à 500 Tei-
le: Dinosaurier No.145201, Im Dschungel 
No.145614, Asterix No.146352, neuwertig und 
vollständig, je 49x36 cm, für je 5 €. Analoge 
ältere Briefwaage Maul Scala, dunkelrot, bis 
500g, 10 €,Tel. 7208462
Zwei schwarze Lautsprecherboxen von der re-
nommierten Firma Canton: Karat 20 , 4 Ohm, 
50/80 Watt, VB € 60,-; Tel. 0162/496 2390
Golf 4, 1,4 l, kein TÜV aber fährt, Bj. 99, 75 PS, 
€ 1000,-; Ölradiator, angerostet aber fkt.-tüc-
jtig, € 25,-; Nostalgie Puppenwagen, € 30,-; 
Gästematratze € 30,-; antike Leiter 160 cm, € 
80,-; Tel. 0176/5198 0563
Ski-Ausrüstung f. 2 Pers., 2,5 J. alt, Schuhe, 2 
Paar Ski, Helme, Brillen, Handschuhe, Jacken, 
Hosen, Auto-Skihalterung f. Dach usw., alles ist 
neu, VB € 450,-; Tel. 7648 1494
Ca. 50 Stck. Weckgläser mit Deckel 1ltr., Stck. 
€ 0,50 an Selbstabholer; Tel. 6085 1212

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
oder www.aksh-notdienst.de
Ärztlicher Sonntagsdienst:  
 116117 (Sa 8 bis Mo 8 Uhr)
Notfallpraxis Reinbeker Kranken-
haus: Hamburger Str. 41; Mo, Di, Do Fr  
19-24 Uhr; Mi 13-24 Uhr; Sonnabend, 
Sonntag, Feiertage 10-24 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund  
 04532-280688
Frauennotruf Kiel e.V.  
 0431-91144
Frauenhaus Stormarn  
 04102-81709
Müttertelefon des Ev. Kirchenkreises 
Hamburg Ost   0800-3332111
Giftzentrale:  0551-19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Seelsorge:  0800-1110111
Tierärztl. Notdienst:  0481-85823998
Zahnärztlicher Notdienst:  
 04532/267070
Sucht- und Drogenberatung:  
 040-72738450
Weißer Ring:  116006
Sperrnotruf EC- u. Kreditkarten:  
 116116

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder ver-
schenken wollen, eine Stelle suchen, einen 
Gruß übermitteln oder Kontakte knüpfen 
möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt
Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! BKM - Immobilien-
Service 040/32 00 48 47
WIRD IHNEN DIE GARTENARBEIT AUCH 
ZU VIEL? Wir finden den passenden Käufer für 
Ihre Immobilie. Die Bewertung Ihres Objekts 
ist selbstverständlich kostenlos. Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
Gepflegte ETW gesucht! Ehepaar sucht hel-
le, gemütliche Wohnung mit 2-4 Zimmern 
und Balkon oder Terrasse. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
Familiendomizil gesucht! Junges Par sucht 
schönes Haus mit Garten und guter Anbin-
dung nach HH. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
Gemütlichkeit gesucht! Kleine Familie sucht 
RH, DH oder EFH im Osten von Hamburg. 
Gerne mit Wintergarten. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
ÜBERGABE 2024 oder 2025: Unser Kunde ist 
bereit Ihre Immobilie kurzfristig zu zahlen und 
Sie noch bis 2024 oder 2025 wohnen zu lassen. 
Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
ÜBER 40 JAHRE vermitteln wir Immobilien. 
Wir suchen Ihr 1-Familien-Haus, Ihr Reihen-/ 
Doppelhaus, Ihr Mehrfamilienhaus, Ihr Grund-
stück, Ihre Eigentumswohnung. Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
V. privat – EFH m. ELW in Wentorf (Bj. 28 / 
74), EG 108 m² (4 Zi.), DG 58 m² (2 Zi.), Kel-
ler 100 m², Garage u. Carport, Grdst. 889 m², 
Energiebedarf 218,8 kWh/(m²·a) Ölheizung, € 
699.000,-; email: haus.in.wentorf@gmx.de
Großes Reihenhaus (Bj. 84) 160/210 m² 
Wohn-/Nutzfläche (6 Zimmer, 2 Bäder, Voll-
keller) in Reinbek ab sofort von privat zu ver-
mieten (€ 1.850,- kalt zzgl. NK), S-Bahn-Nähe,  
Kontakt: Reihenhaus.in.Reinbek@gmail.com
Von Privat: Suchen Mieter für eine 5-Zi.-EG-
Whg. in einem Zweifamilienhaus m. Garten in 
Reinbek. Miete € 1495,- kalt + € 150,- NK, Be-
werbung an: mietwohnung-reinbek@gmx.de
Jahreswechsel unter Reet in der Nähe von Wis-
mar: Ferienhaus f. 4-5 Pers. m. Sauna, Ofen 
nur 10 Gehmin. bis zum Strand mit Last-Rabatt 
zu mieten; Tel. 0176/7297 6618

zu verschenken
Schreibtisch weiß, B74 H75 T50cm, Loch für 
Kabelführg, 1 offene Seite; 1 Wange; leichte 
Gebrauchsschäden, Abhlg R`bek 17-19 Uhr, Tel.: 
0173/179 1703
Crosstrainer gut erhalten an Selbstabholer; 
Tel. 7312 8341
Diverse Indoor-Duschen, gebraucht u. neu-
wertig inkl. Anschluß- und Ersatz-Material; Tel. 
0151/2321 1815
Inlineskater K 2, Gr. 46, m. Tasche u. Schutzaus-
rüstung, wenig benutzt; Tel. 0151/1201 0121

suche

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

Modellbahnanlage oder Teile der Spur N od. 
Z. wie z.B. Minitrix od. Miniclub gerne ganze 
Anlage, auch alt u. defekt; Tel. 0176/8118 1455

stellenmarkt

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und Bäume  
fällen, Schnee und Eis

Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

Fahrer (mwd) gesucht
für Alten- und Krankenbeförderung auf 

Teilzeit oder 450-Euro-Basis  
(auch samstags); Tel. 040/6738 5148

Klavierunterricht in Reinbek/Hinschendorf 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene; Tel. 
722 9557
Gymnasiallehrerin gibt Nachhilfe in Latein, 
Englisch und Französisch; Tel. 0171/870 8115

kontakt
Freizeit-Kegelklub sucht 1 (Ehe)Paar zur Ver-
stärkung, ca. 65-75Jahre, alle vier Wochen, 
Sonntags (16-19Uhr), Holstenhof Bergedorf, 
Keine Profis!, Tel. 720 4550 AB

senioren
Seniorennachmittag der  
Kirchengemeinde Wentorf
Wentorf – Die ev. Kirchengemein-
de Wentorf lädt zu Mittwoch, 20. 
Dezember, 15-17 Uhr, zum Senioren-
nachmittag mit Kaffee und Kuchen in 
die Kirche ein: Reinbeker Weg 27. Für 
musikalische Unterhaltung sorgen die 
»Morgensinger« unter der Leitung von 
Frau Balster. Anmeldungen erforderlich 
unter  040-7202425. Dabei kann 
auch ein Fahrdienst bestellt werden.

Angebote des  
DRK Ortsvereins
Reinbek – Im Seniorenzentrum Jürgen 
Rickertsen Haus, Schulstraße 7, ist 
folgendes Programm geplant:

Gestartet wird am 1. Sonntag dem 
3. Dezember mit einem Frühstück im 
Jürgen Rickertsen Haus. Ab 9.30 Uhr 
ist die Tafel gedeckt.

Am Montag trifft sich die Gym-
nastikgruppe 9.30 Uhr. Um 18 Uhr 
startet die Gymnastikgruppe zur Weih-
nachtsfeier.

Eine Ausfahrt zum Weihnachts-
markt nach Hamburg wird am Diens-
tag, 5.12., stattfinden.

Eine weitere Gymnastikgruppe 
ist am Mittwoch um 13.30 Uhr aktiv. 
Termin im Dezember ist der 6.12.

Am Dienstag, 12. Dezember, lädt 
die Gruppe des DRK um 14.30 Uhr 
zur Weihnachtsfeier.

Auch die Gymnastikgruppe am 
Mittwoch veranstaltet eine Weihnacht-
feier am 13.12. ab 14 Uhr im Jürgen 
Rickertsen Haus

An jedem 2. Donnerstag im Monat 

jeweils in der Zeit von 15– 17 Uhr (im 
Dezember am 14.12.) bietet Frau Win-
zenried die Möglichkeit »Einfach mal 
zu reden«. Ihnen fehlt jemand zum 
Reden oder Sie brauchen ein offenes 
Ohr für Ihre Sorgen, dann melden 
Sie sich telefonisch unter  040-
32518667 bei Frau Winzenried an.

Mehr Informationen zu den An-
geboten im Jürgen Rickertsen Haus 
erhalten Sie im Internet auf www.
DRK-Reinbek.de oder unter  040-  
32518663.

AWO-Angebote
Reinbek – Im Seniorenzentrum Jürgen 
Rickertsen Haus, Schulstraße 7, ist 
folgendes Programm geplant:

Jeden Montag ab 14.30 Uhr treffen 
sich Seniorinnen und Senioren zum 
Kaffeetrinken, Spielen und Klönen. 
Menschen mit Gehproblemen fährt der 
Seniorenbus kostenlos hin und zurück. 
Am 4. Dezember lädt die AWO zum 
Adventskaffee. Die Weihnachtsfeier 
mit Michèl, der weihnachtliche Lieder 
auf der Gitarre vorträgt, findet am 18. 
Dezember statt. Es ist zugleich das 
letzte Kaffeetrinken in diesem Jahr. Am 
Montag, 8. Januar 2024, findet das ers-
te Treffen  im neuen Jahr statt. Weitere 
Auskünfte bei Margot Engel unter  
040-7224324

Jeden Dienstag ab 10 Uhr treffen 
sich die Mitglieder des Lese- und Ge-
sprächskreises. Wer Interesse hat dabei 
zu sein, ist herzlich willkommen. Letzte 
Zusammenkunft in diesem Jahr ist der 
12. Dezember. Am 9. Januar 2024, geht 
es dann weiter. Anmeldung bei Margot 
Engel unter  040-7224324

Jeden Mittwoch  ab 14.30 Uhr 
treffen sich die Schachspieler, das letzte 
Mal  in diesem Jahr am 20.12. Am 3. Ja-
nuar 2024 geht es weiter. Anmeldungen 
bei Reinhard Lange,  04104-80782.

Jeden Donnerstag ab 10.30 Uhr 
wird in der Gruppe von Petra Freund 
das Tanzbein geschwungen. Am 21.12. 
lassen die Tänzerinnen das Jahr mit 
einer kleinen Weihnachtsfeier ausklin-
gen, am 11. Januar geht es dann wieder 
los.  040-7279416. 

Die AWO wünscht allen ein fröhli-
ches Weihnachtsfest und ein gesundes, 
glückliches und friedliches neues Jahr 
und bedankt sich bei allen Aktiven für 
ihren unermüdlichen Einsatz.

Neuschönningstedt
Zu den wöchentlichen Dienstags-

treffen lädt das Betreuungsteam von 
AWO und DRK  in die Räume der 
Gertrud-Lege-Schule, Querweg 4, ein. 
Um 14 Uhr  wird Seniorengymnastik 
mit Doris angeboten; um 14.30 Uhr 
gibt es Kaffee und Kekse und Zeit zum 
Klönen und Spielen; um 16 Uhr be-
ginnt der Erlebnistanz mit Petra. Das 
letzte Kaffeetrinken in diesem Jahr ist 
am 19. Dezember. Am 9. Januar 2024 
geht es weiter

Zur Weihnachtsfeier am Sonn-
abend, 9.12., lädt die Betreuungsge-
meinschaft in die BeGe, Querweg 13, 
ein. Mittwochs alle 14 Tage trifft sich 
um 14 Uhr die Rad-/Wandergruppe 
mit Vera und Ulrike.

Weitere Infos und Anmeldungen bei 
Angelika Bock unter  040-7112078.
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Klimaschutz-
Initiative
Sachsenwald

www.klimaschutz-sachsenwald.de
E-Mail: info@klimaschutz-sachsenwald.de

Diese Heizungstypen werden laut neuem Ge-
bäudeenergiegesetz zukünftig erlaubt sein:

 Anschluss an ein Nah-/Fernwärmenetz 
Vorteil: einzelne Haushalte müssen sich nicht 
um die Umstellung auf zukunftsfähige Wär-
melösungen kümmern Nachteile: voraus-
sichtlich nur in verdichteten Einzelbereichen 
verfügbar, vorausgehend kommunale Wär-
meplanung und Quartierskonzept – Umset-
zung erst in einigen Jahren

 Wärmepumpe Vorteile: energieeffiziente 
Stromnutzung, inkl. kostenloser Energie aus 
der Luft, aus Wasser oder der Erde (3:1–4,5:1), 
bewährte Technologie, eigene Solaranlage 
kann unterstützen, Nachhaltigkeit steigt: jähr-
lich wächst der Stromanteil aus erneuerbarer 
Energie Nachteil: hohe Anschaffungskosten 

 Stromdirektheizung – gibt die erzeugte 
Wärme ohne die Nutzung eines Zwischen-
speichers direkt an den Raum ab Vorteile: 
günstige Anschaffung, einfache Installation 
Nachteile: sehr hohe Betriebskosten, schnelle 
Auskühlung nach Abschaltung 

 Holzpelletheizung Vorteil: Heizung auch 
einsetzbar bei schlechtem energetischen 
Gebäudezustand Nachteile: Lagerraum für 
Holzpellets notwendig, Pellets stammen bei 
vielen Anbietern nicht aus Reststoffen der 
Holzverarbeitung, sondern aus Abholzungen, 
Verarbeitung und Transport nicht CO2-neutral, 
Feinstaubbelastung, CO2-Steuer für Holzver-
feuerung zukünftig möglich

 Biomasseheizung – kann auf feste oder 
flüssige Brennstoffe ausgelegt sein, meist 
Holz Vorteil: Brennmaterial könnte lokal ge-
wonnen werden Nachteile: siehe Holzpellet-
heizung

 Hybridheizung – z. B. Wärmepumpe mit 
kleinem (oder bestehendem) Gasbrennwert-
kessel Vorteil: Gasbrenner greift nur bei sehr 
kalten Temperaturen ein Nachteile: Kosten 
Gasheizung bleiben bestehen, nur eine Zwi-
schenlösung

 „H2-Ready“-Gasheizung – Heizung die zu-
nächst noch mit Gas betrieben wird, eines Ta-
ges mit Wasserstoff Vorteil: Gasleitungsnetz  
kann zunächst noch genutzt werden Nach-
teile: auf Jahre weitere Verbrennung von Gas, 
Wasserstoff wird voraussichtlich abssehbar 
nicht in benötigter Menge zur Verfügung 
stehen, wenn doch, zu hohen Kosten, voraus-
sichtlich Beimischung von Gas weiterhin not-
wendig, Verbände raten dringend ab
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Wie heizen wir   
zukünftig?

Zukunft  
Wärme, Teil 2






























 








 


    
  

Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V. 
Sozialstation Reinbek · Völckers Park 8, 21465 Reinbek 
Telefon: 040 / 72 73 84 – 0 · Fax: 040 / 72 73 84 – 39 
E-Mail: svs@svs-stormarn.de · Internet: www.svs-stormarn.de

Ihre Sozialstation  
in Reinbek

Schön, dass jemand da ist!
Tagespflege
Der Seniorentagestreff in Reinbek. Kreativ, 
mobil und mit viel Lachen durch den Tag.

Telefon: 040 / 72 73 84 -10
E-Mail: tap@svs-stormarn.de

Essen auf Rädern
Ihr Menüdienst vor Ort.
Bequem und kostengünstig. Jeden Tag.

Telefon: 040 / 72 73 84 -20
E-Mail: ear@svs-stormarn.de

Ambulante Pflege
Der ambulante Pflegedienst in
Ihrer Nachbarschaft.

Telefon: 040 / 72 73 84 -30
E-Mail: pd@svs-stormarn.de

 Familien- und Haushaltsservice
Haushaltshilfe, Einkäufe,
Betreuungsleistungen und vieles mehr.

Telefon: 040 / 72 73 84 -30
E-Mail: fhs@svs-stormarn.de

Seniorenfrühstück
Wohltorf – Das Wohltorfer 
Deutsche Rote Kreuz (DRK) lädt 
wieder ein zum Seniorenfrühstück 
ins Thies‘sche Haus, Alte Allee 1, 
am Mittwoch, 6. Dezember, 9.30 
bis 11 Uhr. Anmeldung erbeten bei 
Frau Rustenbach ( 04104-7401)

Arbeit des Seniorenbeirat  
dient jeder Generation 
Beirat hofft auf hohe Wahlbeteiligung –  
Wahlzettel müssen bis zum 7. Dezember um 16 Uhr im Rathaus sein.
Reinbek – Seniorenbeiräte sind 
beratende, nicht beschließende 
Gremien in Kommunen. Das 
Ziel: die Interessen der älteren 
Generationen vertreten und diese 
auf politischer Ebene einzubringen. 
Themen wie bezahlbares Wohnen, 
Barrierefreiheit aber auch Projekte 
gegen Einsamkeit stehen auf ihrer 
Agenda. In Reinbek gibt es dieses 
Gremium seit vielen Jahren. Alle 
drei Jahre wird neu gewählt. Alle 
Reinbeker Bürgerinnen und Bürger, 
die das 60. Lebensjahr erreicht ha-
ben, haben jetzt wieder die Wahl. 
Die Wahlzettel kommen per Post 
und müssen bis zum 7. Dezember 
um 16 Uhr im Rathaus sein. Wer 
möchte, kann den Wahlzettel 
auch dort direkt in den Briefkasten 
stecken.

9.340 Wahlberechtigte sind das 
in Reinbek. »Das ist gut ein Drittel 
aller Reinbeker«, so Dr. Heinz-Die-
ter Weigert, Mitglied des amtie-
renden Seniorenbeirats. Seit 2017 
engagiert sich der frühere Chirurg 
als Vorsitzender und setzt sich 
hartnäckig für die Ziele der älteren 
Bevölkerung ein. Für die kom-
mende Wahl wünschen sich die 
Kandidaten eine hohe Wahlbetei-
ligung. »Umso mehr Stimmen wir 
hinter uns haben, desto mehr Kraft 
haben unsere Forderungen in der 
Politik«, so Kurt Martens, der seit 
2008 dabei ist. Sie sind zwei der 
16 Kandidaten und Kandidatinnen, 
die auch diesmal auf dem Wahlzet-

tel stehen. »Unsere Arbeit ist auch 
zukunftsorientiert«, so Dr. Weigert, 
denn das, was heute erreicht 
würde, käme auch der nächsten 
Generation zugute. Und erreicht 
haben sie schon einiges. Seien es 
Sitzbänke, die längere Fußwege 
einfacher machen, die 30er Zone 
an der Hermann-Körner-Straße, 
die sie mitbewirkt haben oder auch 
die Sprechstunde des Pflege-
stützpunktes, die seit kurzem in 
Reinbek über famila, Liebigstraße 
2, immer mittwochs von 9.30 bis 
12.30 Uhr angeboten wird. Dazu 
werden Frühstücke kombiniert mit 
einem Vortrag angeboten, die es 
bald auch per Livestream geben 

soll oder auch Stadtrundfahrten. 
Im nächsten Jahr soll auch der PC-
Kursus wieder starten, denn die 
digitale Welt sollen sich auch die 
Älteren erobern.

Für die Zukunft wünscht sich 
das Team mehr Kontakt mit den 
Bürgerinnen und Bürgern, um 
hautnah zu erfahren, wo »der 
Schuh drückt«. Ein Zeichen für die 
Unterstützung könnte auf jeden 
Fall eine hohe Wahlbeteiligung 
sein, denn die hat solch ein Ehren-
amt allemal verdient. 

 Imke Kuhlmann

Dr. Heinz-Dieter Weigert (l.) und Kurt Martens sind zwei der 16 Kandida-
ten für den nächsten Seniorenbeirat in Reinbek
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Hajo Molzahn
Malermeister

Ausführung sämtl. Maler- u. Tapezierarbeiten
Tel. 040 / 7 20 93 92
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Neuer Kinder- und Jugendbeirat in Reinbek gewählt
Reinbek – In der Woche vom 
20. - 24.11. waren rund 2.200 
Reinbeker Jugendliche im Alter 
zwischen 12 und 21 Jahren auf-
gerufen, einen neuen Kinder- und 
Jugendbeirat zu wählen. Neun 
junge Menschen hatten sich nach 
einem entsprechenden Aufruf 
zur Wahl gestellt, um sich in dem 
Gremium zukünftig für die Inte-
ressen junger Menschen vor Ort 
einzusetzen.

Wahllokale wurden an drei 
unterschiedlichen Tagen in den 
beiden weiterführenden Rein-
beker Schulen sowie in der Stadt-
bibliothek eingerichtet. Insgesamt 
haben etwas mehr als 400 Wahl-
berechtigte ihre Stimme abgege-
ben, was einer Wahlbeteiligung 
von 18,14 Prozent entspricht (bei 
der letzten Wahl im Jahr 2021 lag 
die Beteiligung bei 14,5 Prozent).

Neben Schülerinnen und Schü-
lern aus vier verschiedenen Schu-
len, mit einer Altersspanne von 13 
bis 18 Jahren, ist eine Jugendliche 
in das Gremium gewählt worden, 
die derzeit einen Bundesfreiwilli-

gendienst leistet.
Auf einer Wahlparty am 24. 

November im Jugendzentrum – im 
Beisein von Bürgervorsteherin 
Brigitte Bortz sowie Bürgermeister 
Björn Warmer – wurde das 
offizielle Gesamtergebnis der 
Wahl bekanntgegeben. Bereits am 
27. November gab es für die 
Jugendlichen den ersten »Pflicht-
termin«: Auf der konstituierenden 
Sitzung im Rathaus wurden sie 
vom Reinbeker Bürgermeister für 
ihr neues Amt offiziell verpflichtet.

Ulrich Gerwe, Jugendbeauf-
tragter der Stadt Reinbek: »Wir 
sind sehr gespannt auf die Arbeit 
mit dieser neuen, sehr motivierten 
Gruppe und freuen uns, dass wir 
mit Aliyah, Emelia sowie Eva drei 
Beiratsmitglieder haben, die be-
reits in dem vorherigen Gremium 
engagiert gewesen sind.«
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»Tag der Offenen Tür« am Gymnasium Wentorf

die Fachräume schnuppern. An 
vielen Stellen gab es Informatio-
nen in gemütlicher Atmosphäre, 
so dass Fragen zum Musikzweig, 
zur Cafeteria, zu einem typischen 
GW-Stundenplan etc. persönlich 
geklärt werden konnten. 

Einen wirklichen Höhepunkt 
bildete das große Musikkonzert in 
der Sporthalle. Danach leitete die 
Schulrallye die Kinder mit einigen 
Fragen durch das Schulgebäude.

Für die Informations- und 
Erholungszone Cafeteria blieb na-
türlich auch genügend Zeit – das 
Cafeteria-Team hatte wieder viel 
Leckeres für das leibliche Wohl im 
Angebot.  Ein herzliches Danke-
schön an alle helfenden Hände, 
die an diesem Schulsonnabend im 
Einsatz waren! Details zum Schul-
profil und zur Anmeldung gibt es 
beim Info-Abend am 18. Januar 
2024 um 19 Uhr in der Aula. 

Alle wichtigen Informationen 
zum Gymnasium Wentorf sind 

Wentorf – Ende November konnten Eltern 
und Kinder aus den 4. Klassen das Gymnasium 
Wentorf erkunden – an einer Schulstunde teil-
nehmen, die Kletterwand ausprobieren und in 
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Fahrschule Fehrmann
Schulstraße 31, 21465 Reinbek

Tel.: 040/6921 1411 
Handy: 0170/540 6492

Fahrschule Lucht

50% 50%

Deine Fahrschule in Reinbek
Am Rosenplatz 9 · 21465 Reinbek  

Tel. 040 20 90 56 62 · www.fahrschulelucht.de

Weihnachts-Sparangebot
Halbe Grundgebühr
 für Anmeldungen  

bis 23.12.23 
Unser Büro ist Montag bis Donnerstag  

von 16 bis 19 Uhr geöffnet.

Besuchen Sie unsere Badausstellung! Wir beraten Sie gerne.Ihr  Bad-  und Heizungsspez ia l i s t

Frühzeitig  
modernisieren 
und langfristig 

sparen!

Sanitärtechnik

Gasheizung

Ölheizung

Heizung

Wartung

Notdienst 
an 365 Tagen

Bedachung

VELUX Fenster & Solar

 

   F rank 
DENZINGER

Am Knick 6
22113 Oststeinbek

Tel. 0 40 - 678 33 38
Reinbek 0 40 - 722 66 06

service@frankdenzinger.com · www.frankdenzinger.de

Klempner-, 
Installateurmeister 
und Heizungsbaubetrieb

auch auf der Homepage zu finden: 
www.gymnasium-wentorf.de
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Vor Ort für Sie da!

Sie haben Fragen, wir sind persönlich für Sie da:
Tel: (0 40) 72 73 73-70

www.ewerk-sachsenwald.de

* Die vom e-werk beauftragten Ableser tragen
ein Namensschild und können sich ausweisen!

ab1.
Dezember

Das Jahr geht –
der Ableser oder die
Ablesekarte kommt!
Ab dem 1. Dezember 2023 erfasst das e-werk Sachsenwald 
in seinem Netzgebiet die Strom- und Gaszählerstände für 
die Jahresabrechnung. In Glinde, Oststeinbek und Wentorf 
bei Hamburg kommen in diesem Jahr die Ableser* zu 
Besuch und sind wochentags von 8 bis 20 Uhr und 
samstags von 8 bis 17 Uhr unterwegs.
In Aumühle, Barsbüttel, Reinbek und Wohltorf werden 
vom e-werk Ablesekarten mit der Post verschickt.

34 Schulsanitäter stehen  
für den Notfall bereit
An der Gemeinschaftsschule Mühlenredder erfolgt die Schulung durch den ASB
Reinbek – Die Gemeinschafts-
schule Mühlenredder ist gut 
aufgestellt für Notfälle: Ein Team 
aus 34 Schulsanitätern steht bereit, 
um bei kleinen Unfällen Erste Hilfe 
zu leisten.

Seit 2016 gibt es an der Schule 
den Schulsanitätsdienst. Gegründet 
hat ihn die Lehrerin Nora Wein-
heber. »Ich fand es wichtig, dass 
die Schüler aktiv sind und sich hier 
einbringen«, erklärt sie. Seitdem 
werden in jedem Jahr neue Schul-
sanitäter ausgebildet. Die Schulung 
dafür erfolgt durch den Arbeiter 
Samariter Bund (ASB). Eine Wo-
che lang lernen die Nachwuchssa-
nitäter, was in einem Notfall zu tun 
ist. Ab der achten Klasse können 
sich Schülerinnen und Schüler für 
die Ausbildung anmelden. Wer 
mitmacht, verpflichtet sich für ein 
Jahr für den Sanitätsdienst an der 
Schule.

An der Gemeinschaftsschule 
Mühlenredder mit ihren rund 900 
Schülerinnen und Schülern gibt es 
in jedem Jahr genügend Freiwillige, 
die sich zu Schulsanitätern ausbil-
den lassen. Fünf von ihnen sind die 
Achtklässler Ahed Aldouhajc (15), 
Mia Röler (14), Karina Churkin 
(14), Lynn Stender und Zoé Özkan 
(beide 13). Sie sind ganz neu dabei 
und haben noch keinen Einsatz 
erlebt. 

»Ich wollte schon seit der 
fünften Klasse zusammen mit 
meiner Freundin Karina zum 
Sanitätsdienst«, erzählt Lynn. Sie 
ist jetzt nicht nur Schulsanitäterin, 
sondern lässt sich bei der DLRG 
Sachsenwald auch zur Rettungs-
schwimmerin ausbilden. Ahed 
und Mia helfen gerne, wenn Hilfe 
nötig ist und finden es spannend, 
Einblick in den Rettungsdienst zu 
haben. »Ich möchte Ärztin werden 
oder in einem medizinischen Beruf 
arbeiten«, sagt Karina. Sie plant 
bereits ein Praktikum beim ASB zu 
absolvieren. Zoé hat eine Freundin, 
die ebenfalls Schulsanitäterin ist. 
»Ich wollte das auch machen«, er-
klärt die 13-jährige. Genau wie ihre 
Mutter, die in der Pflege arbeitet, 
hilft sie gerne anderen.

In der einwöchigen Ausbildung 
lernt der Sanitätsnachwuchs eine 
Menge: Verschiedene Lagerungen 
werden geübt, Verbände angelegt 
und Reanimation und Herzdruck-
massage an einer Puppe geübt. 
Auch ein Erste-Hilfe-Kursus, 
Protokollschreiben, Theorie und 
Fallbeispiele gehören dazu. 

Die Schulsanitäter arbeiten in 
Teams, die sie selbst organisieren. 
Im gut ausgestatteten Sanitätsraum 
der Schule werden Einsatz-Ruck-
säcke, Jacken und Erste-Hilfe-
Material gelagert. Ein Dienstplan 
informiert, welches Team im 
Einsatz ist. »Wenn wir im Einsatz 

sind, haben wir immer ein Walkie-
Talkie und den Schlüssel für den 
Sanitätsraum dabei«, erklärt Mia. 
In der Anfangszeit werden die neu-
en Schulsanitäter von erfahrenen 
älteren Schulsanitätern begleitet. 
»Die Schülerinnen und Schüler 
nehmen die Erfahrungen und das 
Wissen aus dem Kursus mit nach 
Hause«, sagt Nora Weinheber. So 
können sie auch dort im Notfall 

richtig reagieren.
Die Schulsanitäter-Ausbildung 

kostet pro Jahrgang 900 Euro 
und wird über Spenden – zum 
Beispiel durch den Spendenlauf 
– finanziert. Wer dieses Projekt 
als Spender unterstützen möchte, 
kann sich unter gemeinschaft-
schule.reinbek@schule.landsh.de 
informieren. Stephanie Rutke

Sie sind als Schulsanitäter mit Rucksack und Walkie-Talkie im Einsatz: v.l.: 
Ahed Aldouhajc (15), Mia Röler (14), Lynn Stender (13), Karina Churkin 
(14) und Zoé Özkan ( 13).
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Das Geheimnis

Sie konnte mir kein Wörtchen sagen,
Zu viele Lauscher waren wach,
Den Blick nur durft ich schüchtern fragen,
Und wohl verstand ich, was er sprach.
Leis komm ich her in deine Stille,
Du schön belaubtes Buchenzelt,
Verbirg in deiner grünen Hülle
Die Liebenden dem Aug der Welt.

Von ferne mit verworrnem Sausen
Arbeitet der geschäftge Tag,
Und durch der Stimmen hohles Brausen
Erkenn ich schwerer Hämmer Schlag.
So sauer ringt die kargen Lose
Der Mensch dem harten Himmel ab,
Doch leicht erworben, aus dem Schoße
Der Götter fällt das Glück herab.

Daß ja die Menschen nie es hören,
Wie treue Lieb uns still beglückt!
Sie können nur die Freude stören,
Weil Freude nie sie selbst entzückt.
Die Welt wird nie das Glück erlauben,
Als Beute wird es nur gehascht,
Entwenden mußt dus oder rauben,
Eh dich die Mißgunst überrascht.

Leis auf den Zehen kommts geschlichen,
Die Stille liebt es und die Nacht,
Mit schnellen Füßen ists entwichen,
Wo des Verräters Auge wacht.
O schlinge dich, du sanfte Quelle,
Ein breiter Strom um uns herum,
Und drohend mit empörter Welle
Verteidige dies Heiligtum!

                                          Friedrich Schiller

Ein Abenteuerzeltlager in 
Schweden

Reinbek – Die Jugend der Kirchengemeinde 
Reinbek-Mitte lädt ein zur Teilnahme am Aben-
teuerlager in Schweden. Zusammen mit ca. 120 
Jugendlichen aus anderen Gemeinden machen 
sich die Reinbeker vom 15. bis 28. August 2024 
dorthin auf, wo es noch Wildnis und Aben-
teuer, aber vor allem Spiele, Gemeinschaft und 
Entspannung gibt. Anmeldung an abenteuer-
lager_rbk@gmx.de oder im Gemeindebüro, 
Kirchenallee 1 

Eingeladen sind alle Jugendlichen zwischen 
13 und 17 Jahren. Die Anmeldefrist ist der 
20.12.2023.



Bahnhofstraße 6b • 21465 Reinbek

T - 040 - 4689 8649 0
E - info@reichert-gehrke.com 
W - www.reichert-gehrke.com

Zur Verteilung des ReinBeker  
suchen wir zuverlässige Austräger für 

 Krabbenkamp, 
Wentorf, Wohltorf  

und Aumühle 
Sandtner Werbung
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Frisch geschlagene Nordmann- 
tannen vom Hof Oelkers aus 
Wenzendorf (Landkreis Harburg)

Weihnachtsschmuck, Tannenbaum- 
ständer usw. finden Sie im 400 qm 
großen OBI Weihnachtsmarkt

Baumgrößen von 
1,10 bis 2,50 m

Erhältlich in den Qualitäten: 
Standard oder Premium, 
geschlagen oder im Topf

OBI-LIEFER-SERVICE:
Einlagerung der bereits ausge-
wählten und bezahlten Tanne. 
Der Weihnachtsmann persönlich 
liefert die Nordmanntanne am 
22. oder am 23. Dezember
direkt nach Hause.
• Aufpreis für Lieferung: 7,50 €
• Lieferung im Umkreis von 10 km
• Angebote nur solange der Vorrat reicht

OBI Markt Glinde · Wilhelm-Bergner-Str. 2 · Tel. 040 - 730 93 70 · Mo. bis Sa. 8 bis 20 Uhr · www.obi.de/glinde 


